HE Circulation of the 
“ABENDPOST" is re- 
gularly examined and cer- 
tified to by the Association 
of American Advertisers. 


Teſegcaphiſche Depefchen. 


Selitfert von der “Associated Press’ 


Inland. 


Kongreh. 


Wafhington, D. K., 18. März. Im 


| Mar 


Senat machte der Republitaner. Jones | 
bon Waſhington einen ſcharfen Angriff 


auf Präſident Wilſon wegen deſſen 
Empfehlung, die Panamagebührenfrei— 
heit für amerikaniſche Küſtenfahrzeuge 
zu widerrufen. Er ſagte, der Pra— 
ſident habe nur auf die Eingebungen 
Englands gehandelt und mit dieſem 
einen Schacher geſchloſſen. Englands 
Nichteinmiſchung in Mexiko ſei der 
Preis für obiges wichtige Zugeſtänd— 
niß. Auch behauptet er, dieſe Hal 
tung des Hern. Wilſon ſtehe im Wider— 
ſpruͤch mit ſeinen früheren diesbezüg— 
lichen Auslaſſungen. 

Waſhington, D. K., 17. März. 
Abgeordnetenhaus debattirte 
ſionsvorlagen ſowie Fluß- und 
bewilligungen. 

Das Hauskomite für zwiſchenſtaat— 
lichen Handel nohm Ausſagen ent— 
gegen, welche eine Ermächtigung zum 
„Fixen“ von Preiſen verlangten. 

Waſhington, D. K., 18. März. Der 
Kampf über die Zeit für die Abſtim— 
mung über die Reſolution betreffs 
nes — —— 
Bundesverfaſſung dauerte in 
fort, ohne daß man zu einem 
gelangte. 

Im Abgeordnetenhaus 
Anzahl Sondervorlagen 
auf dem Kalender ſtanden. 

Das Abgeordnetenhauskomite für 
Zwiſchenſtaatlichen Handel hörte Ar 
gumente zuquniten einer Kontrolle der 
Zwiſchenſtaatlichen Verkehrskommiſ— 
ſion über een an! 

Eine Adminiitrationsbill 
Seit ber Aurüdzahlung für 
benüßer auf Beriejelungsanlo 
Regierung auf 20 Nahre 
wurde vom Genat ohne 
Abänderung angenommen. 
liche Vorlage ſchwebt auch 
netenhauſe. 
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zur 


eine 
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wurden 
erörtert, 


welch die 
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Waller 
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gen Der 


aus dehn 


ihn 
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Eine ä 
im Ab 


Die Arbeitsloſen. 
Sacramento, Kal., 18. März. „Ge— 
neral“ Charles — Armee von Ar 
beitälofen, welde vor zehn Tagen 
1800 Man jtart den Darich von San 


ranzisfo: nach der Bundeshauptitabdt | 


hat ſich | 
Nur eine |} 


Wafhington angetreten hatte, 
in alle vier Winde zeritreut, 
Handvoll umverföhnlicher 
verblieb Dienstag Abend 
ger am Yolodamm, 
letzte Woche von Sheriffsbeamten des 
Sacramento County getrieben w 
war. Sheriff Monroe hatte die Kelley 
feindliche 
in Kenntniß geſetzt, daß er ſie laufen 
laſſen würde, wenn ſie ſich bis Son— 
nenuntergang aus dem Staub gemacht 
hätten. Das Anerbieten wurde ange 
nommen, und die Leute entfernter 
in kleinen Gruppen. Sie 
durch die Stadt Sacramento, 
marſchiren, mußten 
Richtung auf die Grenze des 
zugehen. 

Nur ein kleiner Teil der ue 
Anhänger Kelleys weigert ſich ſtand— 
haft, den Platz zu räumen, es ſei denn, 
daß Kelley und ſechs im G 
ſitzende Adjutanten freigelaſſen 
den. Hierauf ließen ſich die 
nicht ein; vielmehr kündigte 
ſtriktsanwalt an, daß 
prozeſſiten Ze 

yonda. N. 9., 
70 Arbeitsiofen von 
a8 erite Abteilung in 
des Gouperneur® Glynn behufs We 
teilung der — ingasl 
die ländlichen Diſtrikte be Sta 
New Hort ausgefandt morden waren, 
trafen in diefem Dorfe ein und wur 
den vorerit im Spribenhaufe u nterge- 
bradt. Nur 20 derfelben haben 
ieht Arbeitsanerbietungen 
mern angenommen; Die 
langen, obwohl aanz 
Tarmarbeit, $45 pro Monc at yon: Ver- 
pflequng, mährend die Farmer hoc) 
fien® $25 geben wollen. 
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dew Yort 
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J ‚ welche 
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er— 
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von 


Nachſpiel des Vrandunglücks. 
Louis, 18. März. 
durchſuchen noch eifrig die 
des Samenladens, deſſen 
dadurch zeritört wurde, d 
gebliebene Mauer des Get 
„Mıffouri Athletic Club“, 
jüngft die Brandiataitroph 
durh Sturmwind zum € 
bradht wurde. SLeichen 
gezogen; 12 PBerisnen jin 
Aber mehrere Arbeiter ur 
merben noch vermißt. 


— a . 
St. Arbeiter 


ru immer 


mtr 
pur 


Streiffrawalt. 
Canton, DO., 18. 
Unruben, al® die „N oelth 
dahier Streifbrecher imy 
dem Gießeritreit ein Ende zu 
der jeit mehreren 
iſt. 
Eine Abteilung Streifbrecher wur⸗ 
de auf der Fahrt nad) ihrer Behau- 
fung angefallen, fonnte aber nicht von 


den Automobilen herabgezogen 
den. 


Mär: 


nrt s 
ortirte 


machen, 
Wochen im Gange 


wer⸗ 


Dampfernachrichten. 
Angetommen: 

New VYork: Kronvprinzeſſin äzilie von Wr» 
men; Lä Saboie von Habre; Zeeland von Ant 
werven: San Guglielmo von Yieapel ufw, 

Zrieit: Argentina von ..eiw Wort. 

Fiume: Franconia von New Porf. 

Piräus EAthen): Vatris von New Vorl, 

Gibraltar: Eeltic don New Hort. 

Sonden: Minnebaba von New York 
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I Aber Bolizei ı 
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Partei in der Armee davon | Ion 


durften | » 


jedob ın Der | 
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| verhaßi, 


I temır 
I siu 


Spfer eines Sotelbrandcs, 


Ioronto, Ont., 18. März. 
ner Feuersbrunſt, welche das 
(ine Hotel“ duhbier zeritörte, famen 
zwei Berfonen um, und eine britte 
murde mwahricheinlich tötlich verlegt. 

Die Toten ſind zwei New Yorker: 
Cohen von der „Union Film Co. 
Fred. Levenſon. 
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Shlimme AUmmoninaferplojion, 

Marz. 

aetätet, ı 
tötlich 
t iakbeht Al 


Bren vin 
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werden 


noch 


fer des Dampfroſſes. 
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Sparta, 


Illinois, 18. März 
rden getötet, und 3 


3* 12 r 4 
Männer wu zwe 
Lokomotive 


lekt [2 ne 
‚als et 


y on 


in der 
ier gegen eine Handdraiſine 
MNann ſprang 
R126 — 44 
blieb unverletzt. 


von der pre 


Dri 
Ausland, 


Shlimme 
Militäriſche 


Zeichen. 
Paris. 


4 


ein in 
die 


Ertrawac 


Soyalijten müten 


Un allen 

Ich wichtigen Buntten der \ 
heute bewaffnete Abteilungen 
publifanifhen Garden poftirt. 
erhöht noch die riefige Aufregun: 
welche üi Ermordung des Si 
Kedakteurs durh die Gattin 
bisherigen Finunzminiiters 

&3 hberrichen wieder 


ber die 


Garp' 


++ 


eni 
ahnlich 
t Seit der größten 
Dreyfusfall! 

Figaro“, die 


——— 


Mohr 
Dep! 
zohnhaus des zu 


Finanzminiſters Cail 

3 Lazareaefäı 'gniß, 100 Die 
ES Yebteren in einer Zelle un 
tergebradht iſt, ortı währ end 
große en an, die ſich von 
zu Zeit in Kur nbdgebungen ergehen. 
nd Militär verhindern 


Wohn 


N 


Ya; 1* F 
locen r 
Menſchenmaſſer 


Dort 
yet 


Aubeitörun gen. 

Die Ropyaliiten vor Allem beuten die 

Affäre jehr Shwunghaft aus, 
Er-Finanzmintiter 

fei Gattin im Gefänanih,. 

bon dem, im Dreyfusfall 


‚Anwalt Ya 


bejuchte 


vordenen 


er — ebenio 


Ne 
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rteidigun: 
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eiwelen: aber 

M tenich! ichkeit 1 

Mad Cailla 
br 


rigens von 


tine 
- J — * 

e Heldin ge— 

en tar 

eordneter 

bar! > - 
ulattons 

unier ſeinen 


Fın 
ul 


Be hörden I 


Unter ſtützu 
5 und 


der 


ir 


6/ 
über 


2421 
ea | 


rauen a 151“ 


„Suffragette“ als Schimpfwort, 


frau, die eine Kebrerin fo nannte, ver: 
urteilt, 
Köln, 18. März 
Arztes der 
Geldſtrafe bele 

gm 


Kinrtinerhte! 
=DULLIWEN TG: 


ter 
ein 


yurde mit einer 


te, ın einem 


arhter in 
200le 


tzipalin 
— il + it 


würde 

en wollen 
zu leiſten, 

jedenfalls 

handelt. 

Hapagdampfers Mißgeſchick. 
„Batavias““ Steuerungsapparat 
untüchtig ze 
Hamburg, A D 
‚Batapiu“, por der Hambura me: 
rifalinie, muBte heute Bonta 
(Azorenir anlaufen. 
fein —* ſeinHan 
einem 
geworden. 


18. 


Bi 
Delarad 


njeln) Somohl 
dfteuerung? 


furchtbaren 


Mie 
wie 


apparat waren in 


Sturm unbrauchbor 
hofft aber, daß am 
Au?beſſerungen vollendet werden. 

„Batavia“ war am 8. März von 
Hamburg nach Baltimore abgefahren 
und hat 296 Zwiſchendecspaſſagiere 
an Bord. 

Obige Nachricht wurde vom Kapi— 
tän funkentelegraphiſch geſandt. 


br 
tier 


“| 


I y 
ı er 


| lin gab es abmwewhjelnd Hagel, 


| Weijuna, 
ı umaufahren und die weitlichen ‘ 


Mordienfation | 


Gal- | 


Milz * 
Volkshaufe 


In oına2 ı 
n eınes 


I wah 


nunmehr 
| folat, 


' eben 
Wohlert 
| Griefer 


m | General 
im Sturm ! Oeneral 


Dampfer | 


| wird aus Eäcalon, 
lich von Torreon, 


| General Villa vor 
| den jei, 
Man } 


Donnerstag die | 


| Nachrichten. 


——— BE den 18. März 1 


Biele Sorten Unwetter, 
In Berlin m. Wejtdeutihland. 
noh ſchlimmer, 
Schwarzwald. — Rufiiiher Kapitäir, 
als 


hfluten 


befonders 


-Bod; 
werden im 
der 
angeblicher Taſchendieb verhajtet 
worden, 


ſchaft 


nach zehntägiger Gefangen— 
— Pole 


in Mielczinskis Wahlkreis. 


freigelaſſen. erſchlägt 


— Chriſtlichſozialer Agitator in Wien 


erſtochen. 

Rs 
März. on überall 
werden gemaliige Be erwü ſtungen 
durch den Sturm gemeldet! n Ber: 


In 


Berlin, 18. Ro 


Sünee, 
Donner und Big. Die $slüffe 
——— in Weſtdeutſchland 

it ausgetreten; 


wieder 
wahricheinlih am 


| — ſind die Schwarzwaldgegen— 
14 
den 


Hochwaſſer 
Drahtleitun gen 
Frankreich, 

telephoniſche, 
ſonſt iſt 


bom 


{ „BE * cn: 
betroffen. Die 
zwiſchen 


Köln 
ſowohl hilche mie 
liegen 


der Verlkehr 


telegt rap 


I jener, 


geſtört. 


Um Südamerifa berum, 


Die, von Kontreadmiral Rebeur be 
tehligte Panzerfreuzerdivifion erhielt 
um Südamerifa her 
azıfit 


ganz 


häſen zu beſuchen. 


Al 


Abentener eines ruſſiſchen Kapitäns. 


Ma 


‚ Die ruffiiche Re 
Freilaſſung 
eg Poljakt—e 
boote, die ruſſiſche 

Elbing gebaut 


gierung erwirkte die 
in Köln verhafteten, 
ow, weicher 
rſeits 


worden 


des, 
Torpedo⸗ 
beſtellt und in 


waren, abge: 


nommen und dann die Be Igleunigung | 


einer Iurbinenliefer 
betrieben hatte. Dann leiitete er fich 
eine © Das nah Koln, um den be= 
rühmten Starneval mitzumad,en,. Am 
Gewühl 


— 
Leo y 
LUD 2 


ung ın Düfleldorf 


alchendiebitahls verhaftet, 
rbeiter erhoben hatte. 
Iage lang wurde 
fonnte während 
Verbinduna ren 
ruſſiſche Botſchafteramt 
nachrichtigen. 

Die Angelegenheit beſchäftigt 

3 dei itſche Auswärtige Amt, 
nen Bericht von den 
den Fall eingefordert hat. Die 
ruſſiſche Preſſe ergeht ſich in förmli— 
chen Wutausbrüchen über den Zwi⸗ 
ſchenfall; aber hieſige Blätter halten 
ihr entgegen, daß drei deutſche Luft— 
ſchiffer, die auf einem Wettflug nach 
* ruſſiſchen Uralgebirge verſchlagen 
wur den, ſchon länger, als einen Monat 
angen gehalten wurden und von al 
ler Verbindung abgeſchnitten ſind! 


Zehn 
ten und 
von aller 


nnd hs 


jebt 
das ei 


— 
Di 


über 


VLi 


ae 
Deufmal eıtbüllt. 
In Siwinemünde 


enventmal, 


wurde 
ebenfalls zum 
an die Marinekataſtrophe 
feierlich enthüllt, unter 
bdon Ueberlebenden und vielen Vereini 
ingen. Auch das Kriegsſchiff „Pom 
Nnahm an den Feierlichkeiten teil. 


Wahlkampf 


ein Flot 
Andenken 
von Apia, 
Beteiligung 


und Mord! 


Poſen'ſchen Reichstags 
Akreiſe, wo eine Erjabmwahl zur 
ısfüllung der Vakanz | 

welche durch den Kudtr 


—1 


teen 


dem 


ſta tzufinden 
t des 


(im 
ſprochenen 

tand, tie der Wahlka 
2 y berbor, 


mpf große Auf 
derſelbe koſtete auch 
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un 


eutſchen Gutsarbei 
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ſtoc chen Zn 
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up es an Zr iſt 


beiter Zinna chriſt 


J ä 


Nachſptel des Werftprozeſſes. 
Der Beſtechungs— 
n Nachſpiel des gigantiſchen 
Verftprozeſſes, deſſen Ver 
vor Jahr und 3 
Aufſehen erregien 

— 


gewinnt 


18. März. 
ei 
W 


han 


lungen 
nrohes 


ren bon 


Kaufman 
yer einer De 


mar, 


afinabme des 
enthal, mel 
im En 
weitere Berh 
und zwar unter Früher 
des Gefängniſſes in Kiel. 
find der ehemalige Hausva 
und der ehemaliae Auffeber 
in a ee abaeführt 


* LT 
„san 


ſtellten 


ᷣrden. 
Schlacht wütet! 


Villa ſoll vorläufiz im Nachkeil 


ſein. 


Juarez, Mexiko, 18. März. Es 
100 Meilen nörd— 
gemeldet, daß eine 
dort wüte, und daß 
erſt geſchlagen wor— 
unter großen Verluſten auf 
beiden Seiten; ferner, daß beide Sei— 
ten Verſtärkungen heranziehen, und 


ſchwere Schlacht 


der Kampf beſtändig fortdauert. 


Es herrſcht ſtrenge Zenſur über alle 
Doch hat General Villa 
ale Kriegskorreſpondenten an die 
Front genommen; aber erſt, wenn der 
Kampf vorbei ift, dürfen ſie ihre Be— 
richte veröffentlichen. 


einzige 


ı berland 
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und | 
und aus | 
jieler Urt ehr | 
| fiel mit ſeinem 
und ertrank. 


nants v. 
‚ men. 
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wurde er unter einer Anklage | 
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| det Tich hei 
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machen 


Stariha hat 


als er ſich 


einen großen nn 
| an der Ede 


| ington Str. 


1914.—5 


Free Ereigniß. 
Dem Schwiezerſohn des deutſchen Kaiſers 
ein Prinz geboren. 


Berlin, 18. März, Ein Sohn 


iſt Mittwoch früh dem Herzog und ber | 


oain bon Braunfchmweig geboren 
Herzoain bon 
Iochter des deutjchen Kailer 
paares, wurde am 24. Mai 1913 mit 
dem Prinzen Ernfi Auguft von Cum> 
vermählt. Der Prinz beiiteg 
im letzten November den Thron von 
Braunſchweig.) 


Brad) den Schädel, 


ein dentfcher Slieger umgefom- 


Wieder 
men ! 
Gy 
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gard, 


Leutn anı 


irtlieger 


18. Mär 3. 
ein deutſcher Milite 
ei Schädelb 


Aeroplanunfall 


inem tuia,, 


geſt * 


San 
Manoun 


tian, Spanien, 18. März. 
ille, ein franzöſiſcher Avic tiker 


IN anfar 
Doppeldeder in’s Meer 


Sebe 


Unfall wurde durch 
teuerung berurlacht. 


einen Bruch 


Der 
der € 
Kriegsgeriht über Tuch. 
Mes, 
welches ſich mit dem Fall 
la Valette St. George 
tritt am 20. März 
Der junge Offizier hat, 
derholt erwähnt, ſeinen älteren Kame 
Leutnant Haage, deſſen Gattin 
er mit ungebührlichen Zumutungen be— 
läſtigt im Duell erſchoſſen. 


des Leut 
befaſ— 
zuſam 
wie wie 


ſen wird, 


„+ hatte, 


Broteit gegen neue Steuern. 

Münden, 18 
drüdlicher Meile proteftirten die bairi 
Ihe 7 hri ittler in einer, hier abge 
haltenen Maſſenverſamml: ing gegen 
neue Giexerpro’etie. 


Die anaenommene Reivluti 


März. An nad 


onders gegen 
und erklärt überhau 
Steuerpläne für ein Syſtem fin 
Ungerechtigkeit, welches 
duldet werden könne. 


mnpel 


ton 
—* 
pt 


an? ziel 
nicht ae 


ler 


—— wieder. 
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März. Ein ſtar— 


— im weſtlichen 


Lokalbericht. 


Doppelmörder ausgebrochen. 


Matthew Stariha aus dem Staatszucht— 

liet entkommen 
Stariha, welcher wegen 
blütigen Mordtaten auf Le 

benszeiten 


n jach dem Zuchthauſe in Joliet 


hauſe in Jo 


Matthew 


geſandt worden iſt, iſt heute Vormittag 
bon Kurs | 
ein | 


bon Dori unter 
entiommen 
2or, welches 


nor 
Vi 


einem 
und durch 
Zuchthaushof 


Hagel 
zwar 
von 


nach 


Man vermutet, daß er Mitwiſſer 
ihm ſonſt unm 
bemerkt bis in die Nähe 
offenſteher nben Tores zu gelangen, 
ıngetufen zu werden Als 
gewaltigen Sprüngen aus 
ette, gaben die Wachtpoften 
Mauern zahlreiche Schüſſe auf ihn 
ohne jedoch zu treffen. Es gelang 
ein Verbredjer, zu entiveichen, doch 
bald die 8 X Gange. 
Schwer bewaffnet j chter in 
Kraſtwagen auf 


Op F anne 
Fermprecher 


hat 
te, da es öglich 
ohne 


dem Tor 


Y17 pen 


gung 


auf alle zegen davon, 
und Telegraph traten 

Tätigkeit. Da der Flüchtling aber 
Joliet, ſeine Heimat, genau kennt, 
HN fraglich, ob er To Schnell erarif 


fen werden wird. Die 
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Verfolger wiſ 
ſen, daß ſie 
Geſellen zu 
zurückſch 


Mas mar 
Weiteres 


einem verwege 
ben, der vor nichts 
werden ohne 
wenn er 
ſich zur Wehr zu ſetzen. 
am April 1908 den 
Geſchäftsmann Arthur Jack in Joliet, 

ſeiner Beraubung wider— 
ſehte, ermordet und am 1. 
den Jolieter Krämer 


es mil 
tun ba 
recdt, und 
totichiehen, 
ſollte, 


ihn 
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Fuhrmann unterm Wagen. 


Achſenbruchs ſtürzte 
der Nord State undWaſh— 
der 46jährige W. H.Bruce, 
Fahrer in Dienſten der Kaffeegroß— 
händler W. F. MeLaughlin, ron ſei— 

uter und Jer 


nem Sitz auf das ꝓfla 
Der Mann wurde, 


Wagen auf ihn. 
verletzt, heimgebracht. 


Infolge 


innerlich ſchwe 


Greis getötet. 


76 Jahre alte John Albrig, 
7438 Dobſon Ave., wurde heute Mor— 
gen an der E. 74. Str. und Green— 
wood Abe. von einem Zuge der Penn— 
ſylvania Bahn überfahren und ge— 
tötet. Die Leiche wurde das Be— 
ſtattungsgeſchäft 938 E. 75. Sitr. ge— 
bracht. 


Der 
8 


— — — — 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: 
heute Abend, morgen wahr“) 
geringer Iempevainwwechiel, 
beute Abend erwa 25 Grad; 
iwiegend nordlice, 

Illinois: Stärieve Bemwöllung 
morgen wabr heinlich unbesandig; 
änderung it der X en 

Indiana: Stärte Bewöltung heute Abend 
morgen — wahrſcheinlich Schnee. 

Niedermichigan: Bewöltt heute Abend und 
morgen, wahrſcheinlich Schnee. 

Wislonſin: Im Allgemeinen Uar heute Abend 
und morgen; wenig Wechſel in der Luſtwärme. 

Sonnenuntergang, beuie, 6:10. 


ärlere * wölt ung 
ulich unb ind 
ndeſtte eramt 
mäßige W inde °, dor 
heute Abend 
geringe Ver 


, Sonnenaufgang, morgen, 6:05 


Braunichweig, - 


18. März. Das Kriegsgericht, | 
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Die 


Sofiet-ß C shi yicaaver Landitrake führt. ı 
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5 er dann in ı 
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Juli 1908 
Auguſt Belgner | 
bei der Plündernung von dejien Laden. | 


heute | 


Uhr: RR 


Frauen find entkäuſcht. 


Nur 60,119 Frauen ließen ſich 
geſtern regiſtriren. 


Starte Regiſtrirung der Männer. 


Geſammtzahl der regiſtrirten Wähler der 
Stadt ſteigt auf 695,624. 
218,645 Frauen. — 25. Ward behauz ptet 


den erjten Pla. 


—_ 


Frauenrechtlerinnen erlitten geſlern 
eine herbe Enttäufchung, männliche 
‘olititer maren angenehm überralät. 
Bropheten in beiden Lagern hat= 
vorbeigeraten. Während Frauen: 
vechtlerinnen auf die Regijtrirung von 

ndeitens 100,000 Frauen rechneten 
— eine Anficht, die auch von vielen 
SNännern geteilt wurde —, iteßen Tic) 
nur 60,119 Frauen in die Stiamm— 
litten eintragen. Dagegen ließen fich 
itatt der erwarteten 15,000 männlichen 
Wähler 41,357 regiftriren. Die Ge 
fammizabl der regijirirten Frauen 
der Stadt ift damit auf 218,643, die 
reqiitririen Männer auf 474,981 
angewacdjfen. Die Gefammtzahl al: 
| fer regtitrirten Wähler der Stadi be 
at 693,624. Damit ij Chicago, 
nad) der Zahl der ftimmbereötigten 

r, an die erfie Stelle im Land 


ten 


der 


don 
iiu 
Waäble 
Wuuut 


ungefähr 20,000 Stimmen. 
Reviſion am Samſtag. 

Am Sonntag Abend findet die Re 
viſion der Stammliſten ſtatt, 
die Wahlfchreiber bis dahin 
Umfrage von Haus zu Haus gemacht 

yaben. Dan rechnet nicht darauf, daf; 
Diele Namen werden aus den Stamm 
lien aeltrichen werden. 

Demotratiſche Wards ſchneiden gut ab. 

Die ſogenannten demotratiſchen 
Wards, beſonders die mit einer ſtarken 

fremdgeborenen Bevölkerung, 
ein überraſchendes Intereſſe an 
geſtrigen Regiſtrirung. Die demokra— 
tiſchen Parteiführer waren 
wußt, daß ſie am erſten Regiſtrirungs— 
tag nicht beſonders gut abgeſchnitten 
hatten, und machten geſtern alle An— 


ſtrengungen, um Frauen zum Regiſtri- 


zen zw. beranlafjfen. .Dazu fam nod 
’das Eingreifen der Tatholifchen Geift- 
| Lichleit am legten Sonntag. Während 
| die Gefammtzahlen der 
Frauen in diefen demotratifhen Ward> 
| richt an die Ward3 in Xafe View, 
Hyde Park uſw. heranreichen, — = 
| il gung in ihnen geitern dod) 

hältnißmähig größer als in 


ren 
irikıl 


Dei 


dei Ich 


25. War) bat gührure. 
Un eriter Stelle jteht, was die Za 
v regir:ririen Frauen anlangt, Die 
Ward mit Frauen. Sie 
ößte Zahl regiſtrirter 
veiſen ‚ namlich 20, 2835. 
Stell tommt die 7. 
* an dritter die 6. 
328 Frauen, während 
it — 
ird hat 


B 3, 431 


104 Y”7 
18207 


m J 

t. Die 7 
mehr 

Wahlbezirk als 


)A IN 
nömlih 232 Die 


a ſtel 

iIchnitt 

Frauen auf den 
ine andere 
serinafe Anzahl Frauen 
ver 18. Wurd auf 


nf? OT 
namlich Y3i, 


Ward, 
dommen 
den Wahlbezirk, 


itt in Wahlbezirken 


Darchſchn 


Der Durchſchnitt an reaii ſtrirten 
Frau ien ſtellt jich für den Wahlrbezirk in 
Wards wie folgt: 

Ward 

—383. 10 D..:2 
.155 14...216 2... 
.204 15...187 Dis 
16...131 28. 
Ki..:300 29.. 
18... 30.. 
19... 98 IL: 
20...14i 
2...338 
22...149 
23. ..167 
24...122 


— — 
Ueberraſchung in der 


den ein zelnen 


Warn 
Ware 


Ward 
1L:::100 


.. 9 
..144 

.219 
..23% 


1. War, 
Eine Ueberrafchung lieferte die 1. 
Mehr Frauen ließen fich ge: 
in die Gtammlijten eintragen 
am eriten Regiftrirungstag, Es 


Ward. 


| ftern 
als 


| war der einziae Fall diefer Art in der | 


ganzen Stadt. ar als 2000 Frauen 
fanden ich aeitern in ven Reailtri- 
———— ein, während am erſten 
Regiſtrirungstag nur 1653 Frauen 
ihre Namen hatten in die Stammliſten 
eintragen laſſen. Die Ald. Kenna und 
Coughlin haben in den letzten Wochen 
außerordentliche Anſtrengungen ge— 
macht, das Intereſſe der Frauen der 
Ward zu erregen. 


Rechnen nicht anf Harriſon. 


Die Mitbewerber Roger C. Sulli— 
vans im Kampf um den Sitz im Bun— 
desamt, die in der Wilſon-Bryan Liga 
vereinigt ſind, gedenken ſich in ihrem 
Kampf in Chicago nicht auf Mayor 
darriſon und andere Gegner Sulli— 
oans zu verlaſſen. Sie kündigten ge— 
ſtern an, ſie würden ſich eine eigene 
Organiſation in Chicago gründen. 
Herangezogen werden ſollen Männer, 
die nicht anderen politiſchen Organi— 
ſationen angehören. Allerdings wollen 
ſie Mayor Harriſon nicht völlig links 


liegen laſſen. * ihn vielmehr zu 


Rat * a 


— Davon find | 


Ave., 
Norden, dem Kalvarienfriedhof, 


14 * 
rer Jandlungen 
aerüct und überflügelt New York um | 
gerüdt und itberflüg tem 9) | Bahnhor 


nachdem 
eine ı 


| erben follten. Der 


ı werden 


‚eigien | ; 
det | 


ſich be- ſchönerung Chicagos 


regiſtrirten 
Stadtrichter Scully 


| fon 
Ward | 


ı hofft, da d 


Tegiftriete | 
irgend | Drecher 
| nalgericht entlait 
in | 


| den Bürgern 


ı Habla 
| den fin 
| frau 


ı dung nicht, 


Die Führer der Gegner Sullivans 
find augensticlich bemüht, John 3. | 
White und Fran D. Comerferd zu 
veranlaffen, ihre Kandidaturen au: 
rüdzuziehen. Es iſt ihnen bebeutet 
worden, dab >ie Tatjache, daß fie aus 
Chicago ftammen, geaen fie fpricht, 

Jane Addanıs beric tigt Meldung. 

Frl. Jane Aodams ftellte geitern den 
tüngiten Bericht aus New Drleang, fie 
babe erklärt, feine Frau paffe zum 
Manor von Chicago, in Abree. Sie 
erklärte, fie Habe eine derartige Neune- 
rung nie getan. Gie habe nur erflört, 
fie würde das Amt nie übernehmen. 

Einpverleibung vor Germanta, 

Der Stadtrat von Evanfton beichloß 
geitern, in feiner nädjften Gitung zu 
enticheiden, vb der zwischen Howard 
der Siadtarenze Chicago im 
vent 
See und der St. Paul Bahn gelegene 
Landiirih an Chicago angealiebert 
werden io. Das Gebiet ijt ala Ger- 


us 
uni 


betannt, 


— ⸗ 


Heißt DOrdinanzen gut. 


Chicago Plan: Kommiffion erflärt fich mit 
Söjung der Bahnhofsfrage einveritanden, 

Die Chicago Plantommiffion hieß 
geitern einftimmig die Bahnhofs: 
ordinanzen, die den Bau eine3 neuen 
Perjonen: und Güterbahnhofs auf der 
MWerifeite ermögliggen, aut. In einer 
Sißung der Kommillion im Hotel Xu 
Salle verlas Präfident Charles 9. 
Wader einen Bericht über die Ver 
bor dem Jiabträtlichen 
sausfhuß und einen Be: 
Schlußantrag, den der Voliziehung3= 
ausjhuß der Kommiffion bereit3 an= 
zenommen hat. Der Belchlußantraa, 
der einfiimmig zur Annahme fanı, 
rührt aus, daß die beiden Ordinanzen 
im Sntereffe der Stadt 
Stadtrat, der 
Mayor und die Bevölkerung Chicagos 
‚ur Löſu na 2. Frage bec lid: 
Der Bericht wies daraufhin, 
alle Forderungen und Em 
pfehiungen der Kommilfion 
worden jeien, daß aber das Broblem 
im einer W Weiſe g gelöſt worden ſei, daß 
die Löſung ſich dem bon der Kommij- 
ion ausgearbeiteten Plan für die Ver- 
harmoniſch ein= 
Schließlich befürwortet der Be- 


wünfcht. 
Daß nicht 


füge. 


ı richt die Verwendung der an die Stadt 


zu zahlenden Vergütung zur Verbeife- 
tung und VBerfchönerung des Bahn- 


hofsbezirks. 


— — ———— 


Das tuabengericht. 


wird der neuen Abtei— 
lung vorſtehen. 
Unter ſtarkem Andrang von ſozia— 
len Siedelungsarbeitern, Anwälten 
d ſtädtiſchen Beamten hat der vor— 
de Stadtrichter Olſon heute die 
Prozeſſe von Knaben und 
glingen beſtimmte neue Abteilung 
:3 Gtadtgerichts eröffnet. Leiter der 
Abteilung iſt Stadtrichter Scully. Im 
Yegten Sıhre wurden, wie Richter DI- 


Anaben un) Künglinge im Ulter von 
17 6i5 21 Jahren progeffirt, 600 an: 
dere im Krimtnalgericht. Der Richter 

ß die Bürgerſchaft dem Stadt— 
hende Vollmachten zur 
aller jugendlichen Ber: 
und fomit * Krimi— 
en werde. Das Stadt— 
wird in der Aprilwahl 
zur Entſcheidung vorlie 


gericht weitge 
irung 


geben 


Proze 


gerichtsgeſetz 


gen. 

Die erſten, welche heute im Knaben— 
gericht prozeſſirt wurden, waren zwei 
jechzehnjähriae Burichen, Walter 
10059 Indianapolis Ave., 

Mercier, 10071 Indiana— 
‚olis Xve., welche des Getreidedieb— 
aus Bahnwagen angeklagt wor— 
d. Die mitangeklagte Nachbars— 
Mary Williams wurde von 
Stadtrichter Hill, weil ſie das Getrei— 


Marnf a 
Necrion, 


und Louis 


16 | de gefauft hatte, um $20 geftraft. 


— — 


Laäßt nicht locker. 


Wm. F. Ford noch auf der Spur von Kind 
und Schwiegermutter, 

Wenige Stunden nachdem gejtern 
Kichter Walter Frau Harriet 2. 
‚Ssannen cus Philadelphia Jammt ib: 
ter jungen Entelin freigelaffen hatte, 
leitete der Vater * Kindes, William 
H. Ford, bei Ri Foell ein zweites 
Habeas Corpus derfahren ein. Er er— 
wähnt in dem Geſuch die ſeiner Frau 
in Portland, Ore., gewährte Schei— 
ſondern gibt an, die Mut— 


ter habe ihr Kind vor zwei Jahren 


berlaffen. 


Frau Janney mar geitern gleich 
nad der Enticheidung Richter Walters 
aus dem Hotel Sherman verfchwun- 
den, und e3 gelang den von Ford an— 
aeitellten Privatdetektives nicht, jie zu 
finden oder fejtzuftellen, ob fie noch i in 
der Stadt oder jhon nach Portland 
Bus mar. hr Anwalt, Charles 

Erbitein, teilte Richter Foell mit, 
F er vom Aufenthalt von Großmut— 
ter und Enkelia keine Kunde habe. 
Zweifellos haben ſie Chicago fchon 
geſtern Nachmittag verlaſſen. 


— — 


Die „Abendpop« 
veröffentlicht heute 
— 


Kleine Anzeigen 
Wer Arbeitsträfte verlangt, wer 
Arbeit jucht, mer etwas zu verkaufen, 
zu vertaufchen oder zu vermieten hat, 
erreicht feinen Ze durch die „Kleinen 
Anzeigen“ der „Ubendpoft”, 


‚Sind aber, wie Gefundheitsfo: 


angenommen | 


| den 


befolat 


| gen, lehnte aber ab, anzugeben, 


ausführte, im Stadtgericht 2000 


| pe. zu bauen. 


"Tigte find Q 


Die „Abendpoft“ 
veröffentlicht heute 


18 


Kleine Anzeigen. 


26. Zahrgang—Ne. 65 


Ausfähiger wird ahgeſchohen. 


Gejundheitsamt will Karl Wall 
green nah Schweden zurüdjchiden, 


— 


Noch nicht drei Jahre hier. 


Kranfer befindet ſich im Countyhoſpital. — 

Stadtratsausſchuß ſchiebt Beratung des 
Eugeue Purtelles für Bau 
eines umfaſſenden Tiefbahnſyſtems auf, 


Angebots 


Vorbereitungen, um Karl Walle 


| garen, den Ausfäßioen im Countyhofpis 


tal, durch die Bundesbehörden nad) 
Schweden abjchieben zu laffen, werben 
gegenwärtig vom ftädtifchen Gejunds 
heitsamt getroffen. Die Werzie des 
Gefundheitsamts waren eine Zeit lang 
im Unflaren, woran der Mann leidet, 
nn niffär 
. Young heute erklärte, nicht mehr 
im "Zweifel, daß er an Ausfaß leidet, 
Eine Unterfuhung der Aften derBuns 
desbehörben hat ergeben, daß Walls 
gren am 18. Dftober i912 in den 
Vereinigten Staaten angelangt ift. Die 
Behörden werden ihn auf Grund des 
Gejehes abfchieben, das vorfchreibt, 
dab die Dampfergefellichafi, die eine 
Verfon ins Land bringt, fie wieder 
nach demHerfunftsort befördern mu®, 


Dr 


| wenn fie vor Ablauf von drei Jahren 


dem Gemeinwesen zur Lat fällt. Malls 
aren ijt 36 Jahre alt uad ein Tages 
löhner. 

Sciebt Beratung anf. 


Der Gründer Eugene Burtelle, des 
ien Weichäf:ztofal jıy im Fort Dear 
born Gebäude befindet, teilte heute de 
ftadträtlichen Ausihuß für örtlig 
Berfehrsmejen mit, daß  jeine 
—— haber eine Geſellſchaft 
Bau eines umfaſſenden Tiefbah 
ſyſtems gründen und Ende der Woche 
ihre Aufgabe zu vollenden gedenten, 
Purtelle erklärte, die Geſellſchaft werde 
in Illinois Körperſchaftsrechte erlan— 
wer 


hinter ihm ſtehe. Der Ausſchuß be— 


ſchloß daher, die Beratung der Ordi— 


nanz, die Purtelle geſtern hat dem 
Ausſchuß zugehen laſſen, zu verſchie— 
ben, bis die Geſellſchaft gegründet ſei. 

Ald. Capitain machte gegen die Ge— 
heimnißkrämerei Nurtelles nachdri 
lich Front. „Die Bevölterung Chica- 
gos“, erklärte er, „iſt nicht mehr ge— 
willt, mit Leuten zu unterhandeln, die 
ihr nicht betannt ſind. Das hat ſich 
nie bewährt.“ Purtelle zeigte ſich be— 
reit, Bürgſchaft zu ſteller und ſo 
dem Stadtrat zu beweiſen, daß er und 
ſeine Geſchäftsteilhaber es ernſt mein— 
ten. Ald. Capitains Bemerkung, daß 
die Bürgſchaft 10 Millionen betragen 


ſolle, veranlaßte ihn zu einem ſpötti—⸗ 


ſchen Lächeln. „Haben Sie je Zief⸗ 
bahnen gebaut?“ fragte Alb. Lir 3. 
„Nur Durhzänge unter Bahngeleijen 
für Vieh“, lautete die Antwort des 
Gründers, 

Die Ingenieurfommiffion, die mit 
der Durchführung der Straßenbahns 
ordinanzen betraut ift, unterbreitete 
dem Ausfhuß ihre Enticheibung über 
das Gefuch, die Ausgabe von Umfteis 


i gaefarten von den Linien an der Was 


bafh Wpe., zwifchen Late und 12, 
Str., auf die Querlinien an Ban Bus 
ren, Madifon und anderen Straßen 
zu geitatten. Das Gefuh wurde ab« 
Ichläaig defchteden. Die Kommiffion 
Ichlägt vor, die Linien in diefen Quer« 
traßen entweder von der State Str. 
nad der Wabafh Woe. auszubauen 
oder Tiefbahnen nah der Michigan 
Die Beichwerden waren 
dem Ausihuß von den Ald. Long und 
Nance unterbreitet worden. B. 3 
Arnold erklärte, eine Verbindung zwi—⸗ 
chen der Weit: und Sübdfeite laffe fi 
mittels der Linien an der State — 
herſtellen. 


Wahl fällt auf O'Connor. 


Richter MeDonald, der Vorſitzende 
des Richterkollegiums des Cuperiorge⸗ 
richts, betraute heute Superiorrichter 
O'Connor mit der Leitung des zweiten 
Prozeſſes gegen Hilfsſtaatsanwalt B. 
J. Mahony, der angeklagt iſt, in der 
— * im Sabre 1912Stimms 
zettel gefälfcht zu haben. Mahony 
berlangt eine jofortige Verhandlung, 
und der Verteidiger und Ankläger bes 
gaben ſich ſofort zu Richter O'Tonnor. 
Der Richter lud ſie auf Freitag zu 
einer Beratung vor, in der man ſich auf 
ein Datum für die Verhandlung zu 
einigen ſuchen wird. Im erſten Pros 
zeß gegen Mahony konnten ſich die 
Geſchworenen nicht einigen. 


— — — — 


Vermeſſert. 


techerei unter Farbigen wegen einer 


Frau. — Einer ſchwer verwundet. 


Der 36jährige Louis Edwards 
nahm heute Nachmittag ſeinen Raſſe— 
genoffen George Bates mit. nad 
feiner Wohnung, 1242 Wet Kinzie 
Str., mo fie den Koftgänger Sherman 
Broots, einen fünfzig ie alten" 
Mann, im Geſpräch mit 
Frau antrafen. Darüber ſt 
fi jo erregt haben, daß er Broofs 
ſechs Stichwunden in der Er 
Unterleib beibradhte. Der Verwu 


wurde in’s Seuninie pital ui Be 
die anderen: d ai 
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STATE MADISON AND DEARBORN STS 


Seide: 26:3Öllige bedrudte Zul N 


fab Foulards, die aller- 
neueſten Frübjahrs⸗Farben, ſehr ſchöne 
rielfarbige Blumen⸗-Entwürfe, haben das 
Aus ſehen von teucecen Seiden 33c 


81. 1.50 Wailts, 97 


Ein fpezieller Ein- 
fauf von 150 Dutß. 
Matits, alles Ko- 
pterungen von höher 
marfierten Modellen 
— neue, bocdhmoder- 
ne Facons, offene 
Front, aus ‚guter 
#* Qualität Boiles, — 
Krinfled Crepes, ge= 
blümten SXaponica, 
uſw. gearbeitet 
mitt Drop Schultern 
Net Frill und Rus 
china beiett, Gröken 
34 bis 44, — Dieſe 
Partie fließt zehn 
reizende Facons ein, 
von denen gewählt 
iverden fann. 
Es ſind die regulä— 
ren 81.50 Werte, 
ipeziell für morgen 
zu nur 


97e 


imharitı 
ımporil 


Stiderei: — 
es )iveizer 


dereisleipern, Clicting prastvol 


vprachtwoll gear— 


beitet in Ey und Blumen-Kombina 


— Bet $1.00, „597 
Die Bnbwaaren 


ertige Süte für Re 
Jjamen und Mäd —— 2— 
chen, ſehr hübſch * 
mit Blumen, Band 
und fanch Federn 
garnirt, in einer- 
nzobl von ſehr 
reisenden  Facong, 
bie ietst fo beliebt 
find; alle neueften 
Effefte in den ae= 
gewunſchten Früh— 
tabrs =» Schattirun 
en find eingeichloi=- 
en. Die Werte 
werden Gucd wirf 
lich überraſchen — 


h Eure Ausmabl, zu 


$1.93 


güte werden frei 
garnirt. 


SBänder: — 
Taffetabänder, weiß, ſchwar 


ben, für 
Qualitäten, 


die Nord. 
— 


Tauſende VDards Kleiderſtoffe und 
Suitings, einſchließlich reinwollener 
Homeſpuns, reinwollener Cheviots, 
reinwollener Serges, reinwollener vᷣa⸗ 
namas, reinwollener faney Charmeuſe, 
uſw. in einer großen Varietät von ein— 
fachen und Novelty Geweben, 36 bis 54 
Zoll breit, bis zu 51.00 Werte, ſpeziell 
für Donnerdtag 

* Yard 
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de rfaı it 


Knöpie 


/Saudfiin he: 


Damenhand { 
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F Hisme- 


‚ 108 tiefe 

te, _geitepte } 
Seiten, ichwe: | 

} res Art Tirfina, 
foftet ftete 35 


Unterröde: 


für Damen. mit Mecordion Bl 
Zuded Nufile 
Ihr ab die Auswahl am 


>, en 


Nie beiden Baroninnen. 


Son Bauı SWüler. 


(15. Fortiegung.) 
Prinz freilih tat 
Dem waren die Sterne am Himmel 
ſeiner Träume ſämmtlich erloſchen. 
Er war wie vor den Kopf geſchlagen. 
Warum hatte fie ihm das getan? Wie 
durfte fie mit ihm jo ein Spiel trei- 
ben und feine ehrliche Hingabe zu einer 
fächerlichen Komödie benuten? Ma 
tum gab fie fih als Kotette, wenn fie 
feine war, und verblüffte und ent: 
‚üchte ihn dur Qualitäten, die ihn 


Per 
— 


ihm 


nur deshalb ſo bezauberten, weil er in 


hr eben die Kokotte ſah? 
„Weiberziden,“ brummte Gllern. 
Mit einundziwanzig wundert man ji) 
noch darüber. Später hört das Wun= 
vern auf. Seien Sie ein Mann, 
Prinz! Machen Sie mir meine Auf 
gabe nicht jo jchwer. Sie haben mic) 
jelber daran erinnert: ich joll doc 'n 
Mann aus hnen machen. Profit!“ 
Als Lulu und Florian heimtehrten, 
merkten fie zunächit nichts von vem 
Wetterumſchlag, der ſich 
vollzogen hatte. Denn das Veſtibül 


leid. 


— — — — — — —— „ EEE 


vereint waren. 


einer Flaſche Sekt gerecht werden zu 


reizenden Vertreterinnen dieſes 
Geſchlechts umgeben zu ſein. Es 


hohe Gunſt gezeigt, gar nicht die rich⸗ 
tige Baronin war. Da ſank er wieder 
in ſich zuſammen und wurde der be— 
ſcheidene Florian, der er borher ge- 
weſen war. 

Als Lulu auf ihren Korridor kam, 
lief ſie Yoette in die Arme, der das 
Gewiſſen ſchlug, weil ſie inzwiſchen 
gemerkt hatte, was ſie da in aller Un— 
ſchuld angerichtet hatte. Lulu nahm 
die veränderte Lage mit Faſſung zur 
Kenntniß, wie ſie denn überhaupt das 
Prinzip hatte, die Dinge des Lebens 
ſo wurſchtig zu nehmen, wie ſie es 
ihrer Anſicht nach verdienten. Und ſo 
beſchränkte ſie ſich denn darauf, über 
das angerichtete Malheur mit der Be— 
merkung zu quittiren, daß die kleine 
Yvette das größte Schaf des Jahr— 
hunderts ſei, was dieſe auch ohne Wei— 
teres einſah. An dieſem Punkte griff 


Kandidus in die Unterhaltung ein, der 


es ſich 
Lulu von der herrſchenden 
mung zu unterrichten, 
Möglichkeit vor Verlegenheiten und 
peinlichen Situationen bewahrt bliebe. 
Gleichzeitig überbrachte er ihr eine 
Einladung, zur Baronin Elſe aufs 
Zimmer zu kommen, um daoſeibſt 
—* zu halten. Es 
nichts dagegen einzuwenden, wenn 
Mette als Urheherin dieſer Verwick 
lung und als Trägerin des ſtolzen 
Namens Gotland an der Beſprechung 
teilnähme. 

So kam es denn, daß die drei Ba— 
roninnen Gotland in einem Zimmer 
Kandidus gla ubte die- 
ſem hiftorifchen Moment nur mittels 


zur Aufgabe gemacht hatte, 
Voltsſtim— 


können, die er denn auch ſofort kom— 
men ließ. Er erklärte, daß er 
zur Ehre ſchätze, einem Familientag 
derer v. Gotland beiwohnen zu dürfen, 
und daß er ſich glücklich fühle, von ſo 
hohen 
ge— 
lang ihm, den Faden ſeiner Rede ſo 
lange auszuſpinnen, bis der Sekt kam, 
worauf er auf das Blühen, Wachen 
und Gedeihen der Häufer Gotland das 
Glas erhob. 

Mvette Freilich meinte, daf fie mohl 


i nicht mehr lange zur Familie gehören 


doch 


Elementen meint? dachte 


hieße, das ſagte ſie nicht. O 


us 2 
ı haben ja 


ja, 


ten. 


| eine Ber 


inzwiſchen 


war leer, und die Gäſte ſaßen bei der 


Mahlzeit. Florian 
aber alüdlic. 
Haltung befommen. a, er war fürm 
ich aufaeblafen, und feine Frojhaugen 
ftrablten in einem ©lanze, der von 
jtolger Befriebiaung Kunde gab. Wie 


"wenn er wer wei mas erlebt hätte. 


Und er hatte auch mas erlebt. DO, 
wenn das fleine Zimmer in Mür;z 
zuichlag reden fünnte! 

Freilih war das Hocgefühl nicht 
von langer Dauer. Das barometrijche 
Minimum, da3 über der Familie 
Kalemwendt jchmebte, teilte ſich hm 
alsbald mit, und ehe er zum Mahle 
Plat genommen hatte, mwuhte er be- 


mar verfroren, | 
Er hatte auf einmal | _ 2 
toll ich denn reifen?“ 


werde. 
kompromittirt, 


Der Name ſei 
und man 
gewiſſer Elemente 
am Ende mich 


doch zu ſehr 
müßte ſich 
ſchämen. DI 


JD 
den 


ſie mit gewiſſen 


str te der 
ei DEI 


wenigen Gotlands 
——— rechnen durfien. 
uſtigte ſich an dieſer kleinen 
—5 die behende wie ein Waſſer— 
‚ fall weiterfprach. Einen neuen Mann 
und einen neuen Kamen wollte fie jich 
saufen. Beiter, alter del. Wie er 
nein, fie 

würde fich jcehiwer hüten. Damit danı 
Lulu füme und ihn auc) heirate. Nein, 
das mitrde te jchon mit ihm aus- 
machen. Gleich nach der Scheidung 
müßte er verduften, nach Amerika 
jonit. wohin. Mber e& aebe ja noch 
dDieier Art, und iwern die Ba- 


par, ıpe 
4 * 
ſich Alsı 


1p 
zit 


Wunfch Hätte, ih zu 
i, fönnte fie ihr eine 
rau SRneijel fehr empfehlen. 
ber wenn’3 Die anderen nicht 
meinte fie — danır wollte jte 
ı Stamen doch lieber behalten. 
Dann Yulu: 
Komödie 
Masten 


ber- 
gewiſſe 


wandte fie | 
iſt ja 
ſind dank ingreifen Die 
ſer neuen Dame vor der Zeit gefallen.“ 
„Ich habe auch genug davon,“ 
und zog die Lippen 
be Ihnen 
Den 


F 
Den 75 


ich an 


nun.; 
dem 


l 
5 


herunter, 
Shren Namen 
unilienenich luß 
ja nun fennen gelernt. 
mich hochgeachtet, und ich habe nid, 
gräßlich gemopſt. Da amüſirt man 
ſich ſchon lieber und pfeift auf 
Hochachtung. Proſit, 
einen viel beſſeren 
tan, Baronin. Stelle 
YMette: kaum heißt ſie Lulu 
ſie auch ſchon eine fönialiche 
fennen. Menn ich das geahnt 
wenn ich das bloß geahnt 
ich hätte meinen Namen fchon 


“ 


habe 


Tauſce 
Dir 
da 


EL 
Ich ae 
vor, 


lernt 


hätte, 
F 


„ob da num aerade 
Ichuld war?“ fachte Ka ndidus. 

„Schmälern Site nicht ihre 
dienste,“ meinte Elfe, „ohne den 
menstaufch mare 
ichwerfich zuitande gefoinmen.“ 

„Und mas mird er dazu jagen?” 
fragte Randidus, „daß aus der Lulu 
wieder eine Elje aeworden ift?” 

„Wa2 wird er jagen?“ ech yote Lulu, 
„auietichvergnügt wird er fein.‘ 

„Meinen Sie?“  zmeifelte 
Schriftiteller. 

„Ja, wie denn? 
hoffähig. Paßt 
rlobung. 
dieſem Sinne!“ 

Aber Elie jchüttelte den Kopf 

„Zrinten wir lieber auf eine alüd- 
liche Retje,“ jchlug Kandidus vor, der 
merfte, wie 

Ihema mar. 

„Wer reift denn?“ fr 
ſtaunt. 

„Immer der, der fragt,“ lautete die 
Antwort. „Morgen um dieſe Zeit 
Madame nicht mehr unter uns 
len.“ 

„Was ſoll das 


Ihr Name dran 


Ver 


iſt ſie 
gibt 
Kinder, in 


Nun 
auf: das 
Proſit, 


agte Lulu er— 


m 


wei 


heiten? Warum 

„Weil Ihre perſönliche 
bedroht iſt. Weil die kochende 
ſeele Rache ſchnaubt. Weil die Fa— 
milie Kalewendt und der ganze Stamm 


der Semmeringindianer Sie mit faus | 
wenn Gie | 


en Aepfeln bombardirt, 
nicht dag Weite juchen. Xa, j 


* * v . ‘ 
itebe Baronin Nummer drei,‘ 


a, meine 
wandte 


er jih an die unglücliche Yoette, „da | 
an, 


haben Ste was Nettes angerichtet. Am 
beiten wird e3 jein, Madame Lulu, 
Sie benugen den Mittagszug; da 


‘ figen die Leute beim „Efjen und find 


CASTOR A fisüuingpmekni. 
Die Sorte, Die Ihr immer Gekauft Habt 


— —— — — 


Irägt die 
wu (DE 


wuu ‘ 


Damit fie nad) ı 


wäre auch 


es ſich 


Elſe, die noch 
lche 


oder 


| Uber die beiden anderen 


Elie | 


„Die | 
ı Ende; Die | 
ſagte | 
gern 
Man bat | 


die | 
Hpette! Sie! 


Hoheit | 
| geitiftet 


| man 


Nas | 
diefe Belanntichaft | 


auf „Variable“ 


| e8 ein Barometer 
Dog | 
noch | 
; haben. 
| fichtbar 
| mürrifcher, und fie beleidiater denn je. 


peinlich der Freundin das | 


wird | 


Sicherheit | 
Rolte= | 





Bis vor Kurzem hatte 
faum eine Perjon aus 
Taujend jemals einen 
guten Soda-Crader 
verfucht — wie er frifch 
und Enusperig aus dem 
Ofen kam. 


Jetzt Tann Ieder die 
Inusperige Güte frifch 
gebadener Soda 
Craders erfennen und 
eniefen, ohne zum 
Bäcerofen zu gehen, 


Uneeda Biscuit 
bringt die 
Ihnen, 


Bäcderei zu 


Eine 
davon 


Speije, um fich 

zu nähren. 
Stärkung für Arbeiter. 
Kraft für den Gebred): 
lichen. Reichen Sie 


iejelben den Kleinen. 


Sünf Cents, 


BISCUIT 


friedlich. nzwilchen werden wohl 
noch —* andere Masken fallen. Ja⸗ 
wohl, Baronin Elſe, die Saat iſt reif. 
Und das neue Senſatiönchen ſoll der 


fliehenden Lulu den Rücken decken.“ 
ſie wandte ſich an Elſe —“ 


Elſe wußte, worauf eranſpielte. 
ahnten es 
nicht und febten ihm zu, daß er e3 
ſagen ſollte. Allein er .. jich 
wohliweislich und jchiwieg. Den Kriegs 

rot erflärte er für beendet. Und dann 
beiteflte er friichen Sett, um — wie er 
fie) ausdrüdte — die weibliche Neu 
gter darin zu ertränfen, 

X. Kapitel, 

Am nächſten Morgen regnete e8. Ja 
Sporthotel jah e3 aus, wie es in je 
dem Hotel ausjieht, wenn jchlechtes 
Wetter it. Das kleine Schreibzimmer 
war überfüllt, und na 
das Keerwerden der ze. 
was fonnte man bei dein Wetter Bei: 
jereö tun, als der Li in zu zu 
gedenten? Im Salon wurde Schad) 
und Klavier gejpiell. Im Lefezim- 
mer reichten Die Zeitungen nicht aus: 
jo viel Hände harrten ihrer. Man griff 
auch zu den Büchern, die hier und ba 
herumlagen und bon Herrn Priglaff 
waren, lauter Werke bon 
Kurt von der Aue, Am Beitibiüil 
herum und warteiz auf 
Wetter, Und immer Itard irgend 
mend vor dem Barometer und 
ans Glas, um zu 
denz eine jteigende war. ber Hotel: 
baroineter haben ja inimer eine jtei- 
gende Tendenz. a, manche jtehen 


Denn 


PR 
2 


| Dauernd auf „jehöner Witterung”, und 


wenn es 
dieſes 


noch ſo ſehr regnet. Aber 
war wenigſtens ehrlich genug, 
zu zeigen. 

Die Kalewendts ſaßen auf ihrem 
Stammplaß in der Niſche. 
für Stimmungen 
ſo würde es bei den Kalewendts 
Gedrückt und Luſtlos geſtanden 
Dem Fabrikanten und der 


0 ä De, 


uf 


Iante lag 
in den Gliedern. Cr 
Kandidus ftand abjeit3 und unterhieit 
ih eindrinalich mit zwei Herren, die 
neu angelommen waren und interel= 
firt, aber unauffällig zu dem Tifche 
der Kale 
Herr Priglaff erjchien 


Morgen mwünichte. Zugleich 30g er ein 


| Buch aus der Talche und überreichie e3 
Iſolden. 


2 


„Ein Buch von Ihnen?“ fragte ſie. 

„Der neueſte Kurt von der Aue,“ 
beſtätigte er. „Soeben erſchienen. 
Hoffentlich gefällt's Ihnen. Man 
tann ja bei dem Wetter nichts Beſſeres 
tun, als leſen. Ich habe mir erlaubt, 
eine kleine Widmung hineinzuſchrei— 
ben.“ 

Iſolde 
Spender 


gab dem 
die Hand. 


liebenswürdigen 
Dann nahm 


Tante Klara das Buch und ſah ſich's 
Und dann bekam es Herr Kole— 


wendt. Inzwiſchen war auch Kandi 
dus an den Tiſch gekommen. 

„Darf man's ſehen,“ 
nahm das Buch und las die Wid— 
mung: „Fräulein Iſolde Kalewendt 
in herzlicher Verehrung, Kurt von der 
Aue“. Nunmehr wandte er ſich an 


— — — — — 
— — — —— — — — — — 


Und wenn 


— — > 


wartele auf | 


jap 
beiferes | 


| Holde und * zu ihrer mich gerin« 
gen DVerwunderung: „Geltatten Sie, 
daß ich diefes Buch vorläufig behalte? 
Für Sie hätte e8 nur Wert, wenn bie 
Widmung darin vom Berfaffer 
ſtammte. Für mich ift e$ gerabe bes- 
halb wertvoll, weil der Herr, ber dieje 
Midmung geichrieben hat, eben nicht 
der Verfafler ift.“ 

Bei diefen Worten zudte Herr Prip- 
(aff zufammen. Uber das entging 
den anderen, weil ihre böchft vertoun- 
verten Augen auf Kandidbus gerichtet 
waren. 

„Was ſagen Sie da?“ rief Herr 
Kalewendt. „Das Buch iſt doch von 
Kurt von der Aue, wie Sie ſehen.“ 

„Ganz recht,“ antwortete er gelaſſen, 
„und Kurt von der Aue — der bin 
ich.“ 

Er ſah ſich lächelnd im Kreiſe um 
und las in den Mienen die mit Angſt 
gepaarte Ueberzeugung, daß man es 
mit einem Irregewordenen zu tun 
habe. Selbſt Tilly hatte Zweifel, ob 
ihr Freund nicht auf einmal vom 
Größenwahn befallen wäre. Der aber 
verlor ſeine Ruhe nicht. 

„Ich finde es ja ſehr nett von 
Ihnen,“ wandte er ſich an Pritlaff, 
„daß Sie ſich der Verbreitung meiner 
Bücher annehmen. 
wird 


nen Namen angenommen haben.“ 
Jetzt ſahen alle zu dem Dichter hin— 
über, dem dieſer Kandidus den 
men ſtreitig machte. Der war noch 
blaſſer geworden als gewöhnlich und 
ſah mit ſeinem ſchwarzen Bart jetzt in 
der Tat ſo geiſterhaft aus wie der 
wilde Jäger im Freiſchütz. 

„Es ſoll ein Scherz ſein,“ lächelte 
er gezwungen. „Weil man geſtern die 
Buronin Lulu entlarbie, glaubt uns 
Herr Kandidus auch heute eine Ent: 
larvung ſchuldig zu fern. it's nicht 
10?" 

„Kein, fo ift es nicht,“ faate Kan 
didus. „ES fällt mir gar nicht eiı, 
zu jcherzen. Und mit der armen Lulu 
jollten Sie fi; lieber nicht vergleichen. 
Denn die hat feinen gefchädigt, und 
wenn jte fich einen anderen Namen au= 
legte, dann gefhah es mit Einver- 
jtandniß feiner Befiterin. Aber Sie, 
Herr Bogumil Prislaff, find ein Gau: 
ner. Gie haben ich einfach meinen 
Namen geitobhlen, um ftch daraufhin 
mit reichen Mädchen zu verloben un 
ihre Väter anzupumpen. 
dauere, mein werter Herr Raleiwendt,; 
Sshnen eine jo herbe Enttäufchung be- 
veiten zu müffen. Sie find nicht ber 
einzige, den diefer Ehrenmann hinein- 
gelegt hat. In Wien babe id) erfah- 
ren, daß dort noch andere Familien 
figen, die ihm und ihrem Gelde nad- 
trauern,” 

(Fortfegung folgt.) 


Lokalbericht. 


Frau Schwab geſchieden. 
Ihren Sohn darf ſie vorläufig bei ſich be— 
balteu. 


Richter Sullivan hat geitern 
Superiorgeriht Frau Maud Morris 
Schwab, Xochter des verfiorbenen 
Gropichlächterse Nelion Morris, die 
Scheidung von Henty E. Schwab me: 
gen Berlajfens gewährt und ihr bie 
Obhut über den elfjährigen Sohn, 
Henry Charles, zugefprochen. Der 
Vater darf feinen Sohn, bis diefer 14 
Jahre alt ift, an 31 Tagen im Jahre 
jehen, und dann wird der Ainabe felbit 
zu enticheiden haben, ob er bei ber 
Mutter over beim Water bleiben will. 
Auf Nährgeld hat Frau Schwab ver- 
sich tel, da fie aus dem Nachlaß ihres 

Vaters ein bedeutendes Cinfommen 
bezieht ınd außerdem das Haus Nr. 
3347 ©. Michigan Upe. befitt, in 
welchem fie wohnt, 


Daniel Alermanns Erben, 


Der im Januar in Hot Springs, 
Ark.,  geitorbene Grundeigentum: 
händler Daniel Adermann hat feine 


| Wittme, zwei Töchter und einen Sohn 


tlopfte | 
jehen, ob die Tene | 





der Schred von geftern noch | 
var 


mwendts Hinüberfahen, wo jebt | 
und Guten i 


jagte er und | 


zu Erben feines auf $93,000 aefchäß- 
ten Vermögens einaefeht. Mehr als 
Zmeidrittel des Nachlaffes beftehen in 
Grundeigentum. 


Grind und Ausfallen 


der Haare 
verhütet durd) 


Behandlung mit 


CUTICURA 
SEIFE 


Ind Cuticura Salbe. Anteifungen: Teilt | 
das Haar auseinander und reibt janft 
mit Cuticura Salbe ein. 
fort, bis die gmize Kopfhaut jo behandelt 
it. Am nächſten Morgen waſcht 
Cuticura Seife. 
nen gebraucht werden, ſo oft es paßt, doch 
ein- oder zweimal mongtlih iſt im Allge— 
meinen genügend für diefe jpezielle Be- 
handlung des Frauenhaares, 

Euticura Seife und Salbe überall in der Welt 


beriauft. Reichliche —— bon beiden mit 32% 
feit. 5J Da äugefandbt. Adreife: „Euticura”, 


Dept. 

zn ana. die fih mit Euficura Geife 
und waſchen, werben 

vak ® das vefte und —E 


Mein Verleger 
Ihnen gewiß recht dankbar ſein. 
Aber was ich nicht nett von Ihnen 
finde, das iſt, daß Sie ſich auch mei- 


Ta: | 


Sch be⸗ 


im | 


LT —— —— — — — — — — — 


— EE—— RE. WEN nn — 


Te 


y nn 2 Fl Sn AN ze er Ser 
nn u a Rn nen nn me nn en mn u 


I nn BA a Magen 


Die leichteften rebiibeblennuen in Chicago. 


aeg ein Aufcreibe-Konto bei Webers und peohtirt durd) diefe Bargains 


Ss Baar 7 
50c per Wode 
Das Bet 


Allerbeite Dual. 


ganz beionders hübſches Deſign. 


Die Matrabe 


Tubing; 
Teile jet zufammengefügt; in 
Gold Bronze und allen Farben von Enamel — cin NS 


alle & 


Ro 


N 


überzogen mit jchweren 
Tiding; weiherüberteil 


and n.uen Linters, mitteld Dampf und Farbe: Prozen 
in eine jlanmige Malie verwandelt, und dann durd 


die Felting- Maidhine gezogen. 


Großer Hauptladen: 
Dan Quren nnd 
Glark Straße & 


Rordfeite Turnhalle Konzert, 


In dem legten der regelmäßigen 
Norbfeite Tutnhallekonzerte am näch— 
ften Sonntag wird das Boeppler 
Symphonieorefter von den beiben 
' chwediſ chen Männerchöten „Swithiod“ 
und „Harmonie“ unterftügt. Diefe bei= 
den Vereine erfreuen fich eineg guten 


| Nufes. Die inohlbetannte Sopraniftin 


Rellie Kevin Finat die Arie aus „Quife“ 
von Sharpentier, und das herrliche 
Violintonzert von Wendelsjohn wird 
bon Herin Henn Seligmann, einem 
der erften Nioliniften der Stadt, zu 
Gehör gebradt. Unter den Srcheſter 
nummern ſind beſonders zu erwähnen 
Suppé's „Boccaccio“, die Peer Gynt 
Suite von Grieg, Nr. 1 und 2 ber 
Nußtnader Suite von TIſchaikowsky 
und vieles Andere. Eine Galafeftlich- 
feit wird Herrn Boepplers Benefiz- 
fonzert am 29. März werben. : Herr 
Boepler, der feines Beinbruh® meaen 
monatelang darniederlag, wird an die= 
em Iaae zum erften Mal mwierber per- 
fönfich fein Orchefter leiten. Der Zur 
nechor, ebenfalld unter feiner Leitung 
ftehend, mirft auch mit, fomwie ausge 
— Soliſten. 

Das Programm für nächſten Sonn— 
tag lautet: 
Marſch, „Schwediſche Garde“.. 
OQuverture zu „Orpheus“ 
Arie aus „Louiſe“ 

Frel. Rellie Irdin. t 
Oeſterreichiſche Nationalhymue. .Habdn 
A Tapella Chor „NRaturen ombiart at”. .indblaa 

Schwedifbe Männerdöre „Siıtdiod“ 
und „Harmonie“, Dir. Joel Moßbern. 
Ausmwabl aus „Boccaccio” ' 
Konzert für Violine, 2. und 3.Zag.. Mendelsiohn 
Hert Henry Selinger 
Veer Gynt Zuite.......... ee rien 
2 Gavella Chöre: 
Hor oß Ebea........... ...... W 
ZTilt mitt bem 
Schwediſche Mannerchöre. 
NRußlknackerſuite, 1 und 2............ Tſchailowsty 
ä— traut. 
Furs Baterlarıd Shmeiing 
* Extra Pale Pilfener und „Bai- 
tifh“, reine Malzbiere ber Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flafchen und 
Fäffern. Iel.: Calumet 730 und 869. 


— — —— 


Vorausſichtlicher Eispreis. 


Aller Wahrſcheinlichkeit nach wird 
der Preis des Eiſes im kommenden 
Sommer derſelbe ſein, wie im letzten, 
wie geſtern auf dem Jahreskonvent 
der Eishändler im Hotel Sherman 
geſagt wurde. Demnach würde das Eis 
30 bis 40 Cents für 100 Pfund 
koſten, je nach der gekauften Mengk, 
und im Großhandel 15 bis 20 Cents. 
Die Eisernte iſt etwas größer aus— 
gefallen als im vorigen Jahre. 


Teſegcaphiſche Aſolizen. 


IAnland. 


.PLobander 
MOffenbach 
Cbarventier 


— Bahntelegraphiſt zu Sumatra, 


| Mont., in feinem Büro von Banbiten 
| angefallen und um $8000 beraubt. 


— 3 Baifagiere des Bahnfährboots 
„Sthaca“ auf dem Hudfon zu Nem 


| York bei Zufammenftoß mit einem an- 


' deren Fährbnote getötet, und 7 


ſchwer 
verletzt. 


— Frau Elſie Whalen Goelet er— 


wirkte in Newport, R. J., die Schei— 


dung von ihrem Gatten Robert Goelet; 


die Aufſicht über die beiden Söhne ſol— 
len die Eltern gemeinſam haben. 


Neuer Streit in Lawrence, 
Maſſ., zwang zur Schließung der Fär— 
berei der „Pazifik Mills“ Kattun— 
fabrik. 

— Von dem erwähnten Kleiderma— 
cherinnenſtreik in New York ſind etwa 
100 der kleineren Fabrikanten be— 


troffen. 


Fahret damit 


mit 
Waſchungen allein konz | 


! ebenjo in Danpille 


— Die Regiitrirungen für die Wah: 
len waren geftern auch in der Jlinoifer 
Staatshauptſtadt Springfield ſehr 
zahlreich (darunter 10,000 Frauen), 
und in Rockford, 
Ill. In einem Bezirk zu Rockford 
mußte die Polizei einſchreiten, um die 
Drdnung auf dem Bürgerfteig auf- 
techtzuerhalten, und unter den Frauen, 
melche jich regiftriren Tießen, war auch 
die SYjährige Margaret MePherfon, 

{ 


Die Springs 


— were Angle Eiien 


— Werte, in 
mals offerirten. 
ſtruirt, 
Run 
—— 
einem vollen 
ral-Ztahl 
mit der allerbeiten Oxalität ecdıtem pa 
niſchem Fabricord Leder. 


‚35 


93 7e Dar — 50C vie Worhe. 
Dies tt einer Der außerozdentlichiten 
Scaufelitühlen, den wir je 
Derjelbe it maſſiv kon 
in einem ganz neuen Deſign, mit 
finiſhed in Golden ſowohl wie 
Der Sitz iſt ausgeſtattet mit 
Set fein temprrirter Spi 
Springs. Durchweg gepolſtert 


NORT 
— J | Ofſen Monlag, Donnerstag und 


haben abwechſelnd einfach und doppelt neflochtenen Slanzitahl Woven 
Wire, Stoff mit Ceble Edges, Mitte geſtüßt mit Spiral-Coil-Springs 
Seiten und Enden, ſchwarz lackirt. 


Dieſer maſſiv Com- 
FJpoort Schaukel— 
FR. 


Aulomalish. Vacunm Cleaner 


Nest =. zu nur 


simmt jedes biddhen taub don Eurem rg 
oder Karpet durch Aufiaı igen, und reiniat gründ 
lich ohne Beſchädigung de "ap". 4 
bandbaben; fein Staub, fein 
vder Metall, elegant vernidelt, 


Südfeite-Bweigladen: 
4833-35-37 Süd 
Ashland Ave., 


nahe 49. Straße. 


Garantirt, 
jedem 35c bis 0c 
Kaffee in Chicago 

gleichzufommen, 


Bir beweijen es oder Euer Geld zurüd 
20% zäden 


Nordweitfeite | 
1644 3, Ebicago Ave 
1024 Milwaufee Ave. E 
1367 Milmaufee Ave. 
2054 Milwaufee Ave. | 
ATOM, Nortb 9ive, | 


Weitjeite 
Madifon 
Madilon Str. 
18 = Alıre Jöland !Ive, 
12 =, Halfted Str, 
18 28. Halſted Str. 


1510 W. 


2830 MR, 


— Am Courthaufe zu Fapette, Mo., 
der Neger Dollas Shields aelynd- 
morbet, eine Stunde 
Konftabler ofeph Gaines, der 
verhaften mollte, erichofjen hatte. 

— Generalpojtmeijter unterzeichnete 


eine Orbre, wonach geitattet ift, an ei- | 
neın PBoftpadet auch einer Brief zu 


befeftigen, vorausgejeßt, daß beide vor 


Ihriftsmäßig fraufirt und an diejelbe | 


Berfon adreffirt find. 


— Hauptmann %. 9. Griffith von | 


mitt dem 
Seattle in 
unter der 


mwelcher 


zu 
wurde 


Der Bundesarmee, 
Quartiermetiterdepot 
Verbindung Stand, 


Beichuldiaung fuspendirt, ein Manto | 


von $8000 zu haben. 

— Die 18 Gemertichaftsführer, de 
ten Verurteilung, wegen der befannten 
Dynamiitgeſchichte, jüngſt vom Bun— 
desobergericht beſtätigt wurde, reichten 
in der Bundeshauptſtadt durch ihren 
Anwalt Elijah Zoline von Chicago 
in Regierungskreiſen ein Begnadi-— 
gungsgeſuch ein. Wie es heißt, werden 
mindeſtens 20 Mitglieder des ons | 
greßhauſes im Juſtizdepartement oder 
bei Präſident Wilſon zugunſten 
Verurteilten vorſprechen. 


Ausland. 


— Großes Feuer in der bulgarischen 
Hafenitadbt Varna, in einer Spritfa- 
brif entftanden. 

— Die Verhandlungen der nord 
atlantifhen Sciffahrtstonferen; in 
Berlin fommen nur langjam vor 
wärts, und Einigung tft noch fraglid. 

— Die hinefiichen Regierunastrup- 
zen zu Kingtlulwan, in der Provinz 
Nonan, wurden bon einer großen 
Streitmacht Räuber unter Führung 
bes „Weiben MWolfs“ geichlagen! Die 
Räuber bedrohen jet Sianfu, die 
Hauptitadt des Staates Schenfi. 

— Bei einer, vor dem britifchen 
Königspaar ftattgefundenen Vorftel- 
lung in der „Mufic Hall“ zu London, 
zum Beiten eined Hofpitals, fchütteten 


Stampffuffragetten von den Gallerien | 


eine Majfe Drudfachen herab, unmit 
te!bar über der königlichen Loge; man 
be derjelben fielen auf die Schultern 
des Königdpaares nieder. Eine Frau 
tebete diefes on, wurde aber fofort hin- 
ausgeführt. 

—  Stampffuffragette Catherine 
Wilfon im Londoner Polizeigericht 
zu 6 Wochen Gefängniß bei harter Ur 
beit verurteilt. Sie war in Männer 


tleidern im Korridor des Unterhaufes 


erfchienen, trug eine Hundepeitfche ver 
borgen und gefiand nach ihrer Verhaf: 
tung, daß fie den Premier oder den 
Minifter des Innern zu verhauen ge- 
dachte. 


— 0 —wꝰ⸗ 


Lefet die „Sonntagpof“ 


tr. 1; 


nachdem er ben | 
ihn | 


der | 


1818 W. 12. < 


#y 
IT, 
+ 


ordjeite 
102 33. 2 J 06 2 on € 
1 Süpieite | . Nortb Ave 
3032 Rentiv ort! A e. | 264 } Zn l ‚ !lve, 
3427 2.8 | l 


4129 


2 24, 


in an id Abe. a art Zir. 


— 
mifr 


— 


Anfer großer Vorrat 


von 


Henen und gehrandten 


Pianos 


enthalt allen Brei 

Neue Kimball’3 von J aufwärts 
Neue andere Machwerfe von S105 anf: 
wärts. 


Inſtrum wire zu 


Konzert 
weſene u. ſ. w. 
Alle im beſten 


gebrauchte, vermietet ge— 
ton S100 aufwärts, 
Zuſtande! 


Leichte monatliche 
Zahlungen 


ke V * 
— Alte Pianos und Araelı in 


Torte 
Tauſch 


genommen. 


WM. Kimball Co, 


S.-W.-Ecke Wabash Ave. 
und Jackson Bivd. 


Geo. en 


Hört auf mit Bruchbändern! 
Sruakrs PLPAO-pans N! 


ſind verſchieden vomBrue 
and, fie jind medizsimii 
!lpparate umd 
telbitanhaltend acınad 
die Zeile fiber anı t 
su halten. Keine dienen, e 
Schnallen oder Federn en 
den Plapvao» Pads befeitigt, 
ev. act Können nicht rutihen, för 
mille Gold. nen alfo nicht reiben vder 
Medaille. an das Ehambein drüfen. Tate 
fende baben fich felbft evfolgrei &b zu ‚Hau fe ohu⸗ 
Arbeit3verluft bebandelt und die bartnäd n 
syälle überwunden. Reim wıe Sammt — ferne 
anzubringen — billig. Mit Gold» Medaille tu 
Rom und Großem Rreife in Baris aıägezer® 
net. Genelungsprozch ift natürlich, allc nadb+* 
fein Wrnchband gebraucht. Wir beweiien, rwı 
wir jagen, indem toir Erb eine Probe Blapau 
bollitändia umfonit jenden. 
Kamen auf Koupon nnd fendet il 
Vladao — * oe 130 4 
J — 
Adrefſe a. 

Mendende Keil wird Euch eine freie 
Playa bringen, 


abii 


Ned. Faclie 


— 


Steife Musteln 
bald vergeſſen 


durch Gebrauch von 


Gamphalin 


„Eine Salbe für 
Schinerzen m. Bein“ 
Beadtet— Eine 50€ 
Schachtel Campholin 
undert u. heilt meht 
Reuralnte, rheumatie 
ide Schmerzen und 
Bein,treusmweh,fteiie 
Belenle, Bruftfichmere 
e und Berrenfuns 
is $5 wert der Feflen Linimente oder Pile- 


ien U 
Zum Berlauf Lei alien — mir 





Es ift Hoffnung 
vorhanden für den Kräntntem bei dem rechtzeitigen Gebrauch von 
gorni’s 


Alpenfräuter 


Kein Fall iit fo fhlimm, Feine Krankheit fo Hoffnungslos gemefen, 
tvo diefez alte, zeitbewährte Kräuter-Heilmittel nicht Gutes gethan. 


RHeumatismus, Leberleiden, Dialaria, Terdauungsihwäche, Ber: 
ftopfung und eine Menge anderer Befchwerden verfhwinden ſehr 


fchnell bei feinem Gebrauch. 


Er ift ehrlich aus reinen, Gefundheit bringenden 
Kräutern hergejteflt. Wird nicht in Apotheken verkauft, 


Wurzeln und 
fondern duch fi 


 SpecialsAgenten, angeftellt von den Eigentümern, 


DR. PETER FAHRNEY @® SONS CO. 


49-25 So. Hoyne Are., 


Abends 


CHICAGO. 


Raur 
oder $ 
| Kredil & 





— — ie 


Eindrudsvolle Kundgebung im Shladıthof- 
bezirf zu Ehren des Deritorbenen, 


Zu einer eindrudspollen Kundge- 
bung geitaltete jich das Leichenbegung- 
niß des am Sonntag berjtarvenen 
Pfarrers der St. Gabrielätircye Mau: 
tice $. Dorney, das heute Wtittag ftatt- 
I Der ganze Schlachthofbezirk 
| war auf den süßen, um dem alljatig 


zu erweifen. Die Geſchäfte ſchloſſen 
um 10 Uhr und wurden bis drei Uhr 
geſchloſſen gehalten. Tauſende 
Leidtragenden füllten die Straßen in 
der Nachbarſchaft der St. Gaoriels— 

lirche, in der die Trauerfeier für den 
Verſtorbenen ſtattfand. Annähernd 
10,000 Angehörige katholiſcher Ver— 
einigungen, zu denen der Geiſtliche in 
nahen Beziehungen ſtand, hatten ir 
den Straßen nahe der Kirche Poſten 
gefaßt. Hunderte von Kraftwagen wa— 
ren aufgereiht, um die Leidtragenden 
nach dem Mt. Olivetfriedhof zu be— 

fördern, wo die ſterblichen —E 
des Prieſters ihre letzte Ruheſtätte fan— 
den. Auf dem Rangirgeleiſe an der 
39. und Halſted Str. waren Dutzende 
von Straßenbahnwaägen für Leidtra— 


gende aufgeſtellt, und die Grand Trunk 


Bahn hatte par fie 
bereitgejtellt, der an der 47. und 49. 
Straße halten jollte, Eine 

nung von 100 Boliziiten war 
um die Menae in Schady zu 


einen Sonderzug 


nötig, 


M | Polizeichef Gleaion hatte außerdem 25 


* | berittene Polizisten unter dem. Befehl | 


Wolf J — 


3231—37 Lineodn Avenue. 


hr jo hohe Kreiie für Viöhel bezahlen, went 
in Eurer Nachbarichaft für weniger Geld fanfen fünnt, 


Warum wollt 


.. ieſe Bee Fulton Go Gart — — 


das beſte Fabrik 
erlannt, für rur 
Ein aro#er B 
jest ım Wange 


at als 


Mabatt. 


DDr 
— I) 


Freie — per Automobil im Umktreiſe gt 
oder 


Baar 


serfauf von Möbeln auf allen 


ieſes 


anti 
( irt 
tr * 
I weisöllioe 
! * V —— 


ige Fi llers 


| vom Schlachthofhezirk vertreten. 


prachtwoſlſe Meſſing-Bett — 
Engliſh Lacauer, und in je— 
Pfoſten und 
9 
16.95 


wert 


pezi ell für 





holz⸗Eche 
| volir rt 


unſ 


Kred 


dieſen 


Tieier folide biertefgefänte Eichen- f 


aufelituhl, Han: 
Verkauf 


eren drei rieſigen 


1.95 


Floors iſt 


il 


50 Meilen. 
is. 


Wolt Furniture House 
3231-37 Lincoln Ave, 


> Türen nördlid von Belmont Avenie. 


Telegraphiche VDepeſchen. 


ulrdtert von ber "Associated Press” 


Enland, 


nenersflammen, 
Bredin, Ontario, Kanada, 
März. Drei Berjonen famen 
«13 das „Bredin Hotel“ 
Die Toten fird: Frau 
Sauley, ihr Sohn 
und Frl. Jojephine ( 
Einſchadhafter Grundofer 
Feuer verurſacht. 

Merifos Bürgerfrieg. 
„Worih, Ier., 17. März. 
Meet gewährte im Bun 
Iriftäger: ht einen Habeastorpus 
* bie 5000 Merite ner, ‚die ſich 
efangenſchaft“ der Ver. 

Fort BliE befinden. 


IT. 
um, 
niederbrannte, 
Ihomas Wk 
G alla ghan. 

hatte 


Sa 
2 
34 


Ausland, 


eiteres vom Sturm. 
Belgifhe Stadt teilweife überfhwemmt. 
17, März. 
Wogengang brad) 
l der schelde ent 
nieder, und der 
wurde über- 


Der 


bet Iermon 
g Teil der 
ſchwemmt. 
paniſchem Schrecken auf das 
Die ſchlimme Pariſer Affäre. 
Paris, 17. März. Nur 15 Abge 
ordnete waren in ihren Siben, als die 
Deputirtenfammer eröffnet imurbe. 
Hunderte andere aber unterhielten fich 
erregt in den Wandelgängen und Ko- 
m itezimmern über die Erſchießung des 
„Figaro“ -Redakteurs Calmette. 
Starke Polizeiwachen wurden in 
näditer Umgebung der PBrivatmoh 
nung des zurüdgetretenen Ministers 
Gaillaur pojtirt, um feindliche Kunp- 
oebungen zu verhindern. Eine Gruppe 
Studenten aber vom Kateinifchen 
Diertel 309g dur die Straßen und 
ftieß feindfelige Rufe gegen Eaillaur 
und das ganze Kabinet aus. 
GCaillaur meinte wie ein Kind, als 
er jeine lebten Angelegenheiten 
Yinanzminifterium ordnete. 


lang, 
größte 


Land. 


CASTORIA Fürsäugiinge und Kinder, 
Die Sorte, Die Ins immer Gekautt Habt 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Sohn MeCauley | 


ewohner Hoben in 


| 
| 


Auskunft 


Das 
Stock N 


zaiſerlich deutſche Konſu 


Konſulariſch geſucht. 


gewünſcht über den Verblei 
verſchollener Oerſonen 
lat, 9 

tr. 122 Süd Midhiaan Boule- 


vard, Juht Nachricht über den Verbleib 


der 


un 1a 
ıft 34 


ꝛna, W 9 


Xbanne 


falz 
ie ur 
sllı ul 


Ebeirau 


nadgenannten 
erhalten: 


Berichollenen zu 


| 
| 
| 
| 


| graph and Cable Co. 


Mil⸗ 


ibaft 
Jobanna, ach 
don Magdeburg 
I, ausacwandert, bezw 
ſchaft). 
bam, Sbicage Nr. 3107 ® 
hunhaft aemweien. 
he t, sriedrid. geboren am 17. Mt 
1 in Filcheln, im Frübiabr 1912 i 
— wobnbait geweſen. 
r, Johann. „eb. in !2otter2 dorf oder 
Japern, im ert 
it tive, t inde rn 


Dorothea. mit. 4 


‚m ‚Sabre 1591 nad ( Shicaco aus saegwand ert. 
fe N leri 


Wilhelm Heinrich Garl, 


und deifeı 
Anna Satbarina 


‚aed. Hein, eiwa 188) 


don Hamburg ach Goicags ausgewandert. 


Trägt die 
Unterschrift 
von 


— —— — — 


| pitän 


| 

’ 

| 
A | feiner Ansicht 

I 

I 

J 


ſtern 
richtete, 


von Leutnant Albert Denman und eine 
| Abteilung ° 3olizei zu Fuß unter Ka 
| pitän W. PB. D’Brien entjandt 
im Leichenzug marjchiren jollte n. 
Halpin von der 
hatte 25 Geheimpol 
Zweck entſandt. Die Feuerwehr 
—* 80 Mann unter dem Befehl 
Bataillonschefs Jeremiah MeAuli 


Ka: 


ns2 
Des 


Die 
Schlachthöfe m. ‚eine 
ton 50 „Cowboys“ geſtellt Der 
Irauerzug deiveote Jich entlang der 4 D. 
Straße zur Union Abe. und 


.&o briela ti a yelebririe | 


Gral biſchof Quiqley eir 
Hochamt. Da der Andr rang ſo ſtark 
war, war jede Gruppe der Leidtrag u 
den nur duch eine lehnen in der 
Kirche vertreten. 


feierliche? 


—+0--— — 


Die leyte Nede. 


ınftbutterproseß wird beute 
fbworenen überseben. 
Albert Fink, Gehilfe vo 
onmalt Wilterfon, hielt be 
taq die lebte Nede gegen I 
und Genojlen, melde anacblid 
| Einver” ändniß miteizander die Re 
gierung die Steuer gefärbte 
Kunſtbutter be trogen 


ohn F. 


um auf 
haben 
Fink ſprach über 14 Umſtände, welche 
nach die Schuld der An— 


| geflagien flar ermweilen. Heute Nach 


miltag wird Bundesrichter Geiger den | 


| Gefchtvorenen die Rechtzbelehrung er- 
teilen und ihnen den Fall zur Ent: 
Tcheidung übergeben. Schuldig ge— 
Iprochen, haben die Angeklaaten $5000 
| Gelditrafe oder zwei Jahre Zuchthaus, 
oder Beides, zu gewärtigen. 


bor Mitte Q, 
die Anſprache on die Geſchworenen ge 
halten und ihnen eingeſchärft, daß fie, 
um die Angekla igten ſchuldig zu ſpre 
chen, an ibrer Schuld keinen vernünf 
tigen Zweifel hegen dürften, 
Fall der Jury übergeben. 
—— —— 


Störendes Bliklicht. 





Ci 


Es veruriaht Entlafjung der 


W. Payne 


‚urv 

Salle voiı Th. 
Der Prozeß gegen 

Puhne wegen ana 1eblichen or 

ariffs auf die Stenoaraphi 

Douthit, 3526 = Fifth Ave 


Zn. 


Bhomas 


heute in Richter Walkers Gerichtshof 
abgebrochen. i 


an 
auf dem 


bon ihr —— 

aegeben babe 

ih eine 3 ihfich: 
name ı bon J an dem —— 
pusverfahren — y Bor Beteili 
machte. ende 
grelle Licht berurfachte der Bude ei- 
nen Tolchen nmäc 
tiq niederfiel. beson 
tragte heute 


Iorenen, 


Schhred, dah fie of 


Tannes Anwalt 
die Entlaffura der Ge 
Ihm ‚veil fie durch den Norfall 
gegen den Anaekllaoten eingenommen 
worden fein möchten, und der Richter 
gab dem Antrcz Statt. 


— — — — — — — 


Kabel zerſchnitten. 


Poſtal Telegraph und Cable Co. 
betraͤchtlichen Schaden. 

Collins von der Poſtal Tele— 
hat 
Polizei benachrichtigt, daß ia den letz— 
ten beiden Iaaen Kabel der Gejtil- 
Ichaft an fünf verichievenen Stellen, 
nämlich an der Süd Racine und Weit 
47. Str., an der Süd Wabafh Ane. 
und Dit 22. Str., an der Süd Weitern 
Une. und Weit 39. Str. und an den 
Hochbahnitreden auf der Süd- 


erleidet 


Supt. 


dadurh $5000 Schaden veruriacht 


wurde. Auf Ermittelung der Täter hat | 


die Geſellſchaft 3100 
geſetzt. 
Kampf mit der Gewerkſchaft Nr. 9 
der Elektrizitätsarbeiter, aus ii ein 
Teil der Mitglieder ausgejchteden tit, 


0 Belohnung aus 


eine neue Gewerkſchaft gegründet und | 


die Arbeit wieder aufgenommen 
ler, 


Berlangt Shadenerjaß, 


Eine Forderung auf $45 reichte ae- 
jtern beim Finanzausfhuh desCounty- 
rats A. L. Griffeths ein. Griffeths 
war in der legten Woche als Gejchwo- 
tener tätig. Während. er einem Scha- 
denerſatzprozeß beiwohnte, ſtahl ihm 
ein Langfinger ſeinen Ueberzieher. Er 


verlangt Erſatz von der Countyver⸗ 
waltuna 


hat. 


ſchwere 
Abend 


bon | 


Horde | 


halten. | 


| den 
die | 


Geheimpolizet | 


iziiten zu demfelben | 
par 


* Avenue hielt geſtern 


Gr nncho | 
hrenwache 
Ehrenw | von 


entlang | 


un: nn * 2 
Minneapoli 


tu 
ſte 
| die Wo 
Herr ! e 


Herr Fink beendete ſeine Rede kurz 
und nachdem der Richter 


11% a Nor f 
murde Der 


e sort 
| DEI 
ill 
| und 
( 


| anderen, 


heute die ı 


und | 
MWeitfeite, zerfchnitten worden find,unn | 





Sie liegt feit einem Nahre im | 


Pein u. ſ. 


Opfer des Berkehrs. 

5wei Knaben geraten unter die Räder 

und werden lebensgefährlich verlet. 

Einen Schädelbruh und innerlich 
Verlegungen erlitt gejtern 
an der ©. Afhland Ave. und 
W. 57. Straße der zmölfjährige Albert 
"ball, 5218 ©. Ajhland Ube., als er 
vor einen GStraßenbahnmwagen geriet 


| und gegen den Goffenrand geichleubert 
| verehrten Seelen hirten die legte Ehre 


wurde, 

Dem Ruf der Mutter folgend, lief 
der fünfjährige Donald Domneh, 
4115 Broadway, gejtern Abend Hinter 
einem Laftwagen, an dem er fich feitge- 


ı halten hatte, fort und unmittelbar vor 


einen Frant R. Ryan, 5224 Sheridan 
Road, aehörigen Kraftwagen. Er 
wurde überfahren und jchmwer verleßt. 
Der Fahrer, Ralph Rüfhau, 3748 
Elifton Une, murde verhaftet, aber 
bald freigelafien. 


Bei Dabeinfturz Mann verlett, 


Infolge Einfturzes eines nicht hin— 
fänglih geftügten Daches des Haufes 
313 Welt 29. Straße, auf dem er ar= 
beitete, wurde geſtern Jakob Ludolph, 
340 Weſt 31. Straße, unter den 
Trümmern begraben, von der Feuer— 
wehr aber, wenn auch ernſtlich verletzt, 
gerettet. 

Auf dem „Todesſtreifen“. 


An der Süd State und Monroe 
Straße wurde der Speiſewirt Wal— 
ter State Str., ein 60 Jahre 
olter Mann, heute früh zmwifchen zwei 
in entgegengefebter Richtung fahren: 
Straßenbahnwaaen bös ge— 
etſcht. Poliziſt Jacobſon ließ ihn 
heimbringen. 


3 ro m 
9, DOO X. 


* 


qu 


Wackere Tat. 


irk belebten Schnittpunkt der 
Sheffield und Wrightwood 

Nachmittag Poli— 
ziſt Johnſon ein durchgebranntes 
Pferd an, nachdem er eine Strecke weit 
dem Tier geſchleift worden war. 
Er wurde bös geſchunden. 


Am ſta 


Lir coli, 


War unvorfichtig. 

Im. 
1505 Wajdinaton Straße, 
Minn., als er beim Ab— 


Die linte Hüfte bracd) gejtern 
9 Manz, 


112, 


iteigen von einem Straßenbahnmwagen | 
lan der ©. 


State und 9. Straße zu 
Tall fam. Gr wurde in3 St. Qufas- 
hojpital gebracht. 


äñû—— — 


Zuſammenſtoß. 


Sechs Paſſagiere von Straßenbahnwagen 


erleiden Verletzungen. 


An der Ecke der N. Clark und Kin— 
zie Str. prallte ein in ſüdlicher Rich— 

ng fahrender Straßenbahnwagen ge— 
rn Abend mit jolcher Wucht gegen 
nd eines von der Kinzie Straße 
int ytegenden anderen, dab fie einge: 
wüct wurden, die Tenter in beiden 
Wagen zertr ümmert und jechs Perſo— 
nen verlegt wurden, nämlich: 


An immer verſchwunden 


Die allen Dyspepliker-Tage 


Die einfache, fichere, zuverläſſige Anwen— 
dung von Stuarts Dyspepſie Tablets 
bringt jedem MagenleidendenFreude 
in einer leichten. Eomfortablen 
diätloien Weije, 


Vie viele stille, bange ein Geräufh 


u machen, unglückliche Heime gibt es, | 
| die alle ven jtörrifchen, leichterreglichen, 
| elenden, 


ichließt die Küchentür Urt, 
yspepſie Leiden als Urſache ha— 
Solche Männer und Frauen 
tönnen nichts für ihre Empfindlichkeit, 


ton D 
ben. 


| denn fie leiden Tchredlich; fie Tollten 
ı nicht getadelt 


werden. 

Magen der entzilndet, 
it, jeine Arbeit nicht zu 
nag, iſt 
ortwährend 
ſogar von 
Es iſt ein G 
der 

übertroffen wird. 

Niema nd jollte jolche VBerfon wegen 
ihrer jchlechien Laune oder jtillem 
Irübfinn tadeln, 
ii das tote, jaı 
borhanden, jede 
zu vergällen. 

Dyspepſie, i 


M 
ih 


Sin Ma 
Unordnung 
ichten bern 
jache von fo em Herabziehen 
peinigendem Elend, 

Gefühl. das von keinem 
— bekannten, 


Stets 
ver ſchmeckende Gefühl 
Stunde des Daſeins 


übler Atem, Gaſtritis, 
Schmerzen in den Ein— 
geweiden, Nervöſität, Sodbrennen, 
Aufſtoßen, Aufgedunſenſein u. ſ. w., 
kommen vom verkehrten Zuſtand der 
Verdauungsſäuren. Es gibt nichts, 
dieſen Uebelſtänden “ab; ubelfen, big 
dieje Säuren wieder in den Stand ge: 
jet find. 

Wenn das Syſt n feine Säfte ver- 
braust hat, es — Leber, der Pan— 
creas, dem Magen dadurch unmöglich 
gemacht wird, die richtige Verdauungs— 
flüſſigkeit zu liefern, kann man von 
dieſem Syſtem nicht erwarten, ohne 
Hilfe etwas anderes zu erzeugen, als 
ſein unzuträgliches Verdauungserzeug— 
niß 


gentatarrh 


tt), 


Solher Zuftand bedeutet Leiden al- 


? rt und unftaglih liegt jchmwere | 


fahr in Solcher Verz jögerung. 

—* Sinderung in Stuart’3 

fie Tablet3, die eine Wieder: 

lung "ber normalen Gejundheit 

e Neubildung von richtigen 

— zſäften und eine abſolute 

Ingefährlichteit in der Methode und 
em NRefultat. 

Stuart’3 Dyspepjie Tablets ent: 


| halten Beltandteile von gerade richtiger 


Sufammenfegung, um die gefhmwächte 
ogenfäure zu beleben. Wenn das 
ablet ven Magen erreicht, wirkt es 
nel ausgleichend, ordnet die Säfte 

d Ultalien und bejeitigt Schmerzen, 
w. 

Andere Beſtandteile haben ebenſo 
wichtige Einwirkung auf die Einge— 
meide, wie auf den Magen, und ſo 
verſchwinden in verblüffend kurzer 
* Magenleiden, Unverdaulichkeit 
u w. 

Geht Heute nah Eurem Apothefer 
und holt eine Schadtel von Stuart’3 
— Tablett, Breis 50 Sn 


erſten 


roh, in 


ſicherlich die Utr- 


und immer | 


urn ud Men 


* In einer. ‚Orunbeigenhiimäagenhit 
an der Weft 63. und Süd Halfted Str. 
wurde vom HilfsbundesmarfhallHol- 
den heute der A6jährige J. F. Beſt 
verhaftet. Er fol ala Kaffirer der Ei- 
tizeng’ National Bank in Natcona, R. 
., por einem Jahre $5000 veruntreut 
haben. 

* Frau Anna Fuchs, 1706 Diver: 
ey Blvd., eine Wittwe, hat ihren 19- 
jährigen Sohn Paul bei der Polizei 
ala vermißt angemeldet. Paul ijt ge- 
tern Abend mit $1400 und zimei 
Schuldfcheinen über $200, die feiner 
Mutter gehörten, verfchwunden. Er 
hinterließ die Nachricht, daß er nad 
Albany, N. Q., reife. 

* Anfpielungen von Verwandten, 
daß der 36 Jahre alte Wm. Beyers; 
9223 Neffery Uoe., feines natürlichen 
Todes geitorben fei, veranlahte deifen 
MWittme heute, den Arzt, der ihren 
Mann behandelt hatte, aufzufordern, 
eine Koroneräunterfuchhung einzulei- 
ten, Der Arzt erklärt, daß Beyers 

am Typhus und eines natürlichen To- 
e3 geitorben jei. 


* Cine Gelditrafe von $400 und den 
Koften verhängte heute Richter Bomles 
über Edward Kieplina, 578 Fullerton 
PBarkwan, der angeklagt war, in be- 
trunfenem Zujtand einen Kraftwagen 
gelentt zu haben. Wußerdem war e3 
des ungebührlihen Benehmens be: 
Ihuldigt. Kiehling fol in feinem Du- 
jel in einen Wagen hineingefahren 
fein. 

——— 


Beſitz von Häuſerteilen. 


Im Pariſer Champs-de-Mars— 


Viertel wächſt ein Neubau ſeiner Fer— 


tigſtellung entgegen, der einige Be— 
ſonderheit für ſich in Anſphuch neh— 
men kann. Nicht im Aeußern; es 
iſt ein Bau wie viele andere, in 
Sandſtein, mit Balkonen und un— 
durchdachtem Skulpturenſchmuck. Das 
Beſondere an ihm iſt, daß er, obwohl 
Etagenhaus, nicht Miethaus ſein 
wird. In der Tat wird hier zum 
Male in Paris ein Prinzip 
durchgeführt werden, das, wie man 
ſagt, in der Provinz, in den Bezirien 
von Lyon und Grenoble, ſchon mit 
Erfolg verwirklicht iſt: die einzelnen 
Stockwerke werden nicht vermietet, 
ſondern — verkauft. 

Der Grundgedante, aus dem dieli 
Idee geboren wurde, oder doc) gedo= 
ren jein könnte, ift voltswirtichaftlich 
nicht unintereifant, und fein Yyolge: 
rungen könnten von ſozialer Bedeu— 
tung ſein. Einmal durch die Feſt— 
ſetzung der Familien mittels „Grund— 
beſihes“. (Das Wort paßt hier nicht 
ganz und iſt beſſer durch Wohnbeſitz 
zu erſetzen.) Ferner durch Einſchrän— 
kung der Mietſpekulation, deren Un— 
zuträglichkeiten in dieſer Zeit der 
SM tietzinsfteigerungen recht deutlich 
find. Damit würden andere Vorteile 
eng zufammenhingen, die nicht zu 
unterfchäßen find. Uber, jo gibt ein 
Skeptiter zu bebenten, einmal mürbe 
eine Entwidlung in diefer Richtung 
andern, vielleicht erfreulicheren Beitze- 
bungen, die eine Zentralijierung des 
öffentlichen Lebens, verbunden mit 
einer Dezentraliſſerung des Familien— 
lebens, im Auge haben, die, wie die 
Gartenſtadtgeſellſchaften, die Woh— 
nungsgenoſſenſchaften und andere, im 
Sinne der Bodenreform arbeiten, ent— 
gegenwirken, indem ſie an Stelle des 
„Grundbeſitzes“ das Kompromiß 
„Wohnbeſitz“ ſetzt. Zweitens würden 
wahrſcheinlich ſolche Stockwerk-Beſit— 
zer öffentliche und private Verwal— 
tungsſchwierigkeiten hervorrufen, die 
vielleicht nicht ſo einfach zu beſeitigen 
ſind und eine Intereſſengemeinſchaft 
verlangen, die kaum eine Eigenſchaft 
des modernen Menſchen, vor allem 
nicht des Großſtädters, iſt. Drittens 
aber iſt dieſer Großſtädter und 
velcher mehr als der Pariſer? —, 
ein ſo eingefleiſchter Nomade, daß er 
ſchwer für den Gedanken zu gewinnen 
ſein wird, ſich kapitaliſtiſch in einem 
Stockwerk feſtzulegen. Und, auf dieſe 
Weiſe, was würde es geben, wenn 
nun der Etagenbeſiher wieder zum 
Vermieter wird und plöhlich ſtatt 
eines mietzinsſteigernden Eigentü— 
mer? zehn am Werk wären? Mon 
kann von der anderen Seite viel hier— 
auf erwidern und gerade an Hand der 
Bedenken den erzieheriſchen Wert des 
neuen Syſtems behaupten. Aber 
Schwierigkeiten in der Durchführung 
es neuen Prinzips ſind offenbar 
reichlich vorhanden. 


— — —ñ— — — — 


Der zuſammenklappbare Hut. 


Man ſchreibt aus Paris: Die Neuheit 
eines zuſammenklappbaren Theaterhutes 
für Damen wird gewiß fehr bald viele 
Anhängerinnen finden, denn man jtebt 
lofort, welche unjchäßbaren D 
neue Genre von a zu leiiten 
berufen jein wird... Die Damen wer- 


den die Vorliebe für die mit fojtipieligen | 


Aigretten geihmücdten „Bibis“ mit der 
Annehmlichkeit vereinen fünnen, fie in 
einer jehr reduzirten Form auf dem 
Schoße halten zu fönnen. Der neue Hut 
beugt fich allen Modephantajien. Er fann 
alle Formen annehmen und jich mit allen 
Garnituren ihmüden. Gr wird aus 
einem harten, wideritandsfähigen, mit 
Gharniren verjehenen Stoffe — 
und iſt ſo zu ſagen auf dem Prinz sin des 
Chapcau claque aufgebaut werben. Wenn 
es nötig ift, fann er jogar in der Sand- 
taſche verſteckt werden, worüber die 
Frauen natürlich entzückt ſind. 
— 
Der amerifanifhe Gejandte 
Sullivan in der Nahhbarrepublit Sun 
Domingo berichtet, daß die drohende 
Revoluzzerei abgemendet, und ein Ein- 
veritändniß über die Abhaltung der 
Präfidentenwahl erzielt worden jei. 
— Immer beijer. — Elfe (zur 
Freundin): ch jage dir, Trude, dein 
Bräutigam heiratet dich nur, um mit 
deinem Gelde- feine Schulden zu be- 
zahlen! — Trude: Wie jchlecht du ihn 


za Sen dent — nicht an's 
bezabley a 


| kretur, 


92 


tenite diejes | 


Die Dummheit, das Doppelte de3 angemejlenen 


Preijes für ein Denräbniß zn zahlen 


So biel ilt die 
nötig haben ſollten, 
für ſeine Dienſte herechnet werden 
unterfuchen, durch Vergleichung mit der 
in Le emertens iverter Qualität und 

ent Undertaier” Hurien, des 


„Freundſchaft“ 
ibm das Zwei—, 


feines Leichenbeitatters ivert, 
Drei 
foilte. 
VBergangenbeit, 
Bedienung 
einzigen der Kuurage genug hat, 


dab Sie deshalb 
uno Vierfahe von dem zu bezahlen, das 

Sielmehr ilt dies ein guter Grund zu 
wie viel Cie fi jekt fiheen 
von Seiten des „Chicago'’5 Indepen⸗ 
die Beftattungs- 


so nbination auf Grund von deren ihre lichen Kreifen und fonitigen Mißbrau ent 


su beilumipfen. 
Preis, den 
fein, dann werden 
Dollars und Cents baber 
fan, überirifft ein $30 
bereitet werden, 
meiner beiden Gtabliffement3 jest 
ten, wird Sbnen dieie bemerlenswerte 
z Händen ımd aud bermittels Ddieies 
Beiveis erlangen. 

Und troß aller 
fünnen Sie Einfünftel bis Einhalb des 
zabien pflegten. 

Kapellen ſtehen Ihnen 
ſtändige Begräbniſſe ver MU 
gen zu bezahlen. Au 


Der 
Sie den 


Zum 
"aim Zarg 


viefer übe 


ohne 
utomobile. 
ch auf 


Weſtſeite 

2346 Weſt Madiſon Straße 
Telephon Weſt 101 
Irgend ein Puntt an der Süd— 


Südweſtſeite iſt in 10 bis 
ten zu rreichen. 


65 
Abzablung. 


oder 
25 Minu 
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— 


——— — 
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Chieago Schützenverein. 


Generalverſammlung und Beamtenwahl 


Bis marck. 

Der Chicago Schützenverein hielt 
geitern Abend im Hote Bismard uns 
ier dem Vorfig feines Präjidenten, 
des Nichter. Kerften, feine jährliche 
Generalverfammlung ab. Wie der 
Vräfident berichtete, find im Laufe des 
Ssahres als neue Mitglieder aufges 
nommen toorden die Herren Charles 
3. Schulj, Henry Marr, Charles 
Dulledt, Guft. Dulled, 


im Hotel 


Frank 
B.W. Evans, Richter Charles A. Me— 
Donald und Richter Yiharb Burfe. 
Geftorden find die Mitglieder Edward 
Boldenmwed, Gottlieb Ülerz, John 9. 
Palm, Joſebh Theurer und Dr. von 
Veifen. Die Mitgliederzahl des Ver— 
eins beträgt 162, unter ihnen ſind 10 
Ehrenmitglieder. 

Aus den Berichten der übrigen Be— 
amten war zu erſehen, daß der Verein 
nach wie vor blüht und gedeiht. Die 
Wahl der Beamten hatte folgendes 
Ergebniß: Präſident 
Vizepräſident, Oscar F. Mayer; 
John Weccar 
Max Heidelmeier; 
Demme; 
Schurz und 


Haas, 


Se: 
Gomptroller, 
Schagmeifier, Emil 
Schübenmeifler, Henry 
Sohn Snypder, 


Gas, Weiler und Gift, 


verichiedene Arten machten Kebens= 


müde ibrem Dafein ein Ende, 


Nach einem Streit mit ihrem at: 
ten, William De Mar, nahm die 
3424 Suzıne Straße wohnende jieb- 
zehn Nahre alte Mabel De Mar ge- 
jtern Abend Gift, wurde aber aerettet. 

In einer Herberge an der Weit Ohio 
und Wells Gt traße hat der — 
Viktor Janda ſich geſtern mit Leucht— 
getötet. Wo er wohnt, iſt nicht be— 
Retlungeverfuchen waren ver 


dc 15 
kanni. 
geblich. 


Non D er Br 


üde an der ©. Aſhland 
Ave. jprang geftern ein qut gefleideter, 
eiwma 50 Kahre alter unbefannter 
Main in den Fluß und ertranf. Einen 
ihm vom Brüdenivärter zugeworfenen 
Kettungsgürtel ftieß er von fich. 

‘n Abwefenheit feiner Angehörigen 
ſchoß ſich geſtern der kränkliche Poſt— 
beamte George H. Hueske, 3235 Oſt 
in den Kopf und in die 


Str., 
\ 


| Bruft. Die Wunden find nicht gefähr- 


ZZ 


et 
T Diefer Telbfiaemadıte Zuſten— 

Syrup wird Eudy über- 
raſchen. 


Koſtet weniger, aber es gibt nichts 
Beſſeres zu irgend einem Preis. 
Völlig garantirt. 

ô 7.7.7527 
Sie er iſt ein zu Haufe bergctielltes Mittel, ivel> 
einen Huften fofort lindert und gewöhnlich 
den ba näck Fall in 24 Stunden beſeitigt. 
Dieſes Re bt ein Pint — genug für eine 
re Fönntet Teinen feld guten 
Huſtenſyrup für 82.50 laufen. 

Miſ at ein Pint granulirten Zuder mit 1% 
Bint warmen Ss d rührt 2 Minuten. Tvt 
21, Unzen PBineg (50c wert) int eine Rintflafihe 
und fügt den Zuckerſyrup hinzu, Dies bält fi) 
5 und Hat eiica angenehmen Gelgmad 

eben es. 


den Appelit und 
wirlt leicht abführend. einen Huſten be—⸗ 
ſeiligen bilit. 

Sr leunt vielleicht den mediziniſchen Wer 
der Fichte din ver Behandlung von Aſthma, Brons 
Hitis und anderen Kalsl leiden, wehen Lungen 
etc. 3 gibt nichts befiercd. Biner ift die wert: 
vollite Ionzenteitte Zuſammenſetzung don weißen! 
norwegiſchem Fichtenertralt, reich an Guaiacol 
und all den nalutelichen, heilendenFichtenelemen— 
ten, Andere Zubereitungen wirlen in dieſem Re— 
zept nicht. 

Die prompten Reſultate dieſes wohlfeilen Mit⸗ 
tels haben ihm Freunde verſchafft in tauſenden 
von Familien in den Vereinigten Staaten und 
Kanada, wodurch es erllärlich wird weshalb der 
Plan ſo eft nachgeahmt wurde, aber nicht er—⸗ 
joigreig. 

Eine Garantie abfoluteer YZufriedenitellung, 


ober das Geld » t zuxödgegeben, geht mu 
dieſem Rezept, Euer Apostel 


rt 


he: 


a ale a 
ganze Samilie SS 


jerlig gemadten 
aller um 
byrzügli 


Stärkt 


welches 


Sie für ein Begräbnis 
Nußen davon 
Beiſpiel, 

Särge. 

Ein Beſuch von fünf Minuten 
die größten und feiniten der Welt — abitat- 
Tatlache dartırır. 
fünnen 
tragenden Eleganz 
Preif 


Extrabezabhlung zu 
nn 3 


Geo. Kerſten; 


bezahlen, follıs ein geihäftsmäßiger 
in Bedienung, Qualität und Koften in 
dami ein Vergleich gezogen werden 
die überall jonit mit $75 bis -$150 
den Sie einem oder den anderen 


Das Telephon ift Ihnen 
wenn Cie es müniden, den 


Sie, 
und GSroßartigleit.der Umgebung 
5 jparen, den Sie möglicherweife zu 


Auf Wunih boll- 
Ertra-Rehnuns 


Südſeite 
1818- 20 S. Michigan Ave. 
Telephon Calumet 4030 


Irgend ein Punlt an der eilt, Norb- 
weit- oder Nordjeite iit in 10 His 20 
Minuten zu erreichen, 


Dieniten. 
feine 


gar 


$30 


Unfehlbares Hausmittel gegen 
Magenbeschwerden, 
Unverdaulichkeit, Verstopfung, 
Biutandrang zum Kopfe, etc, 
AUGUSTUS BARTH, Importeur, 


Uniee „Eunrele Ans 
tat hält jeden Bruch ohne 
‚Chmerzen. Sehr einfadh 3® 


— — — 
bandhaben und dauerhaft. 


Wir fabri —* alle 
orthopediſche en, nad 
Tieren Be 
e, ſowie — — 
liche Gliedmaßen, Geradehalte 
und Binden zur Hebung 


Leibbeſchwerden. 
er Preife. Unterinäung * 


The WOLFERTZ co, 


®GeH. Wegner, Mer. 


154 Nord 5. Avenue &%:: 
nahe Raudolyh Etr. * 


Auch Sonntags offen von 9 bis 
lich. Der Mann iſt jetzt im Detentions⸗ 
hoſpital. 

John S. Graves, Hausdiener im 
Virginia Hotel an E. Ohio und Ruſh 
Str., erſchoß ſich heute, auf einem 
Stuhle im Speicherraum des Hotels 
ſitzend. Er war etwa 30 Jahre ik 
und ſeit zwei Wochen in dem Hotel an⸗ 
geſtellt. 


Seiner Sorgen ledig. 

Der ſeit langer Zeit arbeitsloſe 50 
Jahre alte Karl Druberg wurde heute 
Morgen im Schlafzimmer ſeiner 
Wohnung, 2019 N. Kedvale Ave., an 
Leuchtgas erſtickt aufgefunden. Wie—⸗ 
derbelebungsverfuche waren vergeblich. 


——— 


Sohihuliehrer beihweren fi, 


Beihwerdeausfhuß des Sewerkidaftsrats, 
verlangt bejjere Arbeitsbedingungen, 
Der Beſchwerdeausſchuß des hieſigen 

Gewerkſchaftsrats verlangte geſtern 

vomFinanzausſchuß des Schulrats eine 

Aenderung der Arbeitsſtunden und der 

Gehaltsverhältniſſe der Lehrkräfte der 

Hochſchulen. Anklagen, daß die Lehr⸗ 

kräfte ungebührlich ausgebeutet wür⸗ 

den, wurden vom Vorſihenden des Be⸗ 
ſchwerdeausſchuſſes erhoben. Herbert 

Miller, ein Lehrer der Crane Hoch» 

fehule, überreichte als Vertreter bei 

Lehrerverbandes einen Belchlußantrag, 

in dem fcharf getadelt wird, daß ber 

Schulrat die Arbeitszeit. der Hoche 

Ichullehrer um 20 Prozent, ihr Ges 

halt aber nur um 10 Prozent erhöht 

habe. 


. RER 
— —⸗J —— 


Segensreihes Wirfen. ei 


Im Rufus %. Damwes Hotel, welches 
Neujahr eröffnet wurde, haben im Ja 
nuar und Februar 22,329 „Fünfe 
cents“- und 5322 „Zehncentägäfte” 
genächtigt. Außerdem wurden etwä 
17,000 Mahlzeiten zum Durchſchnilis⸗ 
preiſe von fünf bis ſechs Cents verab⸗ 
reicht. Jeder Gaſt mußte ein Bad 
nehmen. Das Hotel ift — 
bi? zu feiner Faflungstraft, 500, ger‘ 
fült. Die Verwaltung jhloß: mit die 
nem Fehlbetrag von $583.04 für 


beiden Monate ab, was jehr arg 5 
Chas. ©. Damwes, der reiche 
fchenfreund, welcher das Hotel gegrüt- 
det bat, bedauert, daß fich’bie, 
induftrie jo * an —* Hotel, wen« 
det, wenn fie Ar benötigt. 





ern 
sc I: — 


mn — 


Abendpost 


Erieint täglich, ausgenommen Sonntags. 
Serausgeber: THE ABENDPOST COMPANY 
„Abenpnoft“-Behäude 225 W. Washington Str., 
geilen Sifib Arte. und Fraullin Etr. 
CHICAGO . Bi % ILLINOIS. 


TELEPHON: Private Exchange 1498 Main. 


Greiß jeder Nummer, frei inß Haus gel —*—* 1 Gert 
Vreis der Eonntagböft.zeuuasnnesnenne 2 Gentb 
Zebrlich, im Toraus bejablt, in den er. 

Etsoten, vbortoftel ..................... 
Mit Sonntoodoſi. * 


53. u0 


Entered as Second Class Matter September 9th, 
1880, at the Post Officeat Chicaro Ulinois under 
Actof March 3d, 1879, 


Fort mit der Berfaiiung! 


Den Frauenjtimmrechtlerinnen aeht 
e3, troß aller Errunaenicaften, die jie 
in der jüngjten Zeit verzeichnen 
hatten, nicht jchnell genug. Auch be 
fürchten fie, ‘dah gerade die größten 
und volfreichiten Bundesttaaten in ab 
fchbarer Zeit die Frauen nicht mit dem 
Stimmredt ausstatten werden. Des 
halb verlangen fie, wie alle Reformer, 
denen m Stedenpferd alles 
teuer ift, das durch einen zur 
Bundesperfaflung 
benden Staaten gezwungen werden, 
ihren Bürgerinnen die vollfiändiqe po= 
litiſche Gleichberechtigung zu gewäh— 
ren. Wird nämlich über die Annah 
eines ſolchen Zuſatzes von den Staa 
legislaturen abgeſtimmt | 
Etaat nur eine e inzige 
mit fönnen vier Induſ 
belöitaaten, die 
lionen Einwohner 
MWüftenitaaten überitimmt werden, .di 
niht 3 Millionen Ginwohner auf: 
mweilen fönnen, und eine veraleichgmeife 
winzige Minderheit der Stimmgeber 
im ganzen Lande fann die überivie- 
gende Mehrheit unterjochen. Auf die 
gleiche Art wollen ntlich auch 
Brobibitioniften den Enthaltfamfeits 
3wang über die er. Siuaten 
" verhängen. 

Glücklicherwei haben aber 
Einzelftaaten eiı — Intereſſe 
daran, ſich die ihnen uſtehende Be⸗ 
fugniß zur Verleihung des Wahlrechts 
nicht rauben zu laſſen. Der Senator 
Borah von Idaho, der ſonſt immer in 
der vorderſten Reihe der „Fortſchritt— 
lichen“ ſteht, hat im Senate 
dergeſetzt, warum die Süd- ſo 
die Pazifikſtaaten dieſes 
recht“ unter feinen U 
geben wollen. Gritere, 
nad — * Bemühungen end— 
lich die Hinderniſſe überwunden, 
ihnen der fünfzehnte zur Bun 
desverfaſſung in legte, 
haben nahezu zehn Million ıen 
tatſächlich vom kaſten 


31 
uber 
Zuſatz 


a ud 


zuſan 


h 
haben, 


befan 
wrsuil 


„non 
u t3en 


wohl 
taaten= 


— 
* 
vs 


miianden preis= 


) m 
Zuſatz 


den W tec 
Neger 
ausge- 


Stimm 


Ihlofjen. Lettere jind entichloffen, den | 
Mitten | 
in die | 
werden beide | 
nimmermehr dein | 


Sapanern und allen anderen 
den GStiminzettel niemals 

Hand zu geben. Deshalb 
Öruppen nun- und 
Konarefie die Macht 

Berleifung und Au 
Stimmrechtes zu regeln. 
jollten alfo den nuglojen VBerfuch auf: 
geben, diejes Recht durch einen Zufayg 
zur Bundesverfaljfung zu erlangen, 
und jollten lieber ihre Yaita tion in den 
Einzelftaaten fortjegen. Nur wenn 
Das fünfzehnte Amendement widerru 
fen werde, würden er und ſeine Geſin 
nungsgenoſſen für den Frauenſtimm— 
rechtszuſatz ſtimmen. Auf eine An 
frage des Senators Thomas erwidert 


—— die 
zül bung 


Die Frauen 


Senator Borah, daß er perſönlich be-⸗ 
ehnte 


reit wäre, den Frauen das fünfz 
Amendement zu opfern, d. h. den 
„Niggern“ die politiſche Gleichberechti— 
gung auch von Bundeswegen wieder zu 
entziehen! 

Dieſes offene Geſtändniß zeigt deut— 
lich, wie leichtfertig die Fortſchrittli 
chen mit 
wollen, die länger als ein Jahrhundert 
Pder größte Stolz des Landes gemejen 
iM. Sie betrachten fie lediglich pont 
Standpunkte der jeweiligen Zweckmä 
Bigfeit aus und tragen nicht das ge 
ringſte Bedenten, ihre Gditeine herau3- 
zubrechen, wenn ihner ı biefe - gerabe an 
tößig find. Ob — 3 
Gebäude zufammenftürzt, macht ihnen 
feinen Kummer. Die wichtigiten 
Grundfäbe, von deren Bem 
Fortbeitand der demofratifchen Repu- 
bhit abhänat, find ihnen feinen Pfif- 
ferling wert. E3 ift ihnen fogar aleich 
ailtia, ob die Ver. Staaten fih aus 
einem Staatenbunde in einen Bunde3- 
ftaat verwandeln und ich 
„zentralifi ren“, daß jie jich jchlieglich 
eine monarchiiche Spite geben müſſen. 
„Was ailt Die Verfaſſu ng 
Freunden?“ Toll einit ein praf 
PBolitifer ausgerufen haben. Was atlt 
fie aber erit unter Fortſchrittlern, Re 
formern oder Crants! 


Wie wird’s 


werden? 


Der Einwanderungsausſchuß 
Senats hat e3 nicht über fich gewin 
nen fönnen, Die Klaufel, welche die 


DES 


Bildungsprobe vorjieht, aus der ihn | 


vorliegenden Bill zu ftreichen, 
Bildung asprobefrage iſt damit be— 
ſtimmt, im Senate ſelbſt Gegenſtand 
der Debatte zu werden 

Was ihr endgiltiges Schickſal ſ 
wird, iſt ſchwer zu ſagen. 
Tatfache, daß der Yusichuß fie | 
aufrecht erhielt, jehliehen ihre Freu r 
erſtens, daß die Stimmung 
zugunſten ihrer Einführ na it und 
der Senat Ddementiprechend die Bill, 
mit der Bildunasprobeklaufel, 
men wird, und zweitens, daß der Prä- 
fident die Vorlage nicht vetiren wird. 
Denn, jagen fie, wenn der Präfident 
entſchloſſen wäre, im Notfalle zum 
Veto zu greifen, vann hätte er e3 jeden- 
falls nicht unterlafien, jeden möglichen 
Drud auf die Ausfchußmitglieder aus— 
zuüben, fie zur Streihung der Klau= 
jel zu bewegen. Denn e3 muß ihm 
eben jet viel daran gelegen fein, die 
Notwendigkeit eines Velos zu bermei- 
den. Hätte er aber jeinen Einfluß 
nachdrüdlichit geltend gemadt, dann 
würde ihm der Auzfhuß denn doch 


und Die 


| beeinftluffe, noch zu ftärfen, 


die mwideritre= | 
| fein 


me | get 


die | 


19Y3 
Diele | 


auseinane | 
jvie | 


tagte er, haben 4 
ı ıhre 
die | 


und | 


ol 
085 | 


ım ehr getar 
die Bildungsprobe, 


der Verfaſſung umſpringen 
kein Zweifel 


a3 ganze | 
| funftsgeijt der Nation. 
J 

yahrung der | 


| behufs 
| rung, und 


j mi 
} 


derartig | D 


unter | 
ftifcher | 


* J 
Raub, 


anneh-⸗ * 
Schlechte den Kampf gegen das Gute, 


- 


wohl nachgegeben und die Bildungs: 
probe geitrichen haben. Bon anderer 
Seite wird dagegen geltend gemacht, 
der Präfident habe eben jegt genug , 


anderes Dringliches an Hand, als daß 


ihm danad) aelüften könne, in der Bil- 
dungsprobefrage ohne dringende Not 
fräftig einzugreifen; er werde ſich ſa— 
gen, es ſei Zeit ‚genug, jeinen Stand: 


puntt in diejer Frage dekannt zu ge- 
ben, wenn der Senat 


dung fällte, und es borzie ben, feinen 
Einfluß unvpermindert in der Banama= 
tanal-Gebührenfrage wirken zu lafien, 
itatt feine Kraft zu zerfplittern und 
damit den bereit3 gegen m erhobenen 
Vorwurf, daß er den geſehgeberiſchen 
Zweig der Regierung ungebührlich 

bezw. wie 
der aufleben zu laſſen. 

Se eiehen von der Haltun: 
natsausſchuſſes will es ſchei als 
müßten die Aussichten der Bildungs- 
probe jich in den legten Wochen we 
ventlich verjchlechtert 
gewiß, daß jie in der Erörterung Der 
Frage im Ausschuß uno in der Prefje 
wie vorher im Haufe recht jchlecht ab— 
Ichnitt. 
nachgewieſen, 


was dem unbefangenen 
Verſtand von vornherein offenſichtlich 
mußte: daß durch die Bildungs 
probe der nicht —* iswerten Ein 
nicht weſentli id Al bbruch 


die 


wanderun 


sul 


ıucd) die beliebte und u. 
der in Philadelphia 
weit verbreiteten Wo 

ei Saturday Evening Bott 
(„gegründet von Benjamin Fraänk 
lin!“ vertretene Behauptung, die Bil 
dunospro u reht und vorteilhaft 
— venn die durch ſie Ausge 

ihrem Charafter nad 
iwandfreie Menſchen ſind, 
doch ſelbſtverſtändlich 
ärmſt en Volksſchichten ih 
eimat entitammen 


3652 rr 
ihres Wangels an 


bon 


Ic F 


auch 
ſchloſſenen 
durchaus eit 
weil dieſe 
niederſten u. 
rer H 


Dant 


den 


Mir a 
„Bildung 


das Fortkommen und die Anpaſſung 


tgemein | Or 
> | Quit bezeigen wollen, ibn a 


„Jhhinzuſtellen | 
fommniffe anderswo für unmöglich zu | in: ; 


hieſigen 
vert ſei. 


?Y 
an die Verhältniife un 
eric chr 

Denn es wurde ! 
verh altnigmäßig 

(literaten der öffen 
jur Lalt fallt, 
rgehen mit 
fommt, und 
amerifantl: ng 
Tjer zu jchägen ve 
alüdlicheren Mitm te? übe 
jelbit einiger Schulunterricht 
wurde. Es wurde dargetan, —8* der 
Nacht ; eingewanderter Illiteraten 
einen geringeren Prozentſat von Anal 
phabeten ſtellt, als die Eingeborenen, 
die auf etwa gleicher wirtſchaf 
Stufe ſtehen. 
Sparſamkeit als Maßſtab, 
jene dieſen weitaus überlege 
ſie nicht faul ſind, höhere 
verlangen, ſobald 
warm geworden ſind, 
und ſtramm organiſiren laſſen, das 
wußte man ſchon im Voraus zur Ge— 
nüge. Das Argument, wir müßten 
trachten, Leute fernzuhalten, die ſich 
nicht für das amerikaniſche Bürgertum 
eignen, iſt nicht am Platze, denn die 
Zulaſſung in's Land bedeutet noch 
lange nicht die Zulaſſung zum Bür— 
gertum, und wenn früher wahllos ein 
Jeder zum Bürger gemacht wurde, der 


noch be 


no 


vuchs 


dann ſind 


Löhne 


dem oder jenem politiſchen „Boß“ als 


„Stimmvieh“ brauchbar ſchien, ſo it 
vas doch heute nicht mehr der Fall, ı 
wenn nötig und ratjam, fann ja in der 
Erſchwerung der Naturaliſation 
erden 
All * nun — ** ſprechen gegen 
und wenn der Ver 
tand allein zu entſcheiden hätte, könnte 
üher den Ausgang des Kampfes gar 
fel beſtehen, wäre die Bil 
wohl niemals jo meit ae 
fommen, wie jie ilt. Die Feindſchaft 
gegen die betreffende Einwanderung 
ift aber zumeift Gefühlsjahe. Man 
glaubt jich in jeinen heiligiten In ſtitu— 
tionen, in ſeinem „Weſen und Art“ be— 
droht. Man fürchtet den Einfluß 
fremdraſſigen Maſſen auf 


Das 
Das 


d 
j 


dungsprobe 


der 


den Zu— 

iſt der 
Hauptbeweggrund aller Beſtrebungen 
Beſchränkung der Einwande— 
iſt jedes Mittel recht 
ſelbſt dann, wenn ſeine Anwendung, 
für die Bildungsprobe gilt, eine 
des Landes 


ihm 
vas 
wirtſchaftliche Schädigung 
deuten würde, 


Die Ehre eines Standes. 


Die den Staat bedeutenden und den 
taat erhaltenden Einrichtungen, al3 

iind zum Beifpiel gejegejchaffende 
nd geſetzausübende Einheiten, haben 
te Fürforge für das Wohl des Ein- 
elnen wie der Gejammibeit zur 
pli E3 wird diefen Körpern ne 
ltnißmäßig leicht, diefe Aufga 
füllen, d. h. diefen Schuß — 
ben und einen Angriff auf die per⸗ 
ſönliche oder öffentliche Sicherheit ab 
zulenken, oder aber ſo zu beitrafen, 
wie e& fich gehört, wenn die betreffende 
Iat an fi Icon, und auch für den 
Laien erfennbar, den Stempel des 
Derbrechens trägt. 

Sn Tolden Fällen alfo, fa 
Mord oder Diebitahl, wird es 
gewöhnlich nicht Jchwer fallen, Die 
Nechte der Gefammtheit zu wahren. 
Aber untere Zeit hat jich auch in biefer 
Richtung vefährlih entmwidelt und 
neue Wege gefunden, auf denen das 


icht. 
verbä 
. e 


* 
9% 
ir 

uU 


age man 


weil verfchlagener und verftedter, meil 


mit Liit, und nicht mit Gewalt, erfolg= | 


reicher führen fann, u. t00 darum ben 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 


Die sort, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


ı nen. 


feine Entjchei: | 


haben, denn es Hit | 


In diefer wurde überzeugend | 


und ihnen eben | 


Anwaͤltsſtandes 
geſchädigt 
mehr Bedeutung 


eit erſchüttert 


ran rechtsbeugerifchen 
tier | chenden Antwälten, die fo Thon beinahe |! 
giltige Redewendung 


| von der KHäuflichkeit der Rechtsberater 
n, und daß | 
U I glauben, jondern man wird fich nicht | 
mehr zu fcheuen brauchen, fich öffent: | 
lich zu diefem Glauben zu befennen, — | 
Wenn | 
| nicht wie bei den Mebizinern fich die 


Nimmt man Fleiß und | 


jie nur ein menig | 
und fich leicht | 


ned) ı 


Uhr, 


‚ entgegengenommen. 


I ftantg- u. ordnungerhaltenben Eintig- 
tungen der Gejellichaft ihre Pflicht viel 
fchtwerer werden muß. Das find die 
Ericheinungsformen des Verbrechens 
dort, wo e& verjteht, das Gefch mit 
jeinen eigenen Waffen anzugreifen 
oder ich gegen feine ftrafende Hand 


mit feinem eigenen Schilde zu mapp= | 
Der Buchjtabe des Gejehes aibt | 
ichon dem berufenen Ausleger hie und | 
mindeftens verjucht er | 


da Gelegenheit, 
ihn, gegen den Sinn zu urteilen und 
abzumeffen. Uber andererieit3 wieder 
laffen die meiiten Gefeße eine fo meite 
Deutung zu, daß Tich Ichlieglich jogar 
einmal offenbore Widerjprüche, offen- 
bare Gegenfätlichkeiten unter den Hut 
eines und dezjelben Gefehes bringen 
lajfen. Und das vor allem mögen die 
Gejehe fein, deren Jich jogar das Ver— 
brechen bedient, um feine lichticheuen 
Wege zu gehen und ungeitraft die Ein- 
richtungen der Ordnung zu verhöh- 
nen. — 


Eine folhe Anwendungsmöglichkeit | 
des Gefehes ift aber an und für Tich | 
i jelbftverjtändlich ftaatsgefährlih. Und 


die Leute, die diefe Verwendungdmög- 
lichkeit nicht nur fennen, 
fie jich zu nuße machen, find Staats 
feinde und Ordnungszeritörer. Sind 
es aber gar Leute, die ihrem Berufe 


| und Stande gemäß zu Vertretern bon 
| Gefeß und Ordnung berufen find, und 

periwenden fie ihre Kenntnifje und die | 
halbamtlichen | 
wpiderlinniaen | 
Musleaung vnd Anmendung de3 Ges | 


ihnen zuaeltandenen 
Befugniſſe zu dieſer 


ſetzes, ſo ſind das Verbrecher. Ihnen 


iſt natürlich weit ſchwieriger beizukom— 


men als einem Dieb oder Räuber oder 
Mörder, denen die Hilfsmittel genauer 
Geſetzkenntniſſe und der Deckmantel 
eines ſtaatserhaltenden Berufs nicht 
zur Verfügung ſtehen. 

Man bat in Omaha 
iechs der befannteiten Anmälte vor die 
Sroßaeihmworenen geladen 
baben Prozelje aegen fie einleiten laf- 


; Ten, in drei Fällen wegen Erpreifung, 


in zweien wegen Beitechung 


Das iſt ein beſonders draſtiſcher Fall. 
Aber man wird trotzdem 
s vereinzelt 
und etwa ühmliche Bor: 
fchon deshalb vieler 
meil da3 Anfeben des 

damit 


halten. Mient 
Fall Fo Tchiwer, 


wird, 
erhalten, da 
Vertrauen der Oeffentlichkeit 

Ehrlichkeit und das ſtaatserhaltende 
Beſtreben dieſer Leute nicht ſchlimmer 
werden konnte. Mit der 


Aufdeckung dieſer ſozuſagen im Talat 
begangenen Gaunereien wird man ſich 
von 


alle Gerüchte 
und rechtmißbrau— 


berechtigt halten, 


eine allgemein 


erzeugt haben, nicht nur rückhaltlos zu 
Wenn nicht eins eintritt. 
Spreu vom Hafer ſondert, wenn nicht 


wie die Quackſalber ſo auch die Win— 
keladvokaten und verbrecheriſchen An— 


wälte nicht nur herzhaft verfolgt, ſon- 


dern überhaupt aus den Reihen des 


Standes ausgeſchloſſen werden. Die 


Reinlichkeit des Standes iſt ſeine Ehre. 
Und da es dem Stande der Rechtsan— 
wälte nicht gleichgiltig ſein kann, 


wie 


die breite Oeffentlichkeit, wie das Volk 
über ſie denkt und was es ihnen alles 
zutraut, muß Wandel geſchaffen wer— 


den, und das in Bälde. 


Erſt wenn 


man überzeugt ſein kann, daß ſchmu-— 


tzige Erpreſſer und ähnliches Gelichter 
nicht mehr bei den Vertretern des 
ſetzes Hilfe und Unterſchlupf finden, 
und wenn doch, daß dieſe falſchen Hei— 
ligen gebührend entlarvt und beſtraft 
werden, erſt dann kann der Anwälte— 
ſtand als Ganzes die ihm nominell ge— 
bührende Achtung auch tatfächlich ver: 
langen. — — 


Lokalbericht. 


Aus Bereinskreiſen. 


Die erſte Sektion des Gegen 

jeitigen Unterftüßunas- 
bereins von Chicago veranitaltet 
zum Gedenttage ihres 43jährigen Be- 
ſtehens eine Agitationsverſammlung 
mit gemütlichem Abend, und zwar am 
Dienſtag, dem 7. April, — 8 
in ihrer Halle, 1901 Larrabee 


Str., Ede Wisconfin. 


cago und zählt etwa 3500 Mitalieder. 
An Krankengeld wird 26 Wochen lanı 
$10, auf weitere 14 Wochen $5 die 
Woche in einem Jahre bezahlt. Das 
Sterbegelb beträgt $500, das Ber: 
einzvermögen etwa $55,000. Anmel- 
dungen werden bei diefer Gelegenheit 
Die Aufnahme- 
gebühren betragen $5. 

Am Sonntag, dem 12. April, fin- 
det in Schönhofens Halle, Afhland 
und Milmwaufee Ape., dag Frühlings: 
feit der Freifinnigen Ge: 
meinde der Nordmeitfeite 
ftatt, verbunden mit Konzert und 
Ball. Ein überaus reichhaltiges Pro- 
aramm wird bei diefer Freitlichkeit zur 
Ausführung gelangen in Form von 
gefanglichen, deflamatorifhen und 
mufitalifchen Vorträgen. Die Haupt- 
nummer bildet ein Vortrag von Mar: 
tin 2. Bunge aus Milwaufee, Erjtem 
Spreder des Nordamerikaniſchen 
reidenferbundes und Redakteur de3 
„Freidenkers“ und der „Turnzeitung“. 
Thema: „Sozialismus und die Frei⸗ 
ſinnigen Gemeinden.“ Da Herr Bunge 
als tüchtiger Redner in weiteſten Krei— 
ſen bekannt iſt und dieſes Thema in 
logiſcher Weiſe behandeln wird, ſo 
ſollte jede freiſinnige und fortſchritt— 
liche Perſon dieſe Gelegenheit mwahr- 
nehmen. An das Programm ſchließt 
ſich ein flottes Tanzkraͤnzchen an. Es 

Beſuchern genußrei 


re 


fondern die | 





| bewährten und 
ı treten 


dieſer Tage 


und dieſe | 
| ben worden. 
| hattfinden joll, w 
und in | 
ı einem megen Verleitung zum Meineid. 


nicht viel | 


aufs härteite | 
fo muß er noch weit | 

das | 
in die | 


| nach langen jchweren 


| ntiltag I 


| view 


| die fü 


| Mont jelten | 
ı Tann ein Verein auf eine jo erfolgrei 
ı he Vergangenheit zurücbliden. Er be- 
 tteht Beute aus 25 Sektionen in Chi- 


reiche Stun⸗ 
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Dentiches Theater neuen. | 


Ede N. Clark Etr. und Shicggo Ave. 
Euperior 8313. Direltion: Haupt-Danner, 

Außer Abonnement: Heute Abend 8 Uhr: 

Ehrenabend für Direktor Yoie Danner anr Feier 
feines 2djährigen Shanipieleriubiläums 


„Der Süttenbefiger‘ 


Schauspiel in 4 “ten bon DObnet. 
Moraen Abend: „Der Hüttenbejiser‘, 
Rreiie: Loge A, 82.00; Loge DB, $1.50; Zoae 
€, $1.25; Ordeiler, $1.00; 1. Parlett, Töc; 
1. Yalton, T5c und 5065 Gallerie 3öc, 


Äel.: 


gen >, . 
Dfterfarten 
und Boitlarten, mit deutichen und englifcherı 
Zert, im Tümitleriicher, aeihmadvoller Ansfübe 
rung. — Bibein, Gelangbüher ımd Konfirma- 
tionstarten int größter Auswahl, 


Koelling & Klappenbach, 


— Bucbandiung und Beggereten — 


W. A 


den in Ausſicht geſtellt. Anfang 3:30 
Uhr Nachmittags. Tickets im Vorver— 


| fauf 15 Cents, an der Kaffe 3öc die 
Berion. 


Die Eintraht League Nr. 
7, United Zeaque of America, wird am 
Sonntag, dem 26. Avril, beginnend 
4 Uhr Nachmittags, eine Agitations- 
verfammlung in MeDermott’S Halle, 
5443 Aſhland Ave, abhalten. Der 
Zweck dieſer Verfammlung it, Män- 


| nern und Frauen im Alter von 18 bis 
| 55 Iahren Gelegenheit zu geben, der 


Sterbetalffe ohne ärztliche Unter- 
fuchung beizutreten. Der Supreme 
Präſid ent und Supreme Setretär, jo- 
tie andere Sprecher werden anweſend 
ſein, um die guten Zwecke, die der Or— 
den verfolgt, klarzulegen. Für freies 
Bier und guten Imbiß iſt beſtens ge— 
ſorgt. Alle, welche dieſem alten, ſtets 
beliebten Orden beizu— 
wünſchen, ſind herzlich will 
kommen. 


Kouzert verſchoben. 


Das auf den kommenden Freitag 


angekündigte Konzert von Ortille 
Preetorius iſt bis nach Oſtern verſcho— 
Der Tag, an welchem es 
ird ſpäter mitgeteilt 
werden. 


esanzeige 
Belannten die traurige 
r geliebtes Söhnchen 
Eduard Winter 
er von Mongten und 18 Tagen ſelig 
sr entichlafen it. Die Beerdiaung findet 
Donnerstag, Kär;, 1 Ube 
vom jide M 
rnden 
wilhelm und Helene Winter, Elte rm. 
nebit xrüdern und Schweſtern. 


duhe janft in Srieden! 


Tod 


sach 
ralle 


üh ſchlug 
Dirt 


die Littere Zlunde, 
Die dich aus unſerer Mitte nahm; 
ı bait jo lang umd jtill gelitten 
ſchmerzlich dann dein Auge 
Erde dich 9 ud Blumen dechken, 
d bleibt ewig wach, 
fanit und rı ih in Frieden 

e ſolgt dir nach, 
N. wo wir eınit geben 


rende auf ein wiederſehen 


brach. 


Todesanzeige. 


Belannten die traurige 
liebe Gattin und u 


ach⸗ 
niere liebe 


Lilll Ä und 
chi ß meine 
utter 

Anna Fluhr gebor. Marquardt 
Leiden im Alter von 28 
Jahren ſanft entſchlaäſen iſt. Beerdigung Tindet 
ſtatt am Donerstaa, den 19. März, um 2 
yt., bomi Ivauer ie, 1550 Xarrabes 
dem i ers-Friedhoſ. Die trau— 
lerb 
LAMi⸗ —* Ga 
Edna Fluhr, 7 
Riga und "Satnerine Marquardt, 

Eltern 1 it Geſchwiftern 

Anna Fluor, Zchwir egermutter, 
Verwandten. 


nebit 
dmt 

eige 

die traurige Mad): 
Schwieger-, Groß 


Todesanz 

Freunden und 
richt, daß 
iud Ur 


Velannlen 
unſer lieder Vater, 
aroßbater 
Johann vaering 
am Montag, den 16. März 1914, im Alt 
80 Jahren entſchlaſen iſt. D eer 
det ſiatt am Donnerstag, den W. » 
Uhr, von Krauſpes Kavelle, 1628 
nt Ave., nach der Si. Lucas-Kirche, Green— 
und Belmont \ide,, von dort nach dem 
Concordia-Friedhof. Um, ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hint iebenen: 
John Haering, Maria 
Wilten, stinder, 
tindern, Enfeln 


ie 


Rach 


Velmo 


seterien, Anna 
nebit Schwieger 
und Urvenfeln. _ 
im 
Todesanzeige, 
Allen Verwandten, Freunden md 
Die traurige Nacricht, dab mein bielk 
Watte ımıd mein Pater 
Hugiit 
den 17 


aeren 
i 


Anderſen 
März. im Alter 
eiden ſelig im 


am Dienstag, 
Ssabren tach) 
entſchl aͤfen wiſt. 
Lonnerstag, den 19. 
Tre hauſe, 2935 Elyl Jun ru Ave.. 
Kontrofe Friedhof, Unt ftille 
anernden Dinterbliebenen: 

Lina Anderien, G attin 

Joſevh Anderſen, Zohn 


%o de e3 

Freunden md 

richt, daß unſe 
germutter 


bon 60 


Herrn 


Nachm 
n ad 


sellmabme 


wärs, 1 Ubr vom 
dem 


bitien 


anzeige. 


efannten die traurige Nach— 
te vielgeli bte Mutter und Zchtie 


Lizzie Faſſell 
58 Jal —J am 17 Ru 2 felig int 
n Veerdti mg f 


Slter bi 
Herrn enhe 
ſtatt am 
9330 Uhr, vom 
. nad ver 


im 


Katherine Devo md Anna Strobt, 
Michael Tero und Nicholas Strobl, 
ziiwicaerlöbne 
TodeSanzeige. 
und rg die trantrige 
daß unſer Cohn Bruder 
Jacob J. — — 


n Alter von 29 Jabren in N 
itarfı j } 


Freunden 
richt, 


ewert, New J 
ezxdigung Freitag, de 
Vorm „von 1250 Ne 

sranzisfus Kirche, 

et. 2 nifayiu ; Sottesader. 

Jacob und Margaret Hebensberger, 

Elite rn. 

Margaretha 6, 


erit. 


ud 


Gliiabeth, 


Zchweſt 


—J Franz u dBernhard, Brüder 


Todesanzeige. 


elannten die traurige 
re dielgeiichte Mutter 
Lijette Plagge 
verſt Theo. Plagge) im 
Jahren am 17.. Rärz anft,im 
ſchlaſen iſt. die Beerdigung findet 
— den 20. März, 11 Uhr 
terhauſe 1736 Robawi Str., aus 
Waldbeim Friedhof. Die tranternden 
bliebe en: 
Athon ı und Kohn Plagae Söhne. 


Nebſt Verwandten. 


— e 

Todesanzeige. 
Freunden ımd Belannten die traurige 
ticht, dah mein wattin und ımiere 
Ihutter u Shivi egermutter 

Panlinag Mrukowski 

geſtorben iſt. Die Beerdigung fi 
Donnerstag, den 9 März, 9:30 
Trauer! yaufe, 2715 NR Bart 
chenfeier in de r zt. Kirche. 
Beileid bitten 

Joferh Mrufkowslti, Gatte. * 

Victoria, Sylveſter und John, Kinder. 

Henry Niedziwiedzki, Schwiegerſohn 


Todesanzeige. 
ven ımd Belannten die franrige 
daB umfere liebe Mutter und 
Sophie Blieb 
Mutter der veritorbenen Elfie MeRinnen, 
Alter von 32 Jahren geitorben ilt. Die 
gung findet jtatt am Freitag, den 20. März, 
1:30 Nadm., vom Trauerbaufe, 2035 Lewis 
Etr., nah dem Montrofe sriedhof. Um ſtilles 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Frau Eimer MeKinney, Tochter. 
Lena Sırubin, Mutter. 


Freunder 


richt, das ı 


(Mutter des 


80 


Alter von 
Herrn ent 
ſtatt 
Bori n. vom 
nach dem 


Sinte— 
Hinter 


Nach— 


liebe 


udet ſtatt am 
Vorm., von 
Abe. Lei⸗ 
Im ftille? 


kt. veittral 
Ybaz.nibs 


Freunden 


Nach— 
richt, 


Tochter 


im 
Beerdi— 


Geſtorben; Pauline Schmidt, geb. Eilenſtein, 
83 Jahre alt: geliebte Gattin des veritorbenen 
Auguft Schmidt, Mutter bon N Guitade, 
Edwin, — ‚re — — i 


Donner 
Hz Sogar Sind Ivd., or 


iaugna findet ftatt am | 


I ttille Teilnahme 





Nach— 


am 


— — 6 


THURS — 


13 diſche voll 


der größten aller 


Gardinen - Werte 


Eine bochfeine Auswahl der neuciten Entwürfe 


in Nottingbams, 
einladen 
ten oder jchmaien, Borbers. 
Nicht eine Gardine in der Bartie, 
der Einfaui iii 


a ‘ 
lang üit. 

auf cbenio vielen 
leichtern. 
Eriparniiie, 


Tiih Nr. 1—Berte 
bis zu 1.50, 
ipe;., Paaı 


Tiſch Nr. 5— Es 
ſind dies Werte 
bis zu $2.50 - 


bene 1.39 


fpezieil 


Tig Nr. 10 — 50 
Stüf Yvanboe Dra 
bern Serim, 36 Zoll 
breii, m. ichönen, far- 
— UBER ADEIEN: 
wert 25c: die 1 

Dard ipeziell 1 72c 


Tiſch Ne. 4 Es 
ſind dies Werte 
bis zu $2.25— 


Kt 1.19 


fpeziell 

Nr. 9 — 2000 
363011. fchlichter 
Gardinen 
Scrim, weiß, cream 
u. Arabia— wert bis 
20 die Mb. 
fveziell zu.... 


Baar 
ſpeziell 


Tiſch 
Vde, 
u. ‚fanch 


Droguen, ſpez. 
für Donnerſtag 
Klute Waſſer. 2 ic 


250 Br. Dr Summe 
— 
S1.00 ° 69 
be 


— 69e 
....16c 


Flaſche wert bis 1.50, 


Etwa 50 Dus 
Waiſts aus Grepe, 
und Yawı; bobe 
niedrige 
garnirt mit 
ver bopulären 
Schulter. — bei 
dieſem Verlauf.. 


zlaſche 
E mul)... 


zt, * lliams 
UVU 


Zcott? 


neuen Loals 


IP 
5.98 


Wollene Serge Covats f. Damen 
Kragen und Manfchetten mit 


be u narnirt 3. 98 
Irühlahrs: Kleider 


9.98 


prüdtige Wudlage von 
Frübjabre-Kleidern für 
Danıen und Mädden — in 
Seide Foulard, Meilaline und 
&barmeufe — im einer voll 
ttändigen Ausivabl von neuen 
Farben und Kacond, 

ipeztell zu 


Gine 
nenen 


X Tifhen aufgeitapelt, 
Die folgenden 
die Ihr 


—A 


—Werte 
bis au 1.75, . 
ſpez. Paar 88e 


Tiſo Nr. 6⸗Es 
ſind dies Werte 
bie zu $2.75 — 


as 
Weiße Damenwailts 


59c 


ſchöne 
Voile 
oder 
Kragen-Efſelte, 
Frills, 
‚Drop“: 


59 


Sable 
Genters, mie 


Kets und Filets, 
Allever Eifelten, 
In weiß, 


ſowohl in 
mit brei⸗ 
cream oder Arabia, 
die weniger a!3 3 VdS. 
Bartien eingeteilt und 
um die Nitöwabl zu er 
Breife geben Euch eine umaeführe Idee Dec 
bei diefer Gelegenbeit erzielten Föımt. 


Tim 


iver 


in 13 einzelne 


Ar. 3—Verte 
su 2.00, 
‚ Baar 


Tin Nr. 7— E38 
find dies Werte 


Tifh Nr. 8-—E8 
find dies Werte 
bis zu 83,00 —f [bie zu 84.50 — 


dere 1.99) Then 2.69 


ſpeziell ſpeziell 

Tiſch Nr. 13 — Eine 
VPartie 363oll. erſtklaff. 
Neuheiten in Gardinen⸗ 
Scrim, m. fancy Satin 
geſtreift. Umrandungen 


—nur Arabia. 19e 


29 Wt.; Dd. 
Gafes und 
Gandies 


Eocoanıut Bars 12 
ri 


scaansarea 
die 


Rujtic Bars, 
DIURB: saran uses 
Figgolet Coo 10c 
# 
10c° 
10c 


bezogene 


39 


1.69 


Tiih Ar. 12 -— 100 
Stüde edtiarb. ge: 
mufterte Silfoline— 
alles febr qute Diufter 
u. Farben vom gan- 
jen Stüc, wert m 1 

106; die Yard. .I2C 


Tuttie Fruttie 
r Nougats, Pid.... 
mit C bocolate 

‚/, = 


folade 
Gera . 
Kırichen, Bid.... 


— ——— 
29 Mädchen Ilnion Suils 
19c 


Union: Zuite f, Mädchen, 
bober od. niedriger 
Sale; 29c Werte zu 19e 
Grtra gen aefließte Yeib 
wen f. amen, wert 19e 


29c; jpesiell zu. 
Beeler gefliehte geibehen und 
Mädchen — mitt 


Dofen 
..19e 


iere Größe — 390 
con "geflichte 


Werte; zu. 
Beeler od. 

Mönner- Hemden u, 29 
Holen; Garnitur... c 
Angebrodene Bartie woll. 
Diänner: Hemden u. -Sojien, 
arau u. Kameelbaar, 69 
rea. $1 Garnitur zu c 


Die neuen Frühiahrs - Hüte 


u 3.754 


.95 


Wir offeriren bier eisie prächtige Ausmwabl der 


eleganten und 


neuen Deodelle in all den neuen Faconsd und Farben — reizgend 


mit Blumen, 
Moden valiend für jedes Alter; zu 


Federn und Bändern garnirt — die 
3.75 und... 


...4.95 


— —— 
Mit Straußenfedern garnirte Hüte 


Die beliebten Milans und Hemps — mit Straußenfeder 


und Band reizend garnirt — ein— 
ſchließlich aller neuen Schättirun— 
gen — aufwärts von 


Dr. KURZON kei Linning & Co. 


14=farätig vergoidete Rahmen, mit Bi-f „Bocai (für die Entfernung und zum 


liefen) Linfen, voliftändig — 


Rahmen find für 20 Jahre garantirt, Linien 
\ werden das erite Jahr frei umnetaufht. 


Beriscopi-Linien 


Eine gute Nnterfuhung frei! 


Todesanzeige. 


inden und Bekannten die traurige 
aß mein lieber Gatte und unſer lieber 


William Maaß 
Vater der verſtorbenen Mathilde Maaß, 
m Alter von 63 Jahren, 8 Monatlen und 25 
agen ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die Beer 
digung findet ſtatt am Freitag, den 20. März, 
10 Uhr Vorm., vom Tranerthauſe, 3162 Wall 
Str, nach der Hlg. Kreuztirche, don „da mit 
Kutſch tab dem \ a Gottesader., Um 
T bitten die tranernden. ‚Hinter 


Y 


Bethani 


bitebenen: 
Ghriftina Maah, Gattin. 
Paul md Theodore, Zühne. £ 
Mary, Miniic, Martha und Hattie, 
Töchter. 
Eliſabeth Maaſt, 
Melvin Herman, 


Schwiegertoßter. 
<hwi ieg erſohn 


Todesan ein: 
Geiangverein Harmonie. 
Ba She ın Die irautige Kacbrid! 
esbruder 
Mathias Koch 
t. Die Beerdigung 
‚sen 10. März, um 
5488 Yale Bart Arc. — 
t, jih am Tonnerstag Yorı 
Lincoln Tun apail le zu berfammeln 
15 nad) em Trauerhauſe zu 
„ERBEN en esbruder 
rweiſen 
—* Wenzel, Präſident. 
Kerl Wetterling, Sekretär 


findet ſtaf 


und ſich von 


egeben zang 


"Desanzet 


md »elanimten u: 
mein aeltebter Gatte 
ı und Vruder 

Joſeph Schmitt 
jtorbenen Naimund Schmitt, ae 
Beerdigung Fi det ſtatt am 
r Vorm., vom Trauerbauſe, 470 
nach der St. Amho nm? Kirche, 109 
ebrirt wind, da mit Ku ticheit 

zit, Marien t 


icit DIE traxernden e 

Mary Schmitt, geb. Rothman, Gattin. 

ldaimund und Florence, Kinder. 

Margaret Schmitt, Mutter 

Andrew, Herman und Theodore 
Schmitt und Frau Bertha Bil— 


traurige 
und u 


Hi inte rblie 


lings, Sci chwiſter. mido 


Todesanzeige. 


sreumden und Befannten die tranrige 
riht, dab umiere gelichte Gattin und 


Mary Mibreht, ach. Graber, 


im Alter von 55 Jahren geitorbe n til. 
erdigung findet flat am Donnerstag, 
Närs, 2 Uber Nachm., Som Irauerbaufe, 
Nilmanfee Ppe,, mit "Automobilen nach Tsald 
. Im ftille Teilnabnte bitten Die tranerit 
* interbliebenen: 
Leo Albrecht, Gatte 
Frau Johanng Kaste, Frau Frieda 
Jennings, Cart, — und 
winnie Adrecht. Kinde 
is. Mo., Zeitungen bilte zu fopiren 


sach 
Mutter 


Die Be 
den 19 


Tudedanzeige. 
Sreunden und VBelannten die traurige 
rit, dab mein geliebter Gatte md unfer 
Reinhold Sturny 

lanit eniihlafen iit. Die Beerdiaung Find: 
ftatt am ‚steitag, den 20, März, 11 Ubr Borm., 
voin Zrauerbauje, 825 W. 35. Place, mit Kır 
ihen nad dem Hope ‚Friedbof. Um 
itille Teilnabme die tramernden Hinter 
btiebenen: 


Nach 
Rate: 


Mount 


bitten 

Margaretha Sturndy, geb. Pauer, 
Gattin. 

George Sturny, Sohn; 

wandten. 


nebit Nor- 
mido 


Todesanzeige. 


Freunden und Belgunten die traurige Nach: 
richt, daß unſer liebes ößterlein 


Ellenore eier 
im Alter don 3 el. ‚Janft eniſchlafen iſt. 
æ ne u Freitag * 
— — 


Eltern 
1052 "Beile 3 Plaine Abe, 


245% | 


ı Zrauerbaute, 


Noroir 
Lerein 


Dem ur 
unfer langiul 


dab 
glied 


riges 


Mathias Koch 

geſtorben iſt. Beerdigung am 

Donnerstäag, den 19. März1 

Uhr Nadm.. bon Ya! 

Antomobilen nab dem Mt. Hop: 

Friedhoi. WUbfabrt der Mitalieder dom Pe 

einshaus num 12 Uhr Mittaad. Der Selretär 

beiegt auf Runih Tine. Nm Mirftrage der 
Borttende 


5488 


Ade., der 


Gugen Niederenner, Trälide nt. 
3. Ehmidt, Zelt. Televhon 
verior 5386. 


Todesanzeige. 


Befannten ib> tu 
innigitgelichte 


Freunden und 
richt, daß unſere 
Mutter 
Johanne Krumme, geb. J 
im Aller von 54 Jahren nach lürzen 
Leiden ſanft entſchlafen  iit. VBeer 
Donnerstag, den 19. März, 2 —* 
vom Trauerhauſe, 4071 Kem 
toſehil 
Albert Krumme, Gatte 
Agnes Krumme-Gorman, 
Arumme, Florence K. 
Albert &. Nrumme jr., 
Seo. ©, Gorman, Ottoler Mate 
Zchwiegeriöbne; nebit Ber 
wandten. 


Dieta 
Malet, 


Kinder 


Todesanzeige. 
ten ıımd Belannten die traurige 
"me in gelicbter Watte und unſer 
Franz Wenhardt 
‚bon 2 Sabre ſelig im rriu 
iſt Die Beerdigung findet ſtatt 
9 AUbr Norm, vom Tra 


Arche 


Verwan 
cißt, dab 


audı- 


Alter 
Injpr 
a8 


Reguiem 
nach ve Zt 


Teilnahn Uen: 

Katharine Wenhardt, geb. 
Gattin. 

Walter, Franz, Karl, 

Johann, Kinder. 


Todesanzeige. 
Den Beamten und Mitgliedern der Seltion 
Marimilian Nr. 2 des Bahriſch-Amerilaniſchen 
Nachricht, daß Bruder 
Joſeph Meindel 
Die Beerdiggung Finder it 
den 10, Mär;, 2 uhr X 


6030 €. Karpenter Ztr.,, mob M!. 


tie 


Vereins ut 


geſtorben iſt 
Donnerstag 


Greenwood. 
Jakobs reſſer, Präſfident. 
Auauſt Tafel, Selretär 


Danfiagung 
Siermit iprechen wir umferem herzliche 
ans allen Berwandten, Freunden ım 
ten und allen Nachbarn fir die ichönen \ 
penden und die zablreihe Veteiligumg IL 
Begräbnih umferes geliebten Sohnes 
Martin 9. Weitphal. 
Insbeſondere Herrn Paſtor Fülling 
Emmauslirche für die troſtreichen K 
Haufe wie am Grabe; au 
bon der Gnadenfirhe für die Bel 
ftenden Worte während feiner Rranlbeit. 
irauernden Sinterbliebenen: 
8. md 9. Weitybal, C 
nebſt — tem. 


uche und tr 
Di 


ltern, 


Danffagung. 


Hiermit fpreden wir unieren Freunden und 
Belannten ımferen berslichiten Danf aus, ins 
beiondere dantlen wir dem Herin_ Baltor strobne 
für feine troftreihen Worte am Sarge. wie aud 
dem Wider Bart Männerchor wie auch der 
Bartender3 Inion für die mir bewieienenAiuf: 
merHamleiten und aufrichtige Teilnahme bei der 
a meines lieben, teuren tten Ru 
bert gene Fritsſche. 


| 
| 
1? 
| 
|i 
ee 
| 
4 
% 
| 
| 
| 
| 
5 
| 
| 


: auch Herrn PBaitor Yoefter | 


| 
| 
| 
{ 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
. 
| 


! 
| 


‚men, Gut für Wi umd Auuo 


Tobdesanzeige. 
Herder Loge Nr. 669, U. 9. & A. M. 


‚Den Beamten und Prüdern die traus 
tige Nachricht, dak unier lieber Bruder 
Eduard G. Schule 
zum ewigen Dften eingegangen ilt. Die 
Beerdigung finder ftatt am vDonnerdtag, 
den 19. März d, 3., 1 Uhr Nachmittags, 
bom Tempel, Ede Monroe und Baulinea 
Str., nab dem Friedhof Waldheim. — Die 
Brüder find hiermit böflih erfucht, punft 
12:30 Mittags in borgeichriebener Weile 
aelleidet im Tempel zu ericheinen, um 
dem berjtorbenen Bruder die letzte mau— 

riſche Ehre zu erweiſen. 
Henry Tuple, Mitr. dv. St. 
Guftav Schach, Selretär. 


Todeßanzeiye, 

Freunden und 

Nachricht, daß 
Bruder 


Yelannten die traurige 
unfer innigitgeliebter 


Edward Schults 
nach kurzem ſchwerem Leiden im Alter 
von 33 Jabren geitorben ıft. Beerdigunge 
am PBonnerätag : ahmitiag um 1. Uhr 
bon dem KLiluv of the Weit Tampel, Eid» 
werr-Edte Paulina und Monrose Eiır., 
ab dem Friedhof Waldheim. Die tra 
ernden Hinterbliebenen. 
Charles Schuls und George 
Brüder. 
Emma Stahle, Klara Gold» 
ner, Anna Letter, Ehivc- 
ſtern. dmi 


Todedanzeige. 


Freunden und Pelannten die traurige 
Nachricht, day unſer geliebter Gatte, 
Bater und Großvater 
William Kemper 
am 18, März 1914, Borm. 
im Alter von 65 Jahren felig 
entichlafen tit, Die tranernder 
bitebenen: 
Loniin Kemper, geb. Heing, Gattin. 
Re. Tr. 9. M. Kemper (Sterbille, 
<eras), Frau-H. F. Karrelage 
(Bortland, Oregon), Angeline ı. 
die Ehw. Agnes und Gerard nf the 
Boor Glares, minder 


zegräbnißanzeige ſpäter. 


10 _Ußr, 
Im ‚Herrn 
Hinter 


Tudesanzeige. 
und PBefangten die 
das; 
William * ir., 
‚Side ä uth Chicago — 
erdigun F* anzeige ſpäter 


traurige 


Todesanzeigr. 


en und Velannten die traurige Nadıe 
n geiiebter Gatte und unſer lieber 


Mathias Koch 
am März im Alter von 63 Jahren geito rb N 
it, Die Beerdigung findet ftatt am Donners 
tag v, März, 1 Ubr Nadın., vom Trauer» 
baute, 5488 Xafe Barf Yive,, mit Automobilen 
nah dem Mt. Hope Fri edhof Mitglied der 
Eonftance Loge Ar. 783, U. F. & N. M., ımd 
ir. 432, 3.09. F. Um ſtilles Beileid bit⸗ 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Marie Koh, Gattin. 
Vertha, Glara und William Kod, 
Kinder. dimi 


Tode: zangeter 


mer bielgel il 
Tora Boie acbor. © 
= beriior "D .. ’ - 
mic fe und Emma } 
Sabren tm 17. Rars rırrt 
erdig, ıng findet ftatt am Dous 
erstag, 19. Kür; 9 Uhr R 
m Ira erbau Ic 
I blace ad 
trauernden Hinterb 
Gharles, red, 
Boie, Zi 


D x mt i 
ebenen: 
Auanit und 


bite, nebit Beriv 


Hermann 
andten. 


Todesanzeige. 
und Be— ze. t die traurige Na 
Ver Iteber Zobn und Bruder 
wBiuian ®. Hagedorn 
bon Gbarles * Hagedorn. 
des verſtorb. Adolph Hagedorn t iit, 
ie Beerdigung find et italt am Donterstag, den 
März, 1 br Nadm., vom Trauerbauie, 
Mihvanfce Ave. nad) Rojebill. Um jtils 
Beileid bitten: 
Helen Hagedorn, 
Gharles 8, 


zohn 
zobı * 


und Bruder 


geſtorben 


Mutter. 
vagedorn, Bru der. 
Zur Erinnerans 
Gattin 


ged, Mralic 


unfere geliebte 
Bertha Honig, 
einem Nabre 


actordben 1 


und Mutte 


E Son iſt ein Jahr 
—B Gattin und 
Seitdem dein ı 

Für immer ji 

Du abnteft 
Sprachit: Grüßt l n, 
Ich fühle, daß ih acheı N muß, 
Ich wär' noch gern bei Euch geb 
Es beißt, die „eit beilt jeden 
Kıt linder_ ınd nad) di 
Doch de rz um's c 
Erlii cht uns ere 


in Gott 


dabingerfofi ei, 
2 utter DI, 


‚aeflofjen 


lieben 
Schmerz 
Tagen, 
Nutterberz 
mebr ‚fa agen 
es Fri u 
deine Müb', ⸗ 

von uns ae — en, 


ftirbit Bi 


mere ſanft 
den Tant fi 


hiir 
r it 


Und sah!’ 


ren 
Gewidmet von der trauernden Famille. 


Waldheim 


——— deutfcher tonfeffionsiefer Sriedbof den 

bicage. DTurh Metronolitanhbodbahn für bc 
2 erreichen, gleihfall8 auch mit allen Etraßen- 
bahnen. Willige Vegräbriipläge fmd tn diefem 
Ionen Friedhof auf Alb; chlags; :ablungen zu ba» 
ben.—Generat Offices: Forefl Bart, ZI. Bhene 
Auftin 790, Xocal irdone Foreſt Bart 181. 
G. 5. _Geift, Brül.: Angult Pfaff, Bizepräf.: 
Fred Mans, Celretär und Schatmeifter: Nafob 
Schwab, Euperintendent. 


COLUMBIA 


Rauden geſtattet. 
Clark unb Mediion Buweimal täglimg 


BURLESQUE 


MOLLIiE WILLIAMS 


Breiie—Marinee3 15 es 15 bi8 TC. Töc. ber nds, 25c—$1, 


Großes Konzert 


berani’altet ron »en 


Der. Sängern von Chicago 


n Ger. M. Gohan’s Grand pers Houfe, an 
lar! Zir., swifh. Nandolpb ımd Wafbingt. tr, 
Sonntag, ??. März 1914, pırnlt 2:30 Nadhm. 
zoliiten: Fräulein Adelheid Wolterding, 
Konzertmeilter Gdmund %. Dunnemann und 
Herr Yoi, Keller. — Ballmanns Drieiter. 
m;15,18,29 


Konker Träuter-Cee 


Das beite Bilutreinigungsmittel 


sur Dertreibung aller böfen Eäfte aus dem Blur 
und zur Srältigung und Etärlung des Syſtems 
ei n woblerprobtes md ausſchließlich aus Nrau⸗ 
ern hergeſtelltes wWiittel gegen ar anfbeiten, die 
von Unreinigle iten des Blutes. berrübren, tvie 
Ztropheln, Seihwärc, Eitergeihwälite, Haut» 
trantheiten, Magen-, Xeber-, Nierenleiden, Rheu 
matismus, Veritopfung, ssieber, Suiten und Ka— 
tarrh. Brei3 250. Zu bezieben von allen Ayo» 
tbefei oder bar der Burbo Drug Go., 3261 Lin- 
con Ave, Schilt nach ircıer Probe, ma4** 


— 


Hühnerangen, Fußgeſchwüre, einge⸗ 
wachſene Fußnägel, gan Geiente, Blatt» 
füße u. f. w. gebeilt 


(Il, College of Chirorody & Ortbopedies 


1321 N. Clark Str. 7 


Freie Klinif Mon- 
tag, Mittwoch und 
Freitag Abend, 


im 


idma*2 


Trintt dieſen Tee und 
bleibt geſund. 


Wenn Ihr Trank jeid umd geiund werden wollt, 
baltet den Stuhl offen mit 


NIGHT CAP TEA 


eine ſichere Arautermedizin. Angenehm zu neh ⸗ 
Vreis 108. 





.. — — rg 


Bom Grundei entumsm artt. Stellungen fuhen: Wänner J —— 
* — (Anzeigen unter ? diefer Rubril 1 Cent dad Wort.) 
‚Gönner3 nicht felten genug, um ſich 37 Befußt: Sriih eimgewanderter  Mafhinift 
darüber zu freuen, menn fie dir mal fo | iur Arbeit. zurcian Mail, 2029 Samioo 
ugeflogen tommt? Und während tein | 2" * 
ef s ni Sefucht: Deutiher Junge, 16 Jahre alt, f 


Freund fich entfchuldigt, fteht e3 in fei- % Leichte Weihäftigung. * 105 Durling SHE, Y. 


Tan en ala näbig — 
Önner. it die zei des gnädigen 


Schuhfirma aus dem Oſten mietet Laden 
an Dan Buren Str, 
David Mayer hat an die Nemwart 


MARSHALL FIELD & COM My: 


Great Basement Salesroom 


ierkleider für Damen. 7) mei fpesiele Werte. 
Die außerordentliche Neichaltigteit und der Um: 


Gabardine Cyatz für Damen, wie Abbildung, 
fang unferer zu mäßigen Preifen marfirten Bar- 


$15.00, mit eingefegten Aermeln u. breiten Arm: 
tien von Außengewändern machen e3 nahezu un- löchern, aanz gefüttert mit quter QualitätMef- 
möglih für ung, ein derartiges Ajfortiment abzu 


laline, bejegt mit Moire Kragen und Knöpfen. 
bilden oder näher zu beichreiben. 


Die bier abgebildeten Faconz find fpezielle Werte. 
Jedoch find die® nur zwei von Dußenden 
von Kleidungsftüden, melche der Beachtung ebenfo 
würdig find. Eine perfönliche i 
einzige Weg, um die gegenwärtige Ausſtellung von 
Damen-Außengewändern in den Baſement-Abtei 
tungen völlig würdigen zu können. 


Ein deutiher Schneider Tuht Arbeit 
als Helfer an neuer Urs 
“ne, ZIel.: Yards 18T 
aufzurufen, 


Mollene Suits für Damen, wie Abbildung, ae 
macht aus franz. Serge, bejegt mit Moire, in 
Navy, Schmi Copenhagen, Wiltaria, Torte 

Stirt, be 


ftetiger 
we 
mdoie 


YY2 
usdr 


fhwarz und weißen Cheds. Ein Tier 
jeßt mit Band aus Moire, Größen 32 big 44.— 
Spezieller Preis $20.00. 


Mittleres 


Belichtiaung 


Bäder an Brot, 
Blag. Bleiner, 
midofria 
D eutiche r (Baber), 1 Jahr 
engliih und iit aufs 
jucht Arbeit ım Galoon, wo 
taım. Sende %Boltlarte au 
Dayton Str. 


Er toftä ndiger 


= ö 2 5 ft ſtetigen 
Wabaſh AveGebäude, Baſement. 


Janzmotene Danen-Kimanos, 82,95. | | 


| 

| Eine jpeziele Partie von franz. FFlanell 
| Albatrog Kimonos in einer Aust Bu bo 

| ben. Roller Schnitt 

beauem anzuziehen tit. 


Grepe-Kimonos für Damen, Sen 


Gemadt in Empire Style, mit eingefaht 
Kragen aus Meffaline Itimming. In einer 
reichhaltigen Auswahl von Blumen 
Deſigns vorherrſchend. 


ſucht 

ı Xanoc 
und ı 

etwa eriernen 


1701 


EEE — 


Junger 
pricht etwas 


Arbeiter, 2 Jahre 
und englifh, wünjcht 
Adr.: 


ein Kleidu 


R 
nos Farben, 


— —— —— 
nr 


friich einge wandert, 
en verſteht, ſuchtFarm⸗ 

N. Robey Str. 
Mann, ein Jahr 

a sächter; bier oder 

1 stellen. Briefe erbeten 
Abel idvoſt. 


Frühjahr— Oberkleider für M zädchen werden jetzt in einem umfaſſenden Aſſortiment gezeigt. 


Kleine e Anzeigen. 
—— 


(Enzeigen unter dieſer 


OR Knaben. Teeindh: 3 jäbriger veutfe — 
Tu I ve vis Wor m nom “ 


tiber Buchhalter (24), 
wünſcht paſſende Bes 
300 Grand Blod. 

mido 


Kleidermacher-ZubehörC Cretonnes, zu 9% 
Ertra Seut. die Yard 


„Gem Dreh TFalteners, fcht \ 
oder weiß, in allen Größen, umung von 
Karte, 50c per Dutzend Karten. 


500 Yard Spulen Heftfaben, ı 
Dutend 35. 


Shoe Stores Company, eine Korpo— an x - 
om Gier Comp | nem Unterbewußtfein feit, daß er auf | a ie 20 ae 
ration im Dften, Laden und Keller | andere Weile fein Verfäumnip gut: | 

obett, 
Van Buren und Federal Straße auf | langen wwoillit, in diefer Stunde wird | „um heiman oder 
10 Jahre für 360,000 vermietet. | er dir entgegenfommen. Wenn bu ihm beit. 4067 Rrinceton 
25 Geſucht: Junger Mann, jucht ri = 
= | Sarvı nter: Das Handwert zu erlernen, 
125 Fuß, Weftfront, ift von German | wird er eine liebenswürbige Geneigt- 
r De — 
heit zeigen. Ich habe noch nie Streit — Sin iimger Mann fucht Yarmazbeif 
Anton E .Sward hat an James N. Epringfich — 
Burke das Apartmentgebäude an der dige Liebenswürdigkeit beſeelt den zu Seucht: Zuche einen Pla als. Real Eftate 
* — Ken Fa freut es dich | Sefust: Sriabrener Korter, jlinfer, 
Edward Williams Hat an Mary | wirklich nichi, wenn du einen branen 
Healy das Mietshbaus an der Süd | Menichen da Tihen halt, der Fich dir | =“ * m 
Gefucht: ann, s0 Sabre, wiünicht die Bäderei 
Ave. 
*22,000 verfauft. Der Verkäufer | Pinchofoge!” faait du. Ob fchnurrig 
tahm das Mietshaus an der Sübdoft- | oder nicht, es geht wirklich, es gebt zu 
in Zahlung. | Abendbrot fommt.... 
Kohn 9. DMNeil hat die Südoitede — 
Käufer will ein Mietshaus bauen. 
Avis H. Boydell hat an Henry 
von 62. Str., 50 bei 124 Fuß, Weſt 
front, mit 511,000 belaftet, für $20,- | _Leriengt: Erfter Klafie Waſchimnt 
ie populärften Dausflei 
< ie popular ſten Hauskleider, Rudolf Buſch hat von Thomas | — ge 
Wiles von Albany, N. I, und | wander: Teint, Netige Arbeit. 
| 


Nr 9 bon Schlofferei beriteht, fucht Stelle als Se 
70 Weit Ban Buren Straße in | ı machen muß. Wenn du bon beinem 
wiſchen t und 5 be 
Das Mietshaus an Michigan Ave. | Papiere deiner neuen Unternehmungen 
»ebnlides; bat wenig Erfahrung. 70% 
5. Gebe für 832,500 an Cha. Lamar | 
| befommen beim Abendbrot, wenn ber | a a a ne armgung. Moe. & WU 
ö * 2 „ * — ebſten im ei Zubpdivifion; habe 
Noroiweitede von 52. Str. und Ellis | fpät gekommenen Eingeladenen. Du Wahrung. & a 
Hrberter, ſucht dauernde Beſchaftigung. 
weſtecke von Weſt Harriſon Str. und gegenüber ſo klein und ſchuldbewußt fuc: Danı 30 Iabee,, 
ede von N. California Ave. und | meiner Freude, ich werde mich nicht 
>15 ‘ ' S t: PBarbier, auter 
von Eljton und Melrofe Ave., 112 bei | gejet die „Bonntagpof" | in: — *8 —— 
Weiß das Apartmentgebäude an 
Wallen Arobeiten 5 in SDeunwer ſein. 
T an l #4 8* 1 60 deren das Eigentum an S. Fifth Ave, "Brnamas: Gia Yaslez mit 
„ ce Dup er ee + = 275 Fuß nördlih von Polt Straße, | %- Kları Sir. Ss. Gauosle 


friſch eine 
3 Mrimiage YWw. 





— 
> 
>. 
An— 


Geſfucht: ldeter Deuticber jucht irgend ein 
I! Gelichäft erlernen. »Berte Referenzen. 1907 
| emerion ve. ' midomo 
13 
I 


Hedi 


tor oder Ddergieiden. 1852 N. Hallted SE, 
dem Gebäude an der Nordiveftede von | Freunde irgend ein Zugeftändniß er- | 
i Se sefucht: 
52 Fuß ſüdlich von 111. Str. A 50 bei | aufzureden gedentit, in dieſer Stunde 
KR.  Karventer zit. 
verfauft worden. | 
Saft fich zu fpät einitellte. Eine aol- | 135 Springfield Yive midg 
fü ? Erſahrung. Adre: L 345 Abendpoſt. 
Ave. für 825,000 verkauft. biſt doch fonf ſo eitel, 
Dume, 110 W. Grand Ave. 
Koſtner Ave., 48 bei 135 Fuß, für | vorkommt? — „Du bift ein fchmurricer 
Berlin Straße im Werte von $10,000 | wieder ärgern, wenn ziner zu |pat zum 
154 Fuß, für $10,000 verfauft. Der | —— 
South Park Ave. 250 Fuß nördlich 
500 verkauft. votomac Av 





be ausgeſchalteten — — 


Lalebader 
Hand; 251ährige 


ſucht ſtetigen 
Erfahrung. 
Norton 


25 bei 1054 Fuß, Weitfront, für $19,- 
575 aetauft. e 
Das Eigentum an 24. Str, 138 
Fuß mweitlih von South Park Xne,, 
| 50 bei 125 Fuß, Südfront, mit $14, 
weitere zu faufen; fie jcheinen ı 750 belajtet, it von Arthur Weinreb 
diefe Kleider ihren Nach | an Hermann %. Ensmeyer verkauft 
barn zu empfehlen. 1,200 mei= worden. — 
tere, in hellen und dunklen —— yo 2er 0 
eh * Bruns Company den Laden Nr. | Yrven das ganze 
tern, gelangen jet zumdVertan 74 Dft Madifon Straße für 325,000 — 
| auf längere Zeit vermietet und an Zen 
| „james B. Gardner Räume im Tomer: 
| gebäude für $20,000, 
Rofe Ferael hat an Louis L. Yen F Tine 
das Mietshaus Mr. N. . 1 
In Straße | Hbue eia — — SR ‚lang 
— | 29 ©. Serimiage * dimi 


chließlich ungefähr 25 


Mräfltiger 


ilen. 


prrn 
till 


Pla al3 
Sranı No— 
Part, nahe 

mido 


einſ ya 


. * 2 * ca * Far Senangt: 
Aus der ftet3 wachſenden Nachfrage zu fichließen, muß iede Dame, t au are 


„uV.) as 


n err,rf + > 11,7 , v7 2 
Berlangt: Junger Mair, ztatton 
voyn 81V, Moores 


| ten. e Bulery, N 1 — —— ——— 
| 

I 

| 

| 

I 


eriic u 
Muiter, welche diefe Dupler Kleider getragen damit | 


Kä 


hat, ehr ſein. 


zufrieden 





Engliſches Tw Denn alle die früheren Käufer kommen wieder, 
berichtedenen 
Dupend 90. 
Chicago Fe 
Dutzend, 
Leichte mit Baumwolle überzo 
gene Dreß Shields, in verſchiede— 
nen Größen, Paar 5c; Dutzend 50e. 
Norman Drek Shields, 
Qualität, Größen 2, 3 
Paar Te; Dutend Töc. 
Dreßmater?’ Special 
Shields, Größen 2, 3, 4 
Paar, 8c; Duhend, 90r. 


villed 
Breiten, 


Tape, 


Bolt Sc; 


adiſon Sir. Inger veuticher Marm fucdt irgend 

zer pri * utichen, polniſchen und 
sort ınd Schritt mädtia, 
ati. Mdrelle: 2 321 Abendpoft.\, 
Sand an Brot 
Dies, Telephon: 


um fich ziwet oder Dret 


Der De 


ann, in HarneßRaum zuddruſſiſchen Sprache in 
ied eilt, Zyrich ı 


N 


ou . : — —— | 2 ken \ 

ualttat aud) Serlasigt: Euter. rfahrener Junge am veſucht Innger Lit, =. - 

” Gales. zugarbeit, LIs2 road! var ım tuichen. ſucht Ztetle \ \ 
— — * — ee ru 

Er fenziverte Erfparnilfe ermöglid 

ie 


“ 1 658 
| imcollı 6 ’ 


Berlangt: Ein Huf: und Yvagenfihmied; Ttetige | — 
JFahr; Lohn *810 die W 


irateler Rann vebvborzug 


— 3 1 4 2 5 
Süd Wabaih Nve.-Gebäude, Baientent. 2. 


Sand an Kuchen, Brot 
Stell Telephon: Oscar 
mdofrſa 


Geſucht: Bächker 
und Biscuits 
chin, Yelln 


weilte 
tucht 


Mercerised Gnumwallene 
Männer=Strümpfe. 
—1000 Waare, jind alle 
Conwan Haarnebe, aemadbt aus | | ſchwarz, ſpeziell — irgend einem der 
irklichem Haar; 100 das Stüch; zu 6 Paar für 8560. drei Knöpfe an jeder Seite be 


(1 A | }1 an W Pie * — * 

a de | > = rt G Habe — fchreibt Einer der 

$1.00 das Ddutzend. BE; = ——— 2 | K feitiat, Ich habe ſchreibt Einer in de 
| Sud State Str.-Gcebäude, Bnienent. i N 


58 * 9 ter h > F 
— Körm. 318. dem Nerger Kampf ge 


Schirme — Hull — u Ic bis HL. 


| 
| 
| Dereidheften, er tommt nicht in mein? * 
| 
einzelne Stüf unter dem Heritellungs: Breis 


2800 Chicago ! 


in, Anfangs 40, jucht 
t, nebme aud Borter« 
) 545 W. Diviſion 

momi 


Die U 


bbildung zeigt, 
Waiſtband 


dcr langt: Porter. Nüchtern er M 
Berlangt: Ein guter 
kat) ch auwdarten 


wie das 
auf verſchiedene 
Waiſtmaße verſtellt werden 
kann, indem man einfach 
Fronts überlegt, die Gürtelbän 
der durch die Einſchnitte zieht 


Geſucht: 
gute — Lor ter 

1 sul is io „sh 
oder 4, das 


der etwas Griahrung 
nd ich weiter einzulerne n 
bei Gleftrifern auf der 


> mit Erfabrung 


Berl 
vumt Sallıng Co 


Dreh 


berg 
) 


Q 
yınco 


Nie { 2197 um 18. 
Die i | 1 3027 J Ave 


oder 5, 
—ñ— iN ⸗ 


marfirt fie Hergere Berlangt: Zoiert 


er⸗ fur Zunen uAAnzenaebernt; Fauyrgerd wire Tu nm jeder Design 


verginei nam t Si 


Dich nicht! Ser 


rlälliger Mann, ebis 
an : : 


nicht guten, Htetigeit 
‚1m. 1TmziwX 


‘ 


— on 
neen zwreibt 
roltle 


5” Deutſcher, ſpricht 
en, ehrlich und alt= 
v, 2138 Nord 
dimido 


: Bartender 
| Mittel Zitate Sir.-Webande, Baſement. sn ; 


Aeitride und Hıs- glesſſochen ind 


| 
(Fine jeltene Einfaufs 
| 
| 
l 





»eriar at: Sun 
Surfer 


irter. Weſt Berue er Bäcker 

Kkandoipb, | Tuch ige Ile, ziadt 
N | 318 Abendpoit. 

Junger Bartender; muh&mpfchlums | ; 2 — 

8 Belmont Ave. | Eeſue Junger de 
— — — — — — Jſucht irgend welche 
Tritte Sand au Board md | Ave. 
5082 keiner ol Ave. | — en 
en Ah } Geſucht: Junger deutſcher Schloſſer, erfahren 
Junger her 2 und Maichinen zutammenitelle:r, 
junger Butcher, deutſch und pol: | an Schrau bitod ud I | 1 
: ur Musbilte Store, 232 ı Tuch vaſſer ide Beſchäftligung. Anzufragen bei 
2 " IT| ichard Müller, 1640 Grace tr. dimi 
ſucht Stelle: 
. ar: 


an Brot und Gales 
oder Yand. WMdr.: % 
dim 


Nähe, und es bekommt mir ausgezeich— 
net. Wer für die Volks sgejundheit ut, 
muß den Werger befämpfen wie eine 
Seuche. Aber wie das tun? „Zum 
Beijpiel über das und das, was mir 
da und da paffirt it — darüber muß 

| man fich Doc) ärgern!“ jagjt du, und 
unter bitteren Vorwürfen erzäblit du, 
daß dein Freund Kraufe irog demer | 

| vielen Ermahnungen, pünttlich zu fein, 
| geftern zum Wbenpelien wieder andert-= 
| halb Stunden zu Tpät aeflommen tit. 
„sit denn dus eine Same!“ Ihimpfit 
| Du, „muß man Tich denn Darüber nicht | 
Mein lieber Freund, 


Nartet 


Mann, 
Karl 


verheiratet, 
oil, 4147 
dimi 


Berl angt: 


gen haben. ht: 


ice 
Ar beit. 


235 
Berlangt: Wentworth 
‚immer. 


Brot; 
Helegenheit — jedes * 
Verlangt: 
niſch ſpricht. 
Throop Str. 


| 
| — 


der 
im 


Für direkte und indirekte Beleuchtung, ſowie für „Upright“ 


und „Inverted“ Gas-Kugeln. 
verſchiedene Größen in jedem Muſter vorhanden. 


Nur 
Eine ungewöhnliche Gelegenheit, um Schirme für 


Klich von 


eine don jeder Sorte, aber 
— ei 

Erfahrener „Spotter“ für Tamen- en 
renlleider. Fiſcher Aolb Co., 4310 u. | AN sch de * d) i 
Madiron Sir, el, 1614 Bine 


slur= oder Badezimmer = Gefuht- © 


Berlangt: 
und Her 


price 
Frank Kan⸗ 
mdimi 


Lampen zu erſtehen; 2000 Stücke, einſchlie 250 Stück in Trauben-Entwürfen gravirt. Zub Wabaih Ave-Gebäude, Belcment. 


ſfucht ſtetigen Platz als 
Klingelhofer, 1728 
modimi 


Stallmann für 
berieben; Empiehlun 
Kral Bve. Erüher 


diarbeit, P erde 
erforderlich. 4040 X, 


Lokalb eriht. 


Tieger,. 38 


Sabre alt. 
ut bt stetigen Blab. Fam 
machi alt» Zemeni und 

yartmann, 2031 %. 


dar: | Yoon an. Mor: x 371 Ybenope —— ig 2 i. Schreibt v. —— 
über brauchſt du dich gar nicht zu ar Berlangt: Schncider, eriter Safie Heller, am | ” m. 40. Anz mn ne 
gern, Ulle Dieje Lleinen Ereignilfe im | n ae A dendvon 
Leben purzeln auf ſchnurriger Wage — 
umher. Fällt die Schale auf der einen FL — 
Seite, jo fteigt fie auf der anderen. | Frauen und Mädchen. 
Dein Freund war unpünktlih. Dar | wit u | ee 
über freuft dr dich nicht? Diefes Zus | wertanat: Ein Zunge 16 bis 19 Jabre a J — 
ſpätkommen birgt doch eine Fülle von | 7"? Atmen E Vonie waleıy, 202 
| Reizen in ji! Nede Minute des Yu= ) _ ihrener Junge an Doughnuts. Sirt 

jpätfommens liegt wie ein befähweren: | EEE _ herrangt: Eriaorene Hand-Ziiderinnen, 63 
ı des Gteinden auf der Seele deines | „nuranat: Gin Dzauerei-stsseiter sr Badhe | are en oroidern 10» 16 ©. uc — 
Freundes. Er fühlt ſich dir gegenüber tie Arocir var ac viocien Mann. IE Loba | gern: Griabrenes Mädsen für Bäder 
in der Schuld. Er wird fi abheben, | U nn m zu vun er, 540 Roriy 
zu dir zu fommen. Er wird fich mit 
| allen möglihen Gründen entjchuldi- 
ı gen. Du darfit diefe Entichuldigun- 


| 

| | s 
| Berlangt: beriäffiger 
IN 

| 

| 

| 





18 





Würdigung ſeiner Leiſtungen. 


Ein Thema, auf das Hebbel in 

u — len ſeinen Dramen zurückkommt, 
germanillifhe Helſelſſchafl. wie der Vortragende 
dãmoniſche 
ſchen 
—55 


rer rer rt 


> 
Verfonalnadyridten. + 
et 


Xm ter bon 62 
ent ME 
attbias 


r Deutimyes Theater, arger! 

- 

+ 

gr > - z si u * echt Sen v -« u 77 

usführte + Hente Ehrenabend von Direfter Daumer. Hochbahnſtation. | aa a DE nn ic, 
— 

und 


* 
Der 1 


Sabre it tit geıte 
m 142 Sit 35. Straße Sert 
N cl De erjch teden, beiranert von 


Dr. Heinrich Spieros über enftlich | feiner Gattin und drei Sindern. 
— * ‚ verjuchte, tief i te Pſychologi Verſtorbene var feit 1873 in 
Friedrich Hebbel. ee ec ren ai ana 


riaitai: 


„Der hüttenbeſitzer“. 
nüchtern 


in ſei 


2 ER e z e i 
Frau. IT RP m) 
414 


Rorter 
und ehrnch ſein 


sm Deutjchen 
Abend das 


Theater wird heute 

Vortrag —— Schauſpieler⸗ 

jubiläum und der Ehrenabend von 

Oirektor Joſe Danner bei einer Auf 

führung von George Ohnets Schau 
jpiel „wer fiber” gefeiert. 

Der Jubrar hat Jıch die wirfjame 

des Helden zu jeinem &hren 

ausgemwehlt, er wird den „Bhis | 

Derblay“ ıptelen und gleichzeitig 

die Regie des Stüdes füyren, wel 

ches bejeht iſt wie folgt: 


= — 
Berlangt: Mann für Sausı t | eda Anzeigen 

ge wid En — 0 J — — 
Chicago 


10 


an und 
db 


Pies 


J weſt 
ihrem Gatten 


hofe Graceland 


6 
tue 


Tafını 
er „iL yet 
vn * 
| Dem ‚yried 
.. rn 
it, RNargar 


IT WR sr. 
Laſtor Meye 


Judith, iſt dieſer 
Spitze getrieben. 
Heldin iſt au fein gefei 
zu berühren. In feinem 
Wert „Herodes und | 
fehlen dieſe isfindia= | 3, 
er weibliche Karafter er= | treter des Zt, 
menſchlich. feinen | cs Ntolle 
Hebbel, een 
führte, 
bus n und Victor 


2 ( 5c* urns und 8 chae 
den Dich pern reines Deutſchtum. is natio— 


— 
—— xFXie 
wurde 
Hey beigeſetzt. 


Berlangt: 
Dr? En 44103 - 
Würd geaug des Dichters. Raratier der Hutienbe 


um menichlich 


zweiten großen 


SD 
Macte als erjter den Verfuch, tief in de * nad ihm ſprack 
— AUicher Sprache. 
idtrats erwieſen 
Jjen Hey die 


smitglied 


Pircologie der Frau einzudringen. — 


| Itpp 


cuch 


herlangt: 
Meſſern 567 W 


Sei 


didter 
Yate Zt 


: . edienen im Stor 
Hebbel als nationaler Didier. -<Warum I i öedienen im, Store 
Verlangt: Erf ahrener Automobil- und Bagen— >00 Die Woch im Wırrang, mit gutem Yeim 
‘Bainter. 3613 De Avbve dimido ur 1J rim periel, « )ı zw. Nacıne Abe. 
wws ii Huren nr en ‚ik 8 111 —— — — — — 4 * * mido 

Gapitain, | -itave, deren std ad ıecma n 


—8 Euer reuz⸗ „erlangt; en ir Kaufmann Üüderet, mb, deutie 
[4237 505 
bures Bind nid, 


lejen um nen md Erſabrun Iıaren. 2109 


Zchreibmaſchine kurt Teich, 1745 / . 
bing Part »ivd, | " s z 
em vis Heine Zunge belegt üt, | 
gebt ihm befiimmt „Kalifor- 
nia Syrup of Figs“. 


tr Kind tit nid Vebermäßiges Noch 
Euer Kind ift nicht dom | Kenermählaes Teinfen und Sigaretten Ind ber er + 


ürri ſch und ſchüchtern. ae. Kein Piat; für ihwahe Arbeiter und m — 


Natur aus |; " cu 
4 tetia. Männer, Man ichreibe an Ebd. eich ei : 2 ee Se 
Echt nad, ob die Zunge belegt iſt; dad, a | lan nes Mädchen oder Frau für 


„on 
rote 
ein nationaler 
f r ied 


a Ei dren 
Saber ei, 
Lewis 


letz 

er erſt nach ſeinem CodAnerkennung fand. der John 

imholz, John Ba 
te 


arıs, ©. 


ner 


Sieg verkör — 
Ueber Friedrt ich Hebbel, 
un nale 


(F mi Fran 
inden 


Mädchen (über 16 


er ( ang! Kräftiger tonumgerwäart, 1327 
Dechslin, 491 


Cicero Ave dien | — — — 


iſch und 


Io 
AL 

hHuom ; 

wielirtiier 


will und 


roadwah. 
de Sabre, um Tele 
vertlich Eng: ale 7 


1540 Welle 


I werden 


line Grumd 
Mor uf Farm in ig 
ſchidter Arb 


ſchau i 1 
conſin. A + ein ze 
iter, Dampimaibinen erlernen. 

Trinfen und Higaretien find ber 


Mutter! 


Mühen 


n 
m 


Bon bejonderem |nte —* w 
rl prun ger 1 


Npc 
VUN 


Mlempner. 
Radia 


tüchtige 
tor Gor ınpan 


1 
* Berlanı t 
| Arbeit. Nerfer alt, an Fünite 
Randall Eo, 
dimide 
an Damentleis 
sablung. 3325 W. 
dimido 
nan Arbeiterinnen 
Frog⸗- DTrname Chicago 
5o., 16 ©. Warlet ©ır, 
LTmz1m& 


Sabre 


Nädchen, 16 
Mg 
4.2 


arbeiten, 
tr. 
erit 


EEE 


| 
| — 


T ee rlanat: Erfabrene Ft 
hat telige Arbeit 


Abe 


tiſhers 


‚gute Be 
hn 
vril 


— und Trauen. 
unter diefer Anbri 


fieberi id, 2 
(An en 
Abriß 


wie 


Monti 


müſſe 
ic 


Wieds 
fünf“ 
— 

l dädchen für 

miſichtigen 

fiir die richtige Peron. 
Stellungen fuden: Mä:mer und Knaben. — 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Vort.) 


Am kommenden Sonntag wird das 
Operettenenſemble im Calumettheater 
in South Chicago Jean Gilberts 
Operette „Polniſche Wirtſchaft“ auf 
führen. Die Vorſtellung findet auf 
Veranlaſſung des Geſangvereins „Ca 
lumei“ ſtatt. 

Tickets kann 
ſichern, indem 
232* aufruft. 


Hausarbeit, drei 
Suter Xobhn und Heim 
Fulton Str.— 


dimi 


allgemeine Hausar⸗ 
3922 Prairie de, imi 


zur die de3 Sei. 
und der beiden ahr: 


1858 
Yerlan gt 
beit. Wirs 


: Mädchen 
Lang, 


tur 


&elucht: Slamwonier (Katbolif) tellun 
Church Cabin⸗ tmafer 


obic, 2233 Belt 21. 


ſucht 
und GArpenter 
Straße, 


g Mädchen 


Neber 


rlangt: 
u. Shus 
Blachawt 


für Stüchenarbeit im Cas 
1501 Dayton Eir., Ede 
dimi 


wie der 


x * 
Jahre alt 


Geſucht: Junge, 17 
man ſich im Voraus IR. Sallied Str. 
man „South Chicago 
Fräulein Angele Erone 
Ipielt in der Operette vie Hauptrolle, 
die mufiialifche — liegt in Hän 


den von Kapellmeiſter Chriſtoph. 


Nunge deutiche 
1917 


Frau zum Reine 
Belmont Abe., 2. Flat, 
dimi 


187 see stage ü 

— ie 2 ä unge, Trifch einger vander t, 
anfıer wii ımmer nob i 

Ba e e nod irgendeine Prof Eon zu er⸗ 


i Sen⸗ 
Shmidt, 231 Ru 


Er 
tüdwen für allgemeine Handarbeit, 
5212 South Part Ave, 2. Ylat, 

dimi 


nicht antworten. 

Ein kanadiſcher Nickel, ein ameri- 
kaniſcher Cent, ein Pult, ein paar 
Stühle und ein Geldſchrank mit eini 
gen Bonds von geringem Wert ſind 
alle ſichtbaren Beſtände der „American 
Banking Aſſociation“, wie geſtern dei 
Gerichtsreferenten Eaſiman gemeldet 
wurde. John W. Worthington, der 
unter Antlagen im Bundes- und im 
Staatsgericht ſtehende Präſident der 
Bank, verweigerte abermals die Aus— 
kunft über die Beſtände. Sein An— 


trat: 


Rohann fein "Roc non. 


Ive. 


* 


icht: Deutſcher Junge, 19 
Schloſſerei zu erlernen, 
2702 Ward Str. 


Ser 
die 
vi ing 


Sabre al 
etwas 


fucht 
€ riab 


! 
| 
I 
vindbrune i 
N. Halited Str, 1. Flat, Biuten.. 
| 


bat Verlangt: Mädchen 


fiir Hausarbeit, ein Baby. 
Mrs. Kreamer, 913 2 


. Halited Str, 2, $loor, 
dimi 


—X r, ſucht 

alten Fachern 

Ve ft: zn 0. 
Barf, Il 

nn, 18 Tabre, mit etwas 

Stelle in Richtunion-Bäckerei. 

Isillow tr, 


— — — 


Dietrichs Konzertpavillon. 


utſcher Mann, 
Wurſtmacher, iſt 
Bitte um 
oger, 35. 2 


He 


ın 


Sebildete deutibe Dame, 45 Jahre 
„briefliche 


sim eines Wittiwers Aut beforgen; dr 
Nlter 4, 5 und 11; autes Heim für ri 
Dame. YUntwortet in Engliid. Ar: 
Abendpoit, dimido 


Berlanat: 
um das 
Rinder 
tige 
312 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Sausarbeit 
ir Deiner Familie; mu Abends nah Haufe 
aehen, Mrs. 2, Stieglig, 1458 Cupler Abe, nabe 
Greenview e., 2. Flat. dimi 


Berlangt: Mädchen für aligemeine Hausarbeit, 
muß Toben iönnen, 3 in Samilie, guter „gehn: 


2327 Dearborn Er. 


Der Riefenerfolg, 
Feſtwoche in Dietrichs 


den die Salvator— 


Seht: Sunger Ma 
samtltienlofal ae 


Erfahrung Fucht 
Dunger, U10 


Stelle jür 
unten, 


Sanitorarbeit. 710 
mido 
Stellung al3 
B 479 Nbend- 

midoir ! 


dies ijt ein Jicheres geichen dafür, daß . Elart St. mdo 
fein Tleiner Magen, die Leber und Ein: 
geiweide jofort einer Reinigung bez | 
dürfen. 
Wenn verdrießlich, blaß, 
erlältet, wenn es üblen Atem, RS URN 
Hals hat, nicht ipt, Ichläft oder —* | 110 €, Sroina Abe. Dekan ————— 
um — benimmt, wenn es Magen-⸗ — 
zen, Durchfall hat, bedeutet, daß Verlanat Mann und um eit Zim —— — — 
£ f meoerbar u beſorgen Berlangt ẽrfahrene PreßMädchen, um in 
eine fanfle Leber und Eingeweides uno cut engii io) * e n. €i n c Forberei arberıen. Reliance Cleaners and 
Reinigung die erlie Behandlung ſein ———— * Ber I F ie ober de. | Are 25 Stine vsland Ave. dimido 
ſollte, die angewendet werden muß. ‚Hotel 3 Grand, Ede Warbington Ylvd 
Kein anderes Mittel fommt dem | Yıled Sir. Zei. Sanmarter 3074, 
„Galifornia Syrup of Figs“ gegen | 
Kinderkrankheiten gleich; man ver— 
abreiche einen Teelöffel voll davon, 
und in wenigen Stunden wird aller 
faule Abfall, ale faure Galle und güh: | ? 
rende Nahruna, *— die Eingeweide 
verſtopſen, aus dem Körper abgeführt, 
und Ihr habt wiederum ein geſundes * 
und ſpielendes Kind. Alle Kinder iu N 
lieben diefes harmlofe, wohlichmedenve | ( 
„Frucht⸗ Abfuhrmiuel⸗ und es ver⸗ 
fehlt nie, eine „innere“ gründliche 
| Reiniaung herbeizuführen. Gebraud3s | a 
anweifungen für Babies, Kinder jeden | 7: — 
Alters und Erwachſene find deutlich | “1 
auf ber Flafche aebrudt. u. y 
habt, hat Herrn Dietrich veranlaft, das | « Haltet es ın Suerm Haufe vorrätig. 
gemütliche Keit um noch) eine Mode ay | neute ein wenig eingegeben, bewahrt Wu 
verlängern. Jeder Freund echten Sn. | ein Kind morzem vor Krankheit: aber | Sangdon. Sır., 
mors3 und Deutfcber Gemütlichteit wird | Kauft das echte. Friucht Euern Another | "ernst: Deutiher Wan fucht” 
Her ‚ Dietrich _ für „einen Entſchluß fer um eine 50c Flaſche von Californig Berler oder Hausmann. Mr.: 
dankbar ſein. Das Schrammelquartett, 


— — — — 


— —— 
ter ber , zudit! d der „Nibelun 
V In ı nale ni 3 ; * nf Inge 
gen“, jprad; geitern in der Fullerton | du Gin tranriger Unfall. ‚Vor 
e he „= | anderen | ter Ripplinae von Kintyre, N. D 
gliedern der Germaniitifchen Wefell- | tr er unter ; * | m > EZ oe. Er D., 
Ihaft von Chicago Dr. Heinrich | aeboren, fanae in Mio nie Zee | mTs MEIEE DENIED DELL „SOHEE ilte⸗ 
infolgedeſſen ſo gelähmt, daß es ein 
Kunſtakademie in Hamburg. Der Vor— 5* 2. ne Händen . = n 
: z i Janzes al ıl I en und Mn 
tragende gab in furzen Zügen eine we : i : 
Des 28 2 | 
J ** er Haby. E35 war ein trauriger Andlid. | ” 
nm T 11 ıD G arze de 8 sis ? ..g a — * 
men mit Klett und Grillparzer ( E Während diefer, Zeit nahm ich fie zu | __D 
en ur it ändlich außerhalb des Abonnements 
rt Morın Npr tichor srytıır | .. > gt ‚ u. — so Cart Dh am di 7° 
e- Periode der deutjchen Literatur | Aus über, konnte etwas für ſie tun. Ein Freund ſtatt. „Der Hüttenbeſitzet“ wird mor 
er ; . | die Gründ Se der Dieter empfahl uns dann den Gebrauch des 
DEU P 11 me3 h ho — 
EEE und ungeihagt geblieben | und jeine Werte erit lange >; Meilen | rariichen Abend, wiederholt. Am kom 
1 ? und r 2 . * Fan 2 — 
it und tert ungerecht zwanzig | aefunden | weit zu dem Mgenten und Faufte zwei | menden Samstaq und Sonntag Abend 
a ** haben. 13 deutſche Geiſtesle Flaſchen. Unſer 
die ihm gebührt. a &ahrıel | wurbe volifiändia -aeheilt mb: iR icht | Snunimann a er wer 
a * erſten r wurde voelſtandig geheilt ur iſt jegt Hauptmanns „Die Weber gegeben 
Nach einem —— Abri — | war, der Vortragende ausfü to Kart und gelund, daß es der Mut- | werden, jondern „Schuldig“, ein 
er ım Sabre 1813 ht had a 
in Weſſelburen in eswia Holſtein nicht d aß ſeine ae — = BR ’ 0 2 
5 dü — Nerhält: rg 2 » Ann Forni 8 Alpenkräuter hat den Son tommenden Sonntag Nachmittag mi 
ten ) nt ri J = 2 . > 2. 9% u € ... a m -. 
ın durfugſter ergaitmipen geboren | herben tSmus und feinem tiefen | nenichein der Gelundheit in viele durch Komödie „Zweimal zwei iſt 
indri 6 incho oaiiche Probleme 
feiten und Entbehrungen eine Exzie- — RN a Mia (ER ik For 
£ * Tauſende bezeugen dies. Es iſt keine 
ung verſchaffte und im Jahre 1863 Apotheker-Medizin. Spezial-Agenten 
* 2: 2 u. 2 
empfing, ee „Der Vorsragende | heg führten, | feinen Agenten tennen, "jchreiben Sie 
bie Bebeutung Hebbels für die deutfche | zehnte dana an: Dr. Beter Fahrnen & Sons En,, | 
nn Een | ı Kunit zu fümmern. &s ı 
tümlicien Eriheinung, daß die Werke | mar, führte, | Illinois. 
2 » nNY — ⸗ 2 * — 
des Dichters 30 Jahre lang nach ſeinem die Zeit des Tiefſtands der deutſchen 
* über die der deutſche ner 
dem Anfang bes legten Jahrzehnts des | runasfommiifär für nn 
porigen Jahrhunderts Anertennuna fung in Philadelphia das pernichtenbe — 
billig und ſchlecht“ fällte. 
Schule gefunden haben. vd 
= — Leiſtungen auf dem Gebiete der 2 Mi 
<f * er ſenſchaft und Technik zu vollbrin 
A vorauseilende Hebbel vergeſſen ward. 
Zum Bewußiſein ſeiner Bedeutung 
* he Norweger Henritfbien aebradt. Er 
Nichts If mnangenehmer ald ein bon vedte mit sei Rroblemitü di 
siefer Geimgehuähtes Haus. Lerniätet eb mie | medite mit ſeinen P tuden, bie 
Etandard-Musrottungsmitsel feit fünfunddreißig | Drud machten, das Berftändnif; für 
Sabren. | derartige Probleme, und diejes Ber: 
Finer Nacht. Gebraudisiertig, Tein Miichen 
Berweht nit wie Bulber. 
ben: 25c und $1.00. 
Meherall bon — verlauit. 


irchdringt, nn BE. ine u v £ 
Halle des Kunftintituts vor den Mit | eiwa Tieben Jahren , [opteibs Serr Pe: 
ap 2 i n > a A Mäd dchen von einem Stuhl und wur 
Spiero, Profeſſor der Literatur an der Preußen gelebt hatte, ſich ſtet Ina | OBERE 
< | ER A ns mis pm ſeines 
Mürbigung bei Dichtes, ber aufam | berumtroch, gerade mie em Fleines 
ri Die Boritelluna findet Telbitver 
j hr Dreinefti r : OH . | 
dichterijche Dreigeftien ber aren die | verfchievenen Merzten, doch feiner ı 
[ n En > h Ep — 
lange Jahre nach ſeinem Tod gen ih am Freitag, dem dritten [itte 
W Jahre nach Alpenkräuters. Ich fuhr 15 
* — —————— ſeinem Tod — N 
Jahren die Unertennuna aefunden fleines Mädchen | joll nicht, iwie urfprünglich angezeigt, 
N rzebnie nad gen 
3 Di 8 ce anrhost ler u 24 — 8 
bens des Dichters, e ter bei allen Hausarbeiten hilft. Drama von Richard Voß. Für den 
A| RR 
| — werden können. Mit ſeinem, 
—* —* -—_ u 2 
mar, jih unter größten Schwierig Leiden verbüfterte Häufer getragen. angeſetzt. 
Be feiner Zeit voraus— 
6 2 Br : * 
Schillerpreis Kämpfe, die ie 5 dei m. Falls Sie | 
auf dem Sterbebett den Schiller tei3 | Kämpfe, die liefern es dem PBubliftum all e 
ji \ » hatte Deutichland feine | 
Literatur und die Urfachen der eigen- | Seit, jich un 19—25 South Honne Ave., Chicago 
Bortraaende aus 
Tod völlig verichollen waren u. erit jeit | Yunit der Beitände gleidh Anl, 
die Meltausitel 
im Leben, auf der Bühne und in der | Urteil 
Deutfohlar hatte anderes zu tun, hatte | 
| aen. So fam es, daß der feiner Zeit 
.. 
allen und 21täule | wurde das deutjche Volt dur den 
Etearnd’ Electric Nat and Koah Kalte, das | in Deutichland einen mächtigen Ein 
; &8 tötet Ratten, Mäufe und Hausläler in 
Unweifungen in Deutih auf jeden Padet. 
„Brei Grö 


ftändnik führte auch zur Würdigung 
Hebbels. u 


-Zejet Die „Bonntagpofi« 


walt Hermann ranf fagte, wenn 
Bunbdeärichter ‚Carpenter feinen Klien- 
ten deswegen in Strafe nehmen follte, 
jo würde Berufung eingelegt werben, 


das Edelweihtrio ımd die Solokräfte ver 
ſtehen es meiſterhaft, die Gäſte in die ur— 
fidelſte Stimmung zu verſetzen, und das 
—— ae und * 
ner Nil orgen dafür, da die t⸗ 
— bis RR Fasntie BE 


Sirup of Figd”, damm feht nach und | 
heachtet, ob es von ber „California 
Fig Syrup Company“ hergeſtellt iſt. 
Es werden Nachahmungen davon hier 
xxtaun. Laßt er ni 


Sefret: Erfahrener —J ſucht Arbeit in 
dampigebeistem &ebände. + D. —— 446 
Heine” — Phone: Zarbern 


eſucn N 


Berlangt: Tüchtiges deuntih Tprehendes Mär 
ben für zweite Wrbeit und zwei 


Kinder zu a | 0. 2. Me ho 


5204 Br 





BEE SER BEER” RES, VER — —— 


Beranünnanb - Wegmweitier. 
— Theater. Der 


Hütten⸗ 


— „Seven Keys 
The Divorce Queſtion.“ 
Little Loſt Siſter.“ 
The Marriage Marlet.“ 
Syow_of 1913.“ 
— „Daddy Yor = 
ubebuter. „be 
Iömarugarten, 
sert bon wkofdines Orche 
elicyoujfe — — Abend und 
Rakmu.ags Konzert. 


Sonntag 


(Fortiegung von der 5. Seite.) 
—— — ——— — — — 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Binzeigen unier diejer Kubrit 1 Gent das Wort.) 
Hausarbeit, 

Berlangt: Mädchen für allgemeine 
— 5224 Düdigan Ylve., 1. Nipt, 


Berlangt: Mädchen für 
milte,. 4537 Indiana 


Berlangt: ß 
en 
. 8. 


— u 
ehr gute 
bei Mb Bruno, 


Berlangt: Mädchen für allgemeine 
1700 NR. Halfted Str 

Berlangt: 
beit mitaubelten; 
6256. 


Hausarbeit, 
Ave., 2, 


„lat, 
Gutes Mädche 
Blankenburg 


Eine alt, noch 
Heim wüunſcht. 
1811 2. 


ru 


QSunges Mädchen 
tleine 


Mädcer 


guie 


Berlangt: 
beit; mũß 
Archer Ave, 

Berlangt: "Mädchen 
Snusarbeit,. 215% 

Berlangt: Erfahrene 
Sausdarbeit. 1085 
zel.: wsilmette 


Woodobine 


1422, 


Berlangt: Mädchen 
beit su belfen, 
reinlich und eyhrlich 
Edgewater 7 

Verlangt: Mäd 
haus. Zu Hauſe 


‘is. 


‚ Serlangt: 
in Saloon, 
Avenue. 


Mädche 
MNadcer 


947 


Verlangt: 
loon. Lohn 86. 
Berlangt: Gute l 
arbeit. 2446 Cibbou 


Berlangt: 
beit. 838 
Berlangt: 
Samilic. Gutcı 
Berlangt: 
autes Heim 
Road, 2. Ap 
Serlangt: Müdd 
arkeit, daS ein t 
würdigt, angenehme 
handlung. Elegantes 
Kein⸗ Wäſche. Klei 
Midway 4993. 16 
Berlangt: Mät 
in Yleiner Samilie. 
Berlangt: Mädchen für 
in feiner Samilie 
Sheritan Road Phone 


arimen 


en 
Ic 


Berlangt: Gutes 
Kind zu beiorgen 
zubelfen; zu Har 
boraufprecen. 

Berlangt: 
allgemeine Haus 
Stadtreferenzen 
2, Flat. Kedzie 

Verlangt: Kinderm 
Alter von 3 und 
Barrh Avbe., 


Gut 
und 


Berlangt: 
Hausarbeit 
1. lat. 

Berlangt: HS 
Saudarbeit mit 
1700 N. Robeh 


Mädchen 


Verlangt: 
VPotomac Ave. 

Verlangt: Ein kräftiges 
meine Hausarbeit; 
Lincoln Übe. 


vBerlangt: Mädchen für al 
in tleiner Familie. A. 
Ape., 1. Flat. 
Berlangt: Mädchen 
ſchönes Heim, Leine 
mon, 5637 Galumet ? 
lephon noch nicht 
Solomon Gentral 3 
Berlangt: 
Hausarbeit; 
Straße. 
Berlangt: M 
muB etiva 


5. Str., 


Mädchen 
tleine F 


si 
Eng 


Haus 


guter 


Rerlangt: 
allgemeine 
lungen; 

Berlangt: Mäder 
Tleiner Familie; m 
guter Lohn, 1219 


arbeit, 
hn 


rn 


Berlang t 
Familie. 
Floor. 


Mädchen 
ur ts ) 


Verlangt: Mädchen 
lein Waſcher 
Telephon Edgewn 

Verlangt: Sofort 
ehrliche Frau, vierzi 
Haushülterin. 2 
Ballou Str. 

Berlangt: Junges M 
arbeii zu bel fen und 
2145 Barrh be. 

Berlangt: Mädchen für 
44539 Galumet Mve., 1. 


‚ Qerlangt: Mädchen 
in Heiner Samilic 
Serlangt: 


1122 ©. : 


Man hr 
Mädchen fi 


Windeſter x 


Verlangt: Mü 
arbeit. 1832 — 


Verlangt: Mä 
lann friſch eine 
Straße. 

Verlangt: 
zen. 0176 Michige 


Dort 


zcu 


Berlanat: Frau 
arbeit, 2731 ®. 
Berlangt: Junges 
beit zu belfen. Tel. Zam 
Berlangt: 
mit Wäldhe; 
Shore Ave 
4664. 


in mittlere 


Mädchen für 
85 ohne 
Rogers * 


Verlangt: 
chen von etwa 
beit in Familie 


Nett aus 


18 


ohne Heimat 
eine febr lomfe 
Telephbon: Rab ens 
Verlangt: Mädchen 
muß engliſch ſprechen; 
Halſted Str., 2. Flat. 


t 
* 
t 
Ic 


r 
r 


Verlangt: Mãdch en für 


Samilie. 3133 


Berlangt: 
Hausarbeit; 
Barren Ade., 


mus 
nabe 


Zerlanat: 
meine Haut 
phon: Edgewater 


Gutes 


Verlangt: Eine 
auf ein 2jäbrige: 
fon, 1447 ®. 7 


Verlangt: Erfahrenes 
Sabre alt, mit Empiel 
.pe., 2. Flat. 

Berlangt: Mäpdchen für 
Lohn; gutes Heim. 167 Dit 

Berlangat: Haushälterin für 
Berionen; Frau it imdbalide 
gezogen; gutes Heim. Abt ; 

Berlangt: Junge: Mäd 
Saudarbeit, % in Familie. 


— — — 


Verlangt: Mädchen 
Somilie bon zweien. 845 


lungen. 


t 


leichte Hausar 
Lawrence de, 2, Flat. 
dimi 
Serlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
1919 Süd Aders Ave, dimi 
„Berlangt: Mädchen für allgemeine Ha Hausarbeit, 
Samilic: Lohn $6 die Wode. Yın- 
en: 545 South Dal Bar! Ave. 1 Blod 
bon Madifon Straße, lömzim& 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(üingeigen unter diefer Xubrıf 1 Gent das — 


Hausarbeit tr’ > 

Berlangt: Sem c 
in Familie. os Garfield AUbe. 

bei Hausarbeit 

Gartat, 4742 


Rädchen - zur’ Hilfe 
beaı ıffintigen, u 


ihtige Frau oder Mädchen für 
ıusarbeit, agsüber. - Wub _ zu 
Suter Lohn, 8 orftellen Don 
. 2862 Bürling öl. 


2 


2tr 
si, 


Steuenverwittiun gs⸗ —S 


mier dieſer Ytubrıl 2 Genus das ort.) 


Sbepaare, lizenſirt) 


(Wartchman, 


srealle 


ng5 » buco Deu 
mr volel unc 
Sänup*i 


arben.. 
preche 


Ei 
k, 





EEE 


Stellungen inden: 6 hetente · 


— Erbichaft 


Abendpoſt. 


olg. Flaſche 50e 
Zelephon oder beit, ‚Rostfzeice 
ters. Kgopratoricn, ZI53 Yincolf 

i ver iähg Bazftvay., Tel: Dr &inco!n, 
mz315s—api ‚midoft ” 


und 


Zu verlaufen: Sonig, weiß oder aolden, hei 
Barcel Boit, 12 Pfund ala P. Auguftin, Vie 
ee So. m;14—av4,fami 


Frau fir atigemeine ———— 1* 


= | 
| 





i 
| 
i 
I 
I 
I 
| 
i 


 Berfönliches. 
(Anzeigen unter Dieter Hubrif‘2 Cents das Wort. t.) 


. Abgemattete Füße werden wieder wie neu de⸗ 

mocht durch Pererſons Sſchuhe, und Fub⸗ 
Sreszialtitäten 23 ©, isifiy Ace, Grund 

Fivor, Veihaftsitunden von 9 bis 5 Uhr. 


Sir bauen Häujer don $850 an und überneh- 
men fämmtlihe Karpenterarbeiten, alte u, neue, 
4305 N, Kentral Barl Uve, Zel.: Irving 13709, 

fomiia 

Notarielle Veglaubigungen, 
ftamente u. f. mw. prompt und oauverla fig bei 
Sarivrius, Deffentlider Notar, 101 ©. dFifih 
2ive.. Abends und — 1938 Wiohawf Stı. 
Solmifriomo* 


beſonders Nerven-, Geſchlechts⸗ 
und Dluivanie, erhalten genaueite ärztliche Uns 
terfubung nebit Bıuts und UrimMnalyte 10— 
tenjrei. 2014 Osgood Str, 2, Flat. 

17ma1w& 


Vollmachten, Te⸗ 


Leid 


ende 


Rainting, Baperbanaing 
“rbeiten ertra bili 


und Eair 
ig. Mul⸗ 

dimido 
Rainter⸗, 


Paperhan wird 


oratorarbeit 
⸗ ve, 
17 mz3,dimidofondimi 
mäßigen Breiien. 
Sarlteld 7100, 
—ion 
TIapezieren 


zeſührt. J. 
phon Line 


Calſon 
Ditimabl, 2 


ylıı 8514 


aut und 
k. SHallted 
dimi 


ıte Arbeit, bill:g 
orth 706. 


Rortt 


{0,11,12,16,17,18,2 3,24,25 


vurıt jeden Donner: tag; altdeutiche 
jeden Mittwoch und. Samstag 
bei Grahm, Lincoln und 
zeſſeres Fleiſchgeſchaft und Groceries. 


18mz1w* 


1*11 
—1 


mielben ‘plate, 
in, Xaden, uvlals 
id Votanſchlage 
Extras — 
25 N. Dearo = 191. 


3to*X 


Hau 
ame 
21. Keine 


606-607, 


at de 
L 
u 


für Frauen. 
befey 


Grobe 
en find, rei 
610 U, 


aik 


Rechtsanmälte. 


(x Anzeigen unter Diele YiL ubeis 2 bente das dort.) 

Jo ſ. H. € delfon, deutid her "Re chts 
anwalt. Ale Rerhtsiaden pgumpt v  ırgt. 
Froltizirt in allen Gerichten. Rat frei. 
2 Dearborn Str., Zimmer 143 


EN. 
llin,mifrion* 


re 7 P Intfe ; dentiher Rechtsanwalt. 


Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. 
sin in allen Gerichten. Rot frei. 
Tearborn S:r., Zimmer 1444. 


Pratti⸗ 

127 R. 

72*2 
& Bedman, 

deutſche Advokaten. 

Praktiziren in allen Gerichten. Rechts— 

ſachen prompt beſorgt. Gründlicher Rat. 

105 Monroe Str., Ecke Clart, Zim. 1307. 

3d4** 

chtsanwalt. 

öfen geführt. Alle 

Eroblſchaften ein— 

Löhne 

Beite Em: 


Van Yldg. 
Tr: 


Banner 


Ducchaelegt, 
zaminirt, 


ılonal 


ter heraus nefegt; 5 


— — — — — ——— — — 


de, | Bügel u. j. w. 


Sinfor Slıh ir 
rt Dicier Yiubril 2 Geni5 das ori) 


Kjerde, Wagen, 9ı 
Anzeigen unte 


hun 
hun 


hübſche Dachs 


ommes Pferd, 
gi Sefcirr 
I nade 


ie Sir, 


Deliderh:Bferd, 
<tr., nabe 


$45; 
x ale, 


J * 
Top; 


mdofr 


eiſpannig, mit 


orth 4302. 


Topwagen. 


pflaſterwunde, ſonſt 
Stuten, 825 bi 
und Halſted S 


160maztn— 


billig. 
dimi 


vegen Ge— 
Größen, auch 
Str. 

11mz umtæ 


„Sale Stable“, 

: Humboldt 246, 
gugpierde in 
allgenteinen Ge: 

ze und 2 Idmurze 
„Selpanne; 0 pfiaiter: 
zen, 10 dadon trädtig; 
Dder bei der Woche 
e Ein: und Zwei: 
Field. Leichte 
it. 21fbim& 


Gro 
ag 


iarſhall 





zeinrichturgen, 
inter d 


Maſchinerie 
ubril 2 CEts. 


uſw. 


tefer $ das Wort.) 


Straße. 
nerhalb 
>halb alle 
Ci5, an Toller, 
ind billige Fixtures 

meinem Bias 

liger verlaufe, 
Auswärtigen 
geichentt, 
ng. 


M 
Wo⸗ 


zwei 
Fixtures 


tung 
aapl u 


Ave, 
momifrſon 


c uch einzelne 
. Preiſe * beite Ouali⸗ 
t. Unjere eigene „Fabrilation, 

l > in alıen modernen Erempla: 


niedr.gite 


X Zir., Berlauf3räume 
Baar monatlibe Zahlungen. 
Zelephon: Monroe 2496, 


en 


14in,frdimi* 


Räbmaf chinen 


Bicyeles u. f. w. 


brıi 2 Genis das Xort) 


aſchine, 310. 1355 Mo— 


Head Nähmaſchinen 
3249 Liucoln Abe 
401** 


Geld auf wiöbel u. f. w. 
‚Anzetgen unier drejer Kubrıt 2 Kenis das Wort.) 


tauden? 

i tumden. Kommt 
der We leiben mol 
Eure öl iit bedeutend 
Ur - stoiten id 1 D Io groB, uaıs 
ber 


berechnen. Kleine 
Eh 


Ihr Ge 


Könnt 
32100 


Down-Town 

rhiche Vo 

Perſon wird abs 
zu baben. 

stilzer, Mar. 

., 2 Sloox, 


6mz** 


Geld zu verleihe — 
$20.00 bı5 $500.00.— 
Möbel, Pıanvs, Pferde und Wagen ete 


bon em bis zwolf Monate Zeil zuꝝ 


Emtec 
bab: 
abien. 
WBir besapien Eure Schulden. 
tr Jonn! das Geld jofori haben und nad Be: 
lieben zurützablen in wocheniligen oder mMunais« 
lichen taten, zprecht vor, ſchreibt oder lelepho⸗ 
nirt Randoiph 3075. Fragt nach Mr 2 
SſSrandard Credit Eompany, 
Simmer 702 Harıford Bldf! 85. Dearborn Cır, 
lmar”& 


Niedrige Naten für iiber, und Piano⸗Dar⸗ 
iehen $25 für, Tbe monail. $50 für .$1.50 ınonaıl, 
$75 für $2 mw:ail, $100 ie sc 25 monasl. Geld 
in ein paar Stunden. Wir geben alle Borteile, 
die Unpere ojferiren, Telepdon: Genital_ 5493 

Mumal Sechriiy_Eo, je. me an 8 Mar.) 
143 %. Dearborn Sır,, lyh „44. 


* 
au! 
hr 
sy 
ubs 
vr 
Si 


wlnzeigen unıex diejer Hubrit 2 Kenis das Wort.) 


Zu verfaufen: Sideboarb und Sofa. 551 Win⸗ 
nemac Abe, 


Zu verfaufen: Sehr Billig, & Bett und "Dreffer. 
Phone Ravensivood 489, — 


Bu bertaufen: Möbel und Bettfedern, ehr 
bilig. 1214 George Sır., hinten. mido 


Möbel. 2212 V. Auguſta Str. 


Zu verlaufen: 
Zu verlaufen: Geclegenbeitslauf für Reitaus- 
rant, 20 Dugend Kumengerhirr, 10 Dutzend 
Meyer und Badeln, Xorfel, Slafer; wegen Auf⸗ 
gabe des Geipafts, TI6 Wels Str, Carl 
are. 
Su verlaufen: Pradtvolles, fehr teures echtes 
fpanidies Xever Schlafjdavenport wie neu; für 
35; großer stüdenoren mit MWafferfront, $5; 
aroh er Sasoien, bat $iö geioitet, Jur $12; auch 
*8600 engl. Eiden-Piano, ein Jayr gebraucht, 
ſehr biuig wegen — au dberiauten, 2440 
Lincoln de, 

Zu verlaufen: 
Bertitellen um. 


Berfhievene Möbel, 


Zeppiche, 
1524 eleveland 


uve., 2. Flat. 


$12. 1327 
di—jon 


Zu bdermieten: &Zimmer-Flat, 
Xarrabee tr. 

Dame, verläßt Chicago, wünfht prüdtige neue 
Model zu dersauten: 3175 Bartoriet ð3 Spi⸗ 
bengardinen $1, 545 Rugs 218, * Nahma 
ſchie SV, 375 Bett 825; wiano, Tilche, Stugie, 
Lever Dadenport Bett, Couch, Spiegel. 1214 
Robert, Str,, nabe Divilion Str. 16mz 1wx* 

Verſchleudere gute Möbel von 6 Zimmern; 
prabtooues Xeder Parior Set, Schaͤutehtuhl, 
Nano, 2 ihöne Wilton ugs, du bei 12 Zepvice, 
Suder, Gardinen, eleganter Dreiter, Chittonier, 
2 vollinoige Mrieitingoetten,eieganter Küchen: 
vien nonat gebraumt; deriauie einzeln voer 
zuſammen; beſte und villigſte Gelegenheit. — 

Yord Halited Str., 1. Flat, nahe Web— 
ſter Ave 16mz1w 


224 
ler 


verlaufen: Neue Möbel, Betten, Carpets, 
und Dfen, fpeitbillig. 1025 Lar— 
i4mgzim 


VNinderwagen 
rabee Str. 

eines 10 
wert $095; 


Elegante Möbel 
Burlor Set 850, 
dazu paſſende 
Bucher wrant; 
Dal Sreſſer 


mmer Hauſes, 
Eßzimmertiſch; 6 
xederitugle; $25 vVibliotheriiſch; 
Davenport; grober > $14; 
und Ehiffonier, $25;5 4 Meſſing⸗ 
Beltſtellen, vollſtändig; Geſchirr. Auch "Versus 
jen mir ein Piano zu einem fehr mäßigen 
preis, Haus zu bermieten, 11mz210& 
sil Be de n Ave., nahe Halited Sir, 


‚zu dverfaufen: Salt neuer 9 bei 12 Tapeitry» 
Bruſſel Rug, $12; neue Bortieren, $7; birbich x 
Eisſchrant; wegen Umzugs. 2454 Ninslie Etr,, 
nahe Lincoln Ave. 11m;x* 


Barlor Suite, echtes Leder, nagelneu, für 
W. Madiſon Str. Amz Imt 


1727 
— — — —— 


Piauss, muſitaliſche Inſtrumente. 
‚eigen unter dDiejer Kubrıf 2 Benis das Wort) 


$150 
$25 3 
vu, nn, 


in 


verlaufen: 


3600 


Sofort, wegen Abreiſe, 
eugliſches Cichen-Piano; 
110 xıncoln Abe. 


billig, 
erit 
mdofr 


rches, 
t gebraucht. 


Umitände 
billig. 


„hub berlaufen: 
neues Piano, jebr 
Stra! 


balber 


3620 X. 


mein fait 
Paulina 
mifrſa 


FPiano-Bargain!? 
dancerhaftes Piano 
Roben Str., nahe 


Wenn Ihr gr gute 
hoinfiht, gebt nah 1214 
Diviſion Str. 1, Flat. 

r Monate 
1544 Wilmwaufee Ave. 


Serichleudere 
gebraucht, für 


3850 


Player Piano, 3 
8250 


Baar, 


Verſchl 
8100 
Shoninger sPianos Blayerßtanos, eıab, 1850, 

Berlauft don Horner "lano G&o., 549 Norıh Une, 

18in*Z 


wegen Abreiie—— 

Liegantes Mabagoni-Piano, 
prawtvolles Inıtrument; Dil» 
2240 X, Halfted Str, 1. Flat. 
—t!r 


Mahagoni Bofe 
$) monatlich, bei Groß, 
Norih ve, Tmaluk 


eudere $400 


Baar, 


00 Piano, 5 Wohen gebraudgt, 
1544 Wiilmaufee Ave, modimt 


Hit 


—— Größter Vargain, 
Muß vertaufen: 
10-jabr, Garantie; 
lig verſchleudert. 


Kur 


$95 für ein 
liprigbt 


> GIL,, 


elegantes 
Piano, 
nahe 


$150 fauten unter $600 Mahagoni Piano, 10 
Jahre Warantie,;, 6 Donate alı, 550 Arlingron 
place, % Blod weitlih von Glarl Sir, 22ag*& 


Unterricht. 
(Anzeigen unter dieſer —3R8 Cts. das Wort) 


Deutſcher (24) wünſcht gründlichen Unterricht 
der engliſchen Sprache. Nahe Grand Blyd. und 
47. Etr. vorgezogen. Mdr.: % 343 Abendpofit. 


Eritflaifiger Unterricht 
wie allgeme befannt, 
in der Sprachſchule, 
Werltogs: Abends 
9 Uhr Vormittags 


„im Engilifhen _twird, 
für nur 250 die Stunde 
1213 N. Clark Str., erteilt. 
von 6—9 Uhr. Sonntags: 
bi5 4 Uhr Ytachmittags. 

mifa 


Wo kann man amſchnellſten, billigſten 
und leichteſten engliſch lernen? 

In der Schule des Deutſchen Unterſtütz— 
ungs-—Bundes The Jlinois College (Ge— 
gründet 1880.) Preis $5 — 3 Wronate (alıo 
4uc wöchentl.). Beginnt jegt. Stellungen frei ır, 
jofort. Stets geöffnet, au Sonntags. Jumois 
Gebäude, T15 North Yive., nahe Salited Str. 
miſa 

— 327 Automobile 
wurden letzte Woche abgeliefert, mehr als 
Hälfte davon brauchten Chaufſeure. Und von 
dieſen wiederum wurden viele Deutſche ver— 
langt Warum nicht einer von dieſen gut begahl⸗ 
teu Männer mit ſchöner Stellung ſein? Es wer— 
den nicht gerade täglich Chauffeurs, Repairmen 
und Roadmen verlangt. Beginnt jetzt. Die beſt 
eingerichtete Schule in der Stadt. Kommtt und 

jeb: uns. Rehmt eine freie Leltion. 
No ı tb Shore Automobile Schule, 

3551—53 Sheffield Ave, Ede Addiſon. 

Zelephon: Graceland 760. AL6mz*& 


die 


3eiten PBrivatunterriht im Gnglifchen 
Lehrerin Anfängern und VBorgefchrittenen, 
den, Schreiben, Srammtatif uf, 
de. Erfolg gar, Billig. Wendt, 


erteilt 
Spre⸗ 
Leichte Melho⸗ 
625 Belden Abe. 
14m3 1w4 
Engineers-Schule: Gründliche 
für die Engineers Prüfung. 
Bour, Chefingenieur, 6565 


Vorbereitung 
Stellen frei. Louis 
Vale Avenue. 

1V1132m& 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubriu Cer us das Wort.) 


Mortgage, 
‚000, Yor.: 
mido 

— 
Wie haben Geld zu verleihen in Summen bon 
8500 bis $15,000 auf erittlafiiges bebautes 
»orifeite Grundeigentum, oder leihen Geld 
zum Bauen, Ntedrigite Zınsrate, Mäpige Gebüh— 
tem. Handelt ſchneu. Nicholas F. Pruſſing & 
Eon, 405, 30 N. La zalle Str. m314,18,21 


3u Ile iben gefucht: $10,000 auf 1. 
bon rivatperion; Sicherheit 23 
P 480 Abendpoſt. 


Geſucht: $17 00 auf eriteSt hpotbet; Haus $4000 
wert. Adr.: B 840 Abendpoit. 
25,28104,7,11,14,18,21ıng 

a Geld zu verleihen: 

Air haben einen Sonds don 450,010 zu ver⸗ 
leihen zu 5 ’brogent, in Summen bis au 35000, 
auf gutes Grundeigentum, 

Some Bant & Truft Co, 
Wilmaufee und AWlhland Llvenue, 
24ja,fafomi* 
Geld zu verleihen auf zweite Hypothelen 
jedem Betkag auf Chicago Grundeigentüm 
62* jahrlich. Leichte Zahlungen, 
mertſame Bedienung. 
Louus 
5 N. La Salle 


in 

zu 

ſchneue und auf— 

Bitte ſehen Sie uns. 

Stern&ko, 

Str, ’Bhone: Main 4845. 
10ma*% 


„u leihen 
zum 


gefuht: Auf erite Hhpotbel, $4000 
Brivat. YHdr.: OD 3 179 Abendpoit. 
: dimi 


Mat, 


Bu verlaufen: 
Summen bon 
Richard A 
Abends: 


Beſte erſte 82 Hypotheten in 
3500 aufwaris; reine Papiece. 
Koch, 25 N. Dearburn Sir,, 7, ölur. 
555 Yorih Yve, Ede Larrabee Str. 

22jaX%* 
Habe $500 bi $2000 zu verleihen aut bebau- 


tes Grundeigentum. ranl Bed, 2014 Jrvıng 
Parlt Blod. 6ian* 


Privatgelder auf zweite Hypotheten zu 
verleihen, auf verbeifertes Grundeigen: 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Hcıen. 

. Plotte, 127 N. Dearborn Str., Zim: 
mer 1444, eti1E* 


Darlehen auf Grundeigentum, 
Zauneuen. Baudarlehen eine 
foriige Bedienung. 9 D. 
Phone: Nandolph 300. 


Häufer oder 
Evezialität. So 
stone & Ev, 
76 38. Monroe Eırake, 
25i0”£ 


E. ©. BPauling, 5 NR. La Calle ESır, Erfte 
Sypoibeleu gu verlaufen, Geld zu perleihen zum 
miedrigiten Zınsfuß. Teleyhon: Main 250, 


imaı*& 


‚Sagı uns, wa3 Ihr bauen wollt, wir fagen 
Eud, was es foftel, ohne irgendwelche Ver 
gülung. Darieher und Plane, ohne Kommiiiton. 
2sir bauen exrira warme Webäude; 1Tjädrıge Er» 
tadrung. Allıfon Contracting Eo., 25 N. Deur: 
born Straße. 2004*% 


Son Bant & Truft 
Company 
verleiht -Scld auf Wrundeigentum umb zum 
‚„sauen. Yitedrigiter Binsfub. 

Sichere erſte Hypoſheten, in beliebigen Sum— 
men, auf bebautes Chicagoer Grundeigentum au 
— Elarf und Randolph Sin 


gñ·ã 


Greenebaum 


Wir verleihen Geld auf Srundeige entum und 
zum —** zu — Er Dr ten 


ae 


— pieler tubrıl 2 Gens das Wort.) 


Bu verfaufen: ;guted Lolal, -Hench 
Meider, 1951 Grace en 


Zu verlaufen: Sutgebende Bäderei mit neun 
Bridöfen; 24, jährige Xeaie; für den Preis von 
De Abreife. Nahaufragen 1733 Days 

n T, 


9245 laufen feinen Candy, - Saundry-, leichte 
Grocery⸗, Backwaaren⸗ und Demaieſen⸗ Laden; 
—* wert; beſte Geſchäftslage auf der Yiord» 

ite: 3 feine Zimmer mit Laden; billige Miete, 
2020 N, Halited Str. 

Zu verlaufen: Erfter Nlafle Bäderei, 
Vorſchrift eingerichtet. Bargain. 559 
Sır. 


nad 
47, 


W. 


zu ‚berfaufen: Schuh⸗ ‚Reparaturwerkftätte, bil⸗ 
lg 248 Weit Goethe Str., nahe Wells. mödft 


Thee, Kaffee und Drh Groceried, Nordweſt, 
berfaufe für $2400 oder taufhe fir Anteil in 
moderner Cottage, Belmont, Kedzic md 40. 
Ade., Nortb Ave, und Jrebing Part Dvd. Seht 
Chicago Bufinch Erdange, 115 N. La Calie. 


Mufit:Verlandtbaus 
Mdr.: 


verlaufen: Für $300, t fe 
Todesfall, Kenntniife nicht nötig. 
Abendpoft. 


Zu 
wegen 
351, 
Für Hotel oder eriter Klaffe Roomingbaus 
bale ih 6 Flatgebäude, mit 44 Zimmern, nahe 
Chicago Untverfität, Slat3 jest Defekt mit 
Studenten; ziche vor Leafe zu geben an Berfon, 
die fükig ift, ein ‚ieh Geſchäft zu führen, mãa. 
Bige Miete. Adr.: L. 349 Abendpoſt. miſa 
Schneiderei, 
verlaufen, wenn ſofort genommen. 
age Ave. 


Reinigung umd Färberei billig zu 
4145 Armit: 


Zu berfaufen: Sa.oon, Corner, alter gute, 
Nlag, Lizens bezablt, bintige Rente; Goldgrube 
fiir Ungarn; $700, das Doppelte wert. Scht< 
an. Fragt. Morgens 9 1572 Elybourn pe. 


3er ichnell gute Saloon laufen oder vorlau: 
fen will, gebe zn Wrtbmann. Ser Schnell aute 
Sroceries, Deltiateflen, Badereien nad or 
ſchrut aufen oder verianten .vill, gebe zu Guth 
mann. Wer fchnell oute Butcheruores, Erprei; 
Geſchäfte, Roomenghäuſer, Reſtaurants, Wiil 
geſchafte uſw. tauſen oder vertauſen will, gehe 
zu Wuthinann, 1572 Elybourn Abvenue. 


Aufgepaßt! Verlaufe Grocerb, Deltfateric 
den; wcde; feine Koniurrens;_ Noröjeite; 
deutiche Nabbarichaft; 3 neue Scales; neue Eis— 
For; 8200 Kaihregiiter; großer, neuer Borrat; 
Weaete mit 4 Him. Do; XUOWENCHMAUNG 
alles Baar; Fragt Mas. v. 

£ 

Goldgrube. Verlaufe Butherftore, große Mar: 
mor Gisber, 4 neue Scales, 4 Marmorcoun— 
ters; neuer Lalyreguter, neues Nauwyuanıs; Cie, 
Motor. Einnahm. 31000 wöch. 1572 kinbourn 


en La 
deite 


nr 


1572 elybourn Vive. 


$400 laufen meinen Grocerbitore und Meat: 
marıet, guter alter Blag, wert $700. 860 
raum und Gtall, $25 Witete, 2640 8. 33 


ager⸗ 


Zu bderfaufen: Pradtvolles : 
mobtirt, $13, oben, an Wells Str., 
Zentrum, Mor: X 324 Abenopott, 


Baar oder Abzablungen, $250 laufen zahlen: 
den Deltiatefien:, Brocery:, Bandhs etc. Xaden; 
guter Yorrar umd Fixtures; mit 5 Wohnzim— 
mern, 1843 Some «ir. mido 

Zu verlaufen: Confectionery 
Zimmer; 8250; Miere $12 monatlich, 
bourn Ave. 


und 2 möblirte 
1547 en 

mido 
halber, Gro— 
toter“ Plabz, 
etablirt; deutſche 
leine Agenten. — 
mifrſa 


Muß verlklaufen: Guter Gründe 
cery und Deitateſſen; dies iſt tein 
ſeit 20 Jahren als Grocery 
achbarſchaſt; Preis 386580; 
7 Racine Ave. 

Geſucht: Gut gehender 
billig zu verlaufen. A. 
Avpenue. 


2* 


SZaloon wegen Abreiſe 
Kagb, 1284 Elybourn 

mido 
Zu verlaufen: 20 Zimmer Roominghaus, 
Zaimpfbeizung, lange Leaie, Gebdiltanz. 733 N. 
La Calle Sir, fomtia 
Ealoon, eigene Sixtures, 
alter Blaß, Mörefie: 2. 252, 
ımomidola 


gu  berlaufen: 
Lizens, Leaſe, 
Abendpoſt. 


Roominghaus; es 
Eintommen; ehrliche Behandlung garan 
30 Zimmer Hotel, Einnahme 5650 
vertaufe ſpottbillig wegen Krantheit; Teilzahl. 
42 Zimmer, Obio Str., Einnahme $425 mo: 
natlib, nur $1250; Halfte Anzahlung, Bargalır. 
20 Zimmer, alles vermietet; beite Xage, 
21 Simmer, Einnabme $200 monatlich, billig; 
Damptb., gute Möbel; mu derlaufen, bin frant. 
15 Zimmer, Miete $60, Einnahme $150, 8750. 
8 Himmer, Brojit $50 monatlig, ehr billig. 
Manche andere; babe au Groceries, Delilas 
telfen, Rejtaurant3, XKange, 704 Dearborn Ave, 
17m31wæ* 


Kauft ein ſicheres 
tirt. — 
monatlio, 


bringt 


Zur berfaufen: Reftaurant und Lunchroom für 
+275, wenn fofort genommen; oder zu bermie- 
ten; wegen Krankheit der Yrau, 3962 N. Elarf 
Str. dimi 


Zu verlaufen: Electric 


Shoe Shop wegen Ver— 
laffens der Stadt, 


1614 Elybourn Ave, 
dimido 
‚ Adtung, Bäder! Zu derfaufen: Gute Büderei 
in Ddeutidher Nahbarihaft an der Nordieite; 
fommt und überzeugt Euch, Adr.: 2 320 Abdp. 
dimido 


Zu verlaufen: Erſttklaſſige Grocery und Meal 
marfet, in ſehr guter Nachbarſchaft; —8* 
Aufgabe des Geſchäfts. 2740 Ehicago Ave, 

IT7malıvk 


k 
W 
W. 


Gute 
Rudolf 


Zu laufen geſucht: 
oder Vorſtadt. 
Abenue. 


Bäckerei in 


Chicago 
Dmadel, 3348 


Warner 

dimi 
Erſter Klaſſ Fleiſchmarkt. 
Grace Str. 


Zu verlaufen: 


Bar⸗ 
gain. 1230 


frſadimido 
Bagerei 
315 Abendpoſt. 


Zu verlaufen: 
Kranlheit. 


Tiſchler 


Kleine 
Ae. * 


billig wegen 


Reparaturwerlſtatt ſehr billig zu ver— 
lauten; gute Kundihait: günftige Welegenbeit 
füs einen geihidten Ziihler, Mdr.: % 316 
Abendpoit. dimi 

Für Eleltriker, Mechaniler! 
geiegener Store, Nordſeite; 
legenbeit, Adr.: K 511 


Ein an 6 Eden 
gute Neparatura- 
Abendpoit. — ſon 
Sı derfaufen: Harnch Shop, 
Rlaß, nadhmweislih gefichertes Ginfommen; 
Eigentümer gebt aufs ‚and. Kein großes Ka- 
piiat erforderlid. 5321 INenimworto Yive, dimiſa 


20 Sahre aut 


Mut derfaufen: 


Dub dei Zwei 10 Zimmer 
Roominghäuſer 


Bargains. 1331 


möblirte 
Ya Sulle Ave. 
dami 
Lizens, Leaſe, 
verfauien 
Abendpoit, 


Saloon! Habe eigene 
mul wegen Krankheit 
Adı.: B. 237, 

m uf beriaufen: 
Einnahme $170 
macht Offerte 


Firtures; 
Nordſeito. 
15ma1m&E 
14 Zimmer 
monatlich; beſte 
billig; 


Roominghaus; 
Lage; Dampf; 
State Sir 

13mz1w* 


750 R. 


Zu verlaufſen: Deutſches Reſtaurant; tägli 
Einnahme 835 bis 840; 6 ſchöne Zimmer 
billige Miete. 322 North Ave. 12nt; 


Le 
und 
lw* 


Zu verlaufen: Kaffee— 
wenn ſofort genommen; Lage 
ten Gefchäftsteile der Stadt; Leine Agentene— 
Adr.: B 212 Abendpoft. 12mzimE 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Kubril 2 Cents das Wort.) 


Partner gefuht auf einer 
mub eftvaS Weld haben; 
£ 335, Abendpoit. 


000, 


und Zeeladen, biflia, 


in einem der Dis 


‚Rand nad Arizona; 
bin Junggefelle. Uor.: 

midofr 
Suche Teilhaber für 


Chicago. Adr.: R. R. 1, 
Su, 


Farm im der 
Bor 99, 


Nähe bon 
Morton Srode, 
midoiria 
Verlangt: Mann für Gartena 
$300 baare Sicherheit itellen 
der anvertraut werden; 10 Stunden Arbeit md 
im Anfang $35, Board und Room den Monat: 
der Kohn wird bis auf SEO erböbt nad 2 bis ? 
Monaten. Dies ift eine Stelle, die micht vft ge: 
boten wird, umd diefe Anzeige joll den Bewer: 
bern als Antwort dienen. Die Sicherheit, die 
geſtellt wird, iſt in zehnſachem Werte in Gebäu— 
den und Grundeigentum gedeckt. M. Reinert, 
Einmet Cith, Conwayh, Mich. mido 


rbeit, 
lamn, da ibm Ge! 


ledia, 


der 


Mann, erfahrener 
aute Gelegenbeit 
Näheres durch die Mor.: 


Zeilbaber. 
Mafchiniit, 
felbitändig 
2 352 Ub 


Zurhe reellen 
als ZTeiibaber; 
zu werden. 
endpoit, 


Sabre alt, 
el, juncht einen 
Clinton tr, 


Ein Mann, acgen 50 
dem Saloon und Hotel, 
Bartner in. 113 ©. 


mit gutgehen 
Partner oder 
Rudolph 

Berlangt: Mann als 


dienit; $100—$200 
Abendvoit. 


Zeilbaber: 


erforderlih. Aodr.: 332 


— — —— — — — — — — — 


Heiratsgeſuche. 


Angeigen, unter dieſer Rubrit 8 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


Manı mit 
Delanntichaft mit einem 
zu machen, sweds Hei 

North Ave., 2. Flat. 


Heiratsgefuh. Junger deutihher 
autem Handiverf furcht 
charaltervollen — 
rat. Adr.: F. Stuetz, 7 

Heiratsgeſuch: reli⸗ 
altiv, 


sg Alleinftehender Mann, 
giös Weitberzig, moraliih einwandfrei, 
aefund, atletiih, Ende 40, wüniht Damenbe- 
fanntfhaft zweds baldiner Heirat, Angeſtrebt 
wird beritändnißvolles Samilienglüd, joldbes da 
aub auf praltifer Grundlage, alio auch bei 
Gefhäftsbetrieb unter beiderjeitiger Anteils 
nabme, Damen gereiften Gharafters und mit 
gleiden Anihauungen wollen fi bertrauens- 
bo wenden au. \ldr.: 2. 342, Abendpoft. 


eſuch. Wittwer, 60 Sehen in guten 
en, fuht die Belanniihaft einer aus» 
i un zwecks Hei» 
erdeten unter der 


Heirat 
Verbältni 
ten Frau 


dimido 


| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


= 
= 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
u 
E 
| 
| 
| 
ı 
| 
| 
| 
| 
= 


großer Ders 


deu. tomultation Tret. 
1 
| 


(äinzetgen unser Dieler MAD 2 Gi8. Daß Mori) 


Zu vermieten: 2 fhöne-leere läimer - mit 
Bad und feparateın eingang.. -Wiers. Schuß, 
3922 Bormond % Ave, nahe Eiarf Str., Bafement. 


Bermiete Store 22x60, mit Bafement und 6 
tınmer lat, 4558 incoln Ave, Nachzufragen 
n 2944 N, Alhland Abe, Dimido 


Bu vermieten: Flat, ahtZimmer, Bad, D..ınpf: 
heizung Bild auf Part und See, gute Lage fur 
Urzi, 438 Briar Pıace, Kaufmann. 3464 


Nord 
Start Str,, Eigentümer, 15ma*&% 


— — — — — — — — — 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diejer Kubrul 2 wenis dad Wort) 


Zu vermieten: Freundliches, reines, feparate 
Movel yrontzimmer, mit allen Bequeimim:el 
ten; helles, reines Zimmer, Bad; gute Deuiwe 
Koll, $b.20; bereres Privalyaus, naye Xııoın 
Barı; beite Fayrverbindungen. 2U46 Howe Zir., 
nahe Sarptcıd Ylve. 

Hu Schöne, belle Frontzimmer, 
mit Hill Str. 1. Floor. 

Zu vermieten: Möblirtes Bettzimmer, 
Flat. 1743 Sedgwick 

Verlangt: Gute 
Elybourn Abe. 


vermieten: 
Dad, 300 


Top 
mido 
deutiche 


Koftgänger 2446 


Deutſches Ehepaar bermietel 
für zwei Herren. Nachzufra— 
nah 7 Uhr, 1020 Sheffield Mve,, 


„zu vermieten: 
ein Schlafzimmer 
gen Abends 
3. Floor, 

jur vermieten: Schönes Frontzimmer, 
eing: richtet; Dampfbeizung; Zelepbon; aute 

eriebrsderbindunga, nabe Zranstereie, 'privals 
familie. 1545 Well Str, nahe North Abe., 
Tor lat, mi—ia 
vermieten: Schöne 
heizung. 1444 N, Clarl 


modern 


Yimmer Bill ig, 
Sir., 3. lat, 


Sam‘ 
van 


185mz1IoX 


dermieten: Möblirtes 
Srantl I 


Srontzimmer. 829 


wart nnt* 
langt: 


ovben. 


Straße 


mir 


Wolfram 


aſzimmer 
de, 
midofe 


Zu vermieten: Möblirtes großzes 


Schl 
mit Küche, an Ehepaar. 2440 Lincoln 


oder ohne 
842 Garfield 
18m3 


Helles Zimmer, mit 
Uhr vorzuſprechen. 


Halſted, oberes „lat. 


31 rmieten: 
Nach 6 
nahe 


ard. 


Abe. 


vermieten: 
Iren m Kochen, 
Indiana Str., oben. 


Kkileine rei 
31.2 


3wei belle 
oder zei 
portation 


Zu vermielen: 
beſſeren Serri 
ohne Kof— 
Larrabee Str., 

Vermiete belle reine Zimmer; $1.25 
&entlib; für Deutide und linmgarn 


fion Ste., 3wiichen Yarrabee und 


„it bermieten: 
triſches Licht. 


Zimmer 
2000 Howe 


S1 


vampigcebetzie 
1241 Elbbourn 


lepbon: North 351 


Yaemeänte 
Bermtele 





Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das W 


ort.) 

Zu mieten geſucht: 
Kind wünſcht zwei 
für leichte Hau 
milie, Rord 
unter A. B., 


epaar 
möblirte 
sbaltung bei 
oder Weitieite 


340 * heitern 


geluct: 1. 
Zimmer 
erbeten unter 


Zu mieten 
Rerion, 6 oder 7 
Einzelheiten 
Abendvoit. 


Seit ucht: 


Ein oder 
mittl 


Yıncolı 


Manı in 
Monatlig 105 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieier uns 2 Vents daS 


wmas, Speztalıll 


Ede Salited Str. 


Aur, ohne Medizin 
20—22 ©. State Str. 
ofamumıdola* 


»farrer Kneipp 


obne 
Buch frei. 


Diefier. 


'ezialift für Frauen. 120 
onjultation frei. y bis 5. 
limzimt&t 


Ehrenhafte 


und gründliche Behandlung aller Krantheiten der 


Wanner und Frauen. Rerven—- 
Nieren, Blaten» und "Bilutleiden, 
Vergitiungen u. |. w. 
DL. 
oa 


Magen⸗, 
diheumutis⸗ 
mus, 
Schwarz, deuncher Argt, 
me Str. Zimmer 6U, Dexter 
gegenüber der „Fairt“ 
Epreditunden: u Lnr Morgens bis 5 Uht Abds. 
Mittwoch und Samſtags bis 7 Uhr Abds. 
Sonntags 10 bis 12 Uhr Worgens. 
28103 


Blda 


Dr. Weiß, Oeſterreich-Ungar, 
Br auenfcanfbe iten, unterrichtet 
nimmt Cnibindungen an ın 
Haufe, 1176 wWtiimaufee Vive., 
Divifion Sır, Telepbon: 


behandelt 
Hebanımen 
und außer 
4 Turen füdl. 
Miuntoe YA, i 


alle 


Gefunden und Verloren. 


(Inzeigen umter diefer Nubril 2 Et3. das Wort.) 


Verloren: Ein weiber Bull 
braun an Hüften, Yizens ir Bu 
lobnung fie Finder, Sred NRoien, 755 Norıb 


vibemue, dim 


Terrier, ſchwarz— 


9109. Gute Be 


Grundeigentum und Häner, 
nubril 2 CiS. das 


Al zzeige n unter diefer Wort.) 


Nordſeite. 


ZimmerLCotte 
incoln Part. 
Is 300. 


— ier brint 
Rachzufrag 


n Mawr Ave. 
at Brickgebäͤude 
zum z, eleltruches Licht, nahe 
thoriſcher und Schule, Preis 
elſon nahe Lincoln m 2 
Sramegebüude auf Concrete und 2 
Frame hinten, Miete 52 monatlich, 
*4809 


Zu verlauſen: Br 
land modernes 2 Fle 


mer, Furnaceh 


Preis 
Hohyne Ave., 
Evitag “nt 50 
sivuN Strsaplana. 
s500 Anzablung lauft 
taoe Ave nahe 
C Meyer, 3 Belmont Ave 
ſaſomi 


Barry 
Steinbec 


Billig! Haus, 2 — 6 Zimmer, Bad, 1 
Furnace; nur 32800; nahe Lincoln Ave. 
Oscar !— Iofetti, 2411 Lincoln Ave. — 

x r . 


et tn m 
DUmtiteu 


Nur $4500 für Briddans, 6 
Zimmer, Bad; nahe Lincoln ve. 
Dscar!— Rojetti, 2411 Kincefn 


und 7 


Ave 


dimmeia 


Brick 
erſtes 
Ss7000+ 


Wegen Abreiſe ſofort: Dreiſtöck. 
gebäude: 3 — 6 Zimmer, Bad; 
Flat Heißwaſſerheizung: nir 
nahe Lincoln Barf. 

—DBat!— 


Koietti, 2411 Lincoln ve. 
x 


\ frin 
dimifr 


Bars ain! 2föck Haus, 
2—6 Zimmer, Bad; 
roſe Straße. 
—Oscar? Joſetti, 2411 


Baſement, 
nur *3450; 


Attitk. 
Mel 


Lincoln Ave.— 
dimifria 

‚it berlaufeit: 
Sebünde mit 5 uß Lot. 


‚weiltödigcs 

1245 Wellingt 
2:jtödiges 

; Licht, Brid Srontporc 

babn, 1% Blod aut 


Ave Eigentt 


zu verlanfen: 
el Lerteitän 


2 vi 
zit 


Hermitage 


Brickhaus, Oaltrim, 
hes, 1 Block zur 
Hochbahn. 4624 R. 
mer. dimids 
‚u berfanfen oder zu veriaufchen: wei Sitöd 
Brickgebä etrield Ave 
10 Kreis 
$15,5 Teils 
di — ſa 
Avenue. 


„su 98: 
als 

zahlung. 

Arthur 


a a hie 
ofetti, 657 North 


3u berfaufen: 
ſafſſade 
Smpotbei 56000 41 
*10,000. Eine 109% 
fort umd febt 
Arthur 


3ſtöck. Vrick <tein- 
öftlich von Halited Str., Miete $1410.00 
1%. Breis berabaefekt auf 
Ntapitalaniage. nommmt jo: 
Helen Bargaiıt, di—fa 
Bofetti, 657 North Avenue, 


Anty mn 
bebunde 


Muß ſofort verlauft 
30 Fuß Lot; alles 
5 Zimmer⸗Cottage 
Beſtman, 


werden: 2 
modern; Nordieitieites auch 
an Magnolia Ave. $2000, 
2828 Lincoln ve. fafodimido 


Flat 


Brick; 


Zu derfaufen: 3—5 Zimmer Wohnungen, Bad, 
Brid, mit Sramegebüude binten, große Lot, 
2500 nötig; Reit aui Abzahlung. 

F. Ruedel, 602 North Avenue, 
13ma1w& 


„9900 Anzahlung Haufen aweiftödiges Brid und 
Sram, — —— Miete $493; Preis 
; preisiv wsäol. 602 North Ave. 
13na1m2 


Grundeice tum: nnd Gänfer. 


(Anzeigen unter diefer Anbrit 2 Eis. das Wort.) 
we Een 


Nordıeite. 


Leiet die,e kile don 4 
Belosty DyLterten, e 
fte wird Eud interejfiren, 


l. 
Apartment Gebäude, 
Zimmer Flats, 30 Fuß Egsdlot, 
gepfraſtert und bezahllt; Flats 
in jeder Weiſe, eleltriſches Licht, Tile 
ir der Treppengängen und Badezimm 
nccebeizgung; Dabresmiete bringt 
Eurer angelegten lapitais; 
SE5LV Baar, S100 vierteljährlich. 

it 
Tene3 2 Apartment Bridh 
jedem Apartment, eleitriiche 
bei ung, Val irim ı Floors 
in 0 uen und Badeziimniern 
weiß e l l 
eigene 
uno 


Neues 4 
aiver 
Stuaben 


zwei 4 und 
Bad, 
mwdern 
Fußboden 
ern, Fur⸗ 
Euch 10 Proz. 
Bedingungen: 


aus, 6 


Licht, 


Zimmer in 

Furnace⸗ 
Noſaie Floors 
‚ Deivririe „sJande; 
I Ypt.: 

veie- 
ira er ı 
Bods 
t DO yh! bahn; 


95 
Ihre 


111; innerbaib 
inien, be 
Baar, 53100 


abbarjua 
uber Stra 
auem 
biertel 


envahn 
31000 


6 immer Reid R ing iv rohe 
eleftriiwes Floors, hes 
Yale nent il, geptiarlerie 
Stratze, zwe Blods bis 341 ar, 32Blocks 
bis Addiſe 


1500; 8750 
— 


Beranda, 


bot 


geıv5id & 
ubovivilion» X 
v1 Nord seit 


Co., 


Inces: 


ern Avenue. 


ein „Buetell 
bermictei Tuı 
Flat iſt tertig 
Zuetell 


uetell, 2201 


Südſeite. 


vu 


steune 


tieli 


„erw In 


oliNandıgi 

wenn geiwvin 
formt 

yjabı 


Friut 


Wenn Ihr eine Farm kanfen, verkau— 
fen oder vertauſchen wollt für Thicago 
Property, ſeht Chas. Schlote E Co., 3958 
N. Robey Str., Zimmer 5. 


fpi5jonmifa* 


Grand 


50 . 
Indiang, nahe 
— Adr 


nido 


| icago 
yarı flie⸗ 
Einentimmer 


12m;10% 


oder vertauſchen 


Schöne 22 Ncre 


9u berfauien 
Frundeige um: 
hendes 


eh! 


affer Nemmtt 


164 W. Waſhington 


verfauien: 
tund 
N ar Ar 
Baar oder x 
Waſhington Stra 12mza1m8 


Verſchiedenes. 

Wenn Sie Ahr Geld verdoppeln wollen, 
dann kaufen Sie Lot in 
Prince George, 3. ©. — 

der neuen Tomnitte der 
GT. 2. Development Go, 2b. 
Genaue —— erhalten Sie bei 
_—— > Witt —— 
Mananer —  Ensie Auvenitment Co, 
Palmer Honie, Siate Strafe. 
Tüchtige Agenten geſucht. 
Büroſtunden von 10 Uhr Vormittags bis 
2 Uhr Nachmittags. 





Eotton Top Mas 
tragen; in allen 
Größen; in die 
fem Berfauf 
ziel zu 


51.48 


Pußwaaren: 
Dept. 


Roien in Rot und 
2 zulammen, 


15c und 


Faney Waaren 
zept. 


Daudt= Floor, 


ſpe⸗ 


Roſa 


Genter-Bi teces und Zcarfg, 
aus Kinia und Tpite, 


S5c Werte 5 9 


Ends von 
ür Babys, 


eſchmutzt, 1 * 
Bat, u... Ic 
Neue Partie Kiſſenbezüge 
zum beſticken, große Sorte, 
wert 


und 
Stickereikiſſen 
etwas 
regulär 


750 — 


Eigener Be 


Plauderei aus Eur 


VBon Auguilt BDoedlim 


41 to2Y 


{ Reiterei, 
nd Darüber 
twa 
terie 


außer 
wie ein Mann, der 
einen hoben Gewinn 
tut angeſichts d 
Rüſtungen die der 
Nicht 


deutſche 


Ditny 
2y1Dr 


Heer i 
eußen 
außeriten el Schlei 
wohl 


unten ſüdlich hält 


Yu 
SU 
eutiche © 


eiter 


renze 


ue Bund 


lnaarn 
garn 


e Ruſſen im 


heißen 


in, 
a 

Da 

und 


Mail 
„JıuIKl 


feſt 


lein ſteht 
Rhein, 


EEE 
iicu VIE 
ns 
Der 


ıNprn 
VELIL 


un 
— 


ebiet, und wenn 


yerichieb 


MMa i i — * 
e Milliarder 


J ul 


hb 


Asr Aııra 
Du 


1 


ſich im 


2*6 


— — 


eihl rhenmaliſche P 
aus ſchmerzenden gſiedern 


Reibt die 
Muskeln mite 
St 


alten Jakobs 


ällen 


Muskeln und 
gicht, 
Neuralgie 
lungen. 
Rafft Euch 
kleine Probeflaſch 
ehrlichen „St. Jakobs 
einer Apothefe, und 
‚Nugenbliden jeidb hr 


Dam Ah 
Anck Ä hen: i 
Hexenſchuß, 


und 


ver mind 
verminde 


N 
\ 
1 
el 
7 


nach wenigen — einen ſolchen Menſchen 


ſo 


Pein, Schmerzen und Steifheit wie ein 
Leidet nicht län— 


neugeborenes Kind. 
iger! Reibt allen Rheumati 
alle Miſere einfach ſoct. 


ittag ſütrr die „Abendpoſ 


—* 
gemacht hat. lion J 


eier 


ro ner 


ci 


e f r 
sULILUEA LG 


Deit erreid 


arum: 


ſein! 


eptember in 


Schmerzen aus Gelenken und wenn auch nicht in 
iner Prokeflaſche vom 


Del. JZu recht zeitgemäßen 


rt Sch wel⸗ 


Milwaukee Avenue und Paulina — 
Donnerstag, a. 19. März. 


TER Großer Bargain-Berfauf —— 


Drogen-Dept. 
50c Father Kohns Mes 
dizin — 
au 
25c Em — K. 
und B 
81 — use. 
Roralana 
25c Lemkes 


Kinder: 
Tradten 


Kinder: Kleider, aus Ging- 

bam oder Percale gearbei- 

'65 tet, die neueiten Balfan- 
* Effekte, in T Facons, 6 bis 


JIohannes T Tropf. 15c 22 — $1. 25 


Kleiderſtoffe speziell uslin-Beinfleider für 
für D ei Kinder, Bröpen 2 bie 8, 
ür Donnerſta * 

* — 18 dad Paar — 1 

Doppeltfaltige Broca= su 


zurfte Manz o 
ee Kindersst! u aus Gins⸗ 
im Marfte, wert 1.25 ; bam und Percales gear— 
ipesiell beitet, mit fancn Stiderei, 
— 98. Größen 2 bie 6, 69 
45 = zölliger wollener | SU + .VoC 
Chameuſe — in allen | llsover Schürzen für 
Farben — 81.39 W Kinder, kommen in Ki— 
te, ſpeziell die mono-Facons, in Größen 
Yard zu. von 4 bie 14, 

jede 


"2 den Provinzen Rheinland, Heli 

opa. Naſſau und Weſtfalen abſpielen, ein 
Ri ejen- Kaifermandver, an dem nidt 
ails ſechs Armeekorps 
* nn Irup 
n Korps teilnehmen 
el 6 iiche Korps 

euer ee mit 12 Di 
nfanterie, 12 Feldartilierie 
Kudallerie-Regimentern, 
tllerie-Regimentern, und 
echenden Nügerbataillonen, 
ehrabteilungen, 
aphen 
ſchiffer 


‚mei 


nnen 
sicht 


Ma- 
Pionier j 
‚Eiſenbahn-, Fernſprech-, 
— Unier- 
izierst und Train 
Die Gejammtifumme der Teilnehmer 
beiräat rund eine Viertel Mil- 
! Davon gegen 5500 Offiziere, 
ı 25,000 Unteroffiziere, 220,000 Mann 
Her | jchaften und 50,000 Pferde. Um fich 
Beariff pm Dieler Heeresmact 
ti erwähnt, daß fie, in 
auf eine —— von 
ſche Meilen De 
bei ein e 
| ı tai 30 enalifchen 9 

esgen ‚Ivoll : De zum Durchmarf⸗ ch 

gebrauchen wü 

arke Sonderzüge 

fahrt nötig wären. Das 7.,8. 
f und dus 2. 

nehmen 


smal teil, 


Ah + 
4 ulen 


ıı WAL. —\ 


being 
ıtiche 
auch gar 
ſt gerüſtet 
herab bis JMa 
iens 


einen 


iſt die 


N 


‚ und —* 


Ortes 


600 „7 


Kail 
deren General 
ſich in Münſter-Weſt— 
Caſſel, Frankfurt a. 
g und irn! bera befin 
ı Ktailer, vielen Reichs 
hervorragenditen Ge 
zahlreiche ausländiſche 
Manöver teilnehmen, da 
h ein amerikaniſcher neral 
andere amerikaniſche Offi 
ione, Die Scharf überwacht 
und ein Heer von Zeitunas 
berichteritattern erben ſich 
einfinden, wie ſelbſtverſtändlich 
das Gewerbe der Hochſtabler, der Ta 
anderes Geſindel eben 
vertreten ſein wird. 
in Deutſchland höchſtens 
korps an Kaiſern 
— * 


EN orps am 
Dreibu m 

Lieb' 
Nicht al 
Wach 
Wacht Würzbr 


—* 





Yp 
(de 


nen 
x 


Ku 


unaen nut 


Ichendiebe und 
f tark 
vier 
vern be 
Höchſtza 


Manövern 


and 


At 


Die V 


9 ruch 

hen ae 

— iſt, daß die 

duniform aus 

näßin aus 

— in den Kri 
Beiſpielsweiſe 

ſſen Grenze vo 

in zwei bis drei 

ı fünnte. Die 

nicht verfehlen, 

‚nad Deutichland 


ar oßes 


e 
— 
l 


uſpiel in 


Y? 
yeit noch nie 
4% 5 fried 


nad 
m Ma: 

Tagen 
Franzo 
an ihrer 
hin, eben 


Manöver abzuhalt 


halten, 


8 
Di 


ein 


T ann 
lim? ange, 


bereitet zu ſein. 


ind ne 
dieſem 


affe ınr 
‚salle vor 


vu 


J 


weikampf 


zwiſchen zwei In 
* 98. Regiments 
na, der auch im 
We ei 
den Reichäfanı 
—— ten — 
cht endlich an der 
Mech pf im Heere 
bote auszumerzen. 
taurige Fall ilt Ihnen 
Kabel aemeldet 
Un ont La Balette Saint Gen re 
Be | hat feinen Reagimentzfameraden, Leut 
nant Haage, im Duell erihoffen, nad 
dem er ihn Durch ein Techtelmenhtel 
deſſen ſeiner Familien 
gekränkt hatte. Der 
zehrenrat hatte dieſen Zweikampf 
igt und den Beleidiger für ſa 
tionsfähig erklärt. Nun 
es in einer Allenhöchſten Kabi 
rder über die Ehrengerichte: 
er ier, der imſtande iſt, 
ſeines Kameraden in frevelha 
iſe zu verletzen, im Heere 
Mie fonnie 


gegen 
ım in 
inner 


Reibt das per 


rc > 


I= ck 
+ 
— 


us⸗ 


= 


und 


15 = Heil 


wicht, ‚md Frau ir 


| heit 
ı nett3o 
I joll 
Ehre 
} ae 


nn 
, 
— 


üb 
ffizi 


We 


zeusz! 


uldet 


Li 


werden. nun der 
genugtuungsfähig, aljo für 
Ehrenmann ertlären, und den Belei- 
digten dadurch geradezu zwingen, ihn, 
mus und | der ihn jo jchwer gefränki hatte, zu 

fordern? Hütte er es nicht getan, jo 


den | 


natürlich | 


Bizber 


gerüſtet it | 


Grörterunaen | 


Offi⸗ 


nicht 


für | 
einen | 


Couch, gevolſtert 
mit Boſton Im— 
perial Leder, mit 
Oil tempered 
Stahl Springs; 
gut gemacht, zu 


35.98 


Bietorinl Review Schnittmufter, für 
das Frühjahr, 10c und 15c jedes, 


Shuh:Depariement 
Sweiter Floor, 

Knöpf— Schuhe ſür K 

tes und T 

hen von 

Werte, 


', Patent-, mat— 
Tan-Leder, Spri —* a Grö= 
3 bis 8, die $1.3! 

zu 


2 Strippen Sammet:-Zlippers für 


men, mit Zeiden-Schleife, bobe 
niedrige Abfäte, Größen von 3 
bis 8, $1.39 Werte, das Paar 


Das * 
und F 


Winner, ſchwarze 
Ze Schachtel, zu 


Knaben-Kleider 


Floor. 


Schuhwichſe, 


** par —* 


85. 00 x 


Blaue 
für Knaber 


— 
— 


Reinwollene 


reguläre 
Tefer e⸗Hüte 
N, reaulare 


für Knaben, 
s1.00 W 


Wert M, 


u 
6 


e nwaaren— Dept. 


Tinned Tee- undE bloſſei. Tipped Muſter 


halbes Dußend Teelöffel 


„1 


su 
Ein balbes 
zu 
Mrs. 
Dee 
tand 


beitebend aus J 


un 59. 


ſpeziell 


Potts Bügeleiſen, 
rag He Eiſen, 
und Griff, 
t- Papier - 
j au 


te Lualtiät, 


* 


wäre Leutna 
legung Der 
tem Abſchied aus 


Haage „wegen 
esehre“ mit ſchlich 
dem Heere entlaſſen 
worden. So forderte er denn den Ka 
meraden, der ihn, der Beleidiger den 
Beleidigten, niederknallte. Strafe für 
den guten Schützen: Zwei Jahre ehren— 
| hafte und gelinde Feſtungshaft im 
höchſten Falle und oft noch Begnadi 
gung vor voller Abbüßung der Strafe! 
Der Zweikampf im Heere wird nicht 
eher ausgemerzt werden, bis der Kai 
ſer ein Yachtivort Ipriht: „Wer an 
einem Sweitampf teilnimmt, wird aus 
Heere entlafjfen und im Webrigen 
dent Gelege beitraft.“ Denn 
Bauernburjchen bei der Kirmes wegen 
eines Mädchens aneinander geraten 
und einen Kampf ausfechten, und einer 
bon ihnen zur Strede gebracht wird, 
jo verurteilt den Täter das Gericht 
wegen Totſchlags oder Körperver— 
letzung mit tötlichem Ausgang zu lan 
ger Gefängnisſtrafe, und das von 
Rechts wegen. Und in dieſem Falle 
doch nur um ungebil 
Inſtinkt der Liebe 
zum Knüppel, Stuhl 
Meſſer griffen, und ſicher 
die Abſicht hatte N, einander 
um; jubringen, wie e8 bei einem regel 
npf der Fall ilt. 
wird nun mohl 
te Erklärung abgeben, 
Heere zu den Sel 


+ 


n 
Stand 


dem 


nach 


d 


die im 


Mi 


Kriegsm ! 
im Reich 
vaß Das Duell im 
ienheiten aehöre und möalichit verhin 
dert erde, aber eine Uenderung ver 
ehrengerichtlichen Beitimn tungen, mel 
einen Offizier vor die Frage Jiellen, 

jich duelliren oder ſchimpflich 
| entlaffen iverden ill, wird ı vicht ſt > 

finden, ebenfo wenig, wie der oberit 
| Kriegsberr fraft feiner Komm — 
gewalt Duellanten für die Folge aus 
dem Heere entfernen wird. In dieſem 
Punkte ſind die mittelalterlichen An 
ſchauungen in Offiziers- und adeligen 
Kreiſen noch zu tief gewurzelt. Eine 
andere Meinung hatte ein Mann mit 
Namen Löwe. Als er eine Duellfor 
derung ablehnte und ſei 
einen feigen Hund nannte, rief 
„Beſſer ein lebender Hund, als ein to 
ter Löwe.“ 

Der Menſchenſchutz 
eine Pflicht 
di e Anticht ji 
ſt ais bereit 
bildete 

oder der Piſtole zu rächen. Ganz an 
ders denken die regierenden deutſchen 
Fürſtenhäuſer, die es ihren Angehö 
rigen verbieten, einen Zweikampf aus 
zufechten. Wird einer von ihnen ae 
fordert, jo lehnt er die Herausforde 
| rung ab, oder ein Kavalier feiner Um 
| aebung nicht füritlicher Abtunft tritt 
für ihr Kampfplaß! Ich 
denke, was den hohen und allerhöchſten 
Herren recht und billig iſt, ſollte es 
dem gewöhnlichen Sterblichen 
ſein, deren Kinderwagen keine Fürſten— 
frone zierte. 
* Ludwig III., 
ſchiedener Gegner des 
| ihn aber auch bei den nun einmal herr 
ichenden Anipauungen in feinem 
Heere bis jebt nicht ausmerzen konnte, 
bat ; das Geluch einer An 
zahl hocjtehender Damen, das 
teftorat iiber arüundente „A 
franfe Tiere” — Kap 
— u iibernebmen, eine 
port gegeben. Sie 
„KRrante Tiere, meine hochverehrten 
| Damen, tötet man, franfen Menichen 
aber hilft man. Verwenden 
Geld lieber für Die armen, franten und 
| erwerbsunfähigen Menſchen, denen 
zie nüten, den kranken Katzen, Hun 
und Pferden aber nicht. Folgen 
Sie, meine Damen, meinem Rat, und 
Sie werben ein mohltätiges Wert tim. 
Sch bitte Sie, meine Worte zu de 
berzigen.“ 

Hunderttaujenden von Familien 
fehlt es am Notwendiafien, namentlich, 
wenn der Ernährer feiner Beichäfti- 
gung wegen Krankheit oder Arbeits- 
lojigteit nicht nachgehen fann, Ange- 


wieder 


che 


nh pr 





fe 


t 
J 


des Stac 
ſchneidiger Leu 
ſind, wirkliche Da 


| genen 


einge 


auf den 


rc 
auch 


der ein ent 
Zweikampfs iſt, 


neulich au 

u 
= 

ger: ar 
treffliche 


lautet: 


Zr 
Sie Ihr 


en 
Lil 


Der | 


n Geaner ibn | 
| 
it er: | 


die | 


Beleidiqungen mit dem GSäbel | 


Fichte diefer Quftänbe muß F gerabezu 
empödrend wirfen, wenn übertriebene 
Hilfsbereitfehaft gegenüber Tieren 
fich fundgibt, während man an dem 
Glen jo vieler Mitmenfden 
achtloß vorlibergeht. Das mögen ich 
auch aemeilfe amerifanifhe Damen 
merfen, die ihren Köter verhäticheln, 
aber für arme Leute nicht? übrig ha- 
ben. Hundenarrheit und Menſchen⸗ 
verachtung gehen meiſtens Hand in 


Hand. 
—++1. — 


Tod bc fle. 


ſachſtehend veröffentlichen wir die Namen ter 
Sıutihen, über deren Xod dem Sejunvneitäamt 

Meldung zuging: 
Bartd, Anna, 55 3; 
50 D., 


2147 Perteau !Ive. 
1031 Maxwell Str. 
70 J. 745 W. NRNorth Avbe. 
t ., 86 %., 3620 S. Lincoln Ave. 
: yol epb, 30 3., 525 Nortb Yive. 
N,Iemmie, 31 3., 1132 52 <tephenfon Et. 
Charles, ! 28413 N ihipple Str. 
och, M. 63 J., 5488 "Rate Part Me 
swochiel, Bertba, 67 I., 4518 Wabaſh Ave. 
Kozberg, Beſſie, 30 J. 3819 Armour Ave. 
Sambert, E. 40 J. 5400 €. Biew Bart. 
end: fon Iennie, 70 S., 1019 Wood Str, 
ever, Marp M., 35 S., 7034 Beoria Str. 
t rhoif m. E., 90 3., 1227 Samber Ave 
wald, George, 41 3., 702 _Reefe Str, 
Laulitz Bertda, 68 S., 3150 Diverfey Ade 
"totb, Edward, 31 S., 812 W. 35. Straße. 
<beuerman, Fred, 42 3., 1104 Wood Str. 
oeder, Ferdinand, su RR 2224 W, 92, 
mbold, E., 64 3., 2315 De Tamble 
Siche er M., 70 J. 1225 W. 72. Str. 
Winter, Johanna, 50 J. 2240 N. Mango ? 
— — —⸗— — — 


ABLE 
.- 


Börfennotirungen, 


Nachitehend die gejtrigen Schlußno= 
tirumgen an der Probuftenbörfe für 
Getreide und PBrovifionen auf künftige 
Lieferung: 


; September, 
September, 
September, 


Weizen für den bie 
tellte fich auf 104,000, von Mais 
bon Safer auf 340,000 Bufbels. 
bier murden 81,000 Buſhels 
Yılbels Mais umd 407,000 


Anfubr von 


95,000 


Schweinefleiſch, 
821.674. 

$10.8212; Juli, 
911,55; Jul, 


— Mai, 
Juli, 

Mai, 
Mai, 


$11.00, 
$11.65, 


Banferotterflärungen, 
Berbindlichleiten 
nad: 


Yın 
ihn, 


bon ıbren 
Hsgericht 
Glen El Ill 

chf ibe ıt 82,457.28, Beiltände $400, 
rau real, Maſchiniſt; Verbindlichleiten 
81 . Beſtände 8290. 
Verſicherungsmaller, 175 W. 
Verbindlichteitfen 39,115.42, 


lichleiten 


Entlauung 
im DBiitri 


; Verbind- 


Turner, 


dn 
E Main, 


Jackſon 
Beſtande 


Blod.e; 
8*8440. 
1410 €. 62. Etv.; Berbind 
eſt 857.75. 


en 


wurden eingeremdt : 
geacı Anton a 
ma; Flora gegen Tilden R, 
Behandlung; ssofeph gegen Matt 
bruch; Eleanore gegen Albert 
rlaſſen: Alice gegenWalter 
aegen na 
ieud gegen Henry Dunck ter 
garet genen Iofepb 8. Gallaba 
Handlung: aliıy aegen Worz ft, Ebebruch: am 
. gegen Sohn W. Jones, Verlaſſen: Anna ge— 
gen Anton Konrad Terlaſſen; Rellan gegen 
artwell L. Hunt, Ehebruch; Joſeph gegen as 
Berlaſſen; Beſſie gegen Charles 
zerlaſſen. 
— — — — — 


Heiratslizenſen. 
Heiratslizenſen wurden 
Ohiee des Couniwelerts⸗ auscenelit. 

Frant A. Rutſtrom, Hattie Lange, 

Emil Bilinski, Janina Wiat rowna, 

Jack Fine, Sarah Shenler, 21, 23 

Charles Schneider, Lena Brenuer, 

Zchechtman Willi »Stone, 
Sılopich, Itesina So olüt erna 
ivoda, Aırc fa oleis 
‚5. Emmiert, Eunice Smith, 
Vehreng, Yillian Schnell, 
FSvans, Mıma Cbomiaf, 
melta Gilbert, 1, 
Hei, va H sl 
Cheatham, Lillia 
F. Drexler ir. Vlanche Bet ter3, 10,16, 
yoldbera, Vertba Rhilllivs, 21, 18, 
et, Ella Klein, 28, 26, 
RKutb £ ilfon, 32, 2 
Marian Echmelzer, 3 


ee -- — 
Marktbericht. 


Chicago, den 18 
gelten nur für den 
Getreide und Hen, 

(Baarpreife.) 
2, rot, 9354 
3, harter W 
Disc, 
i n, Nr, 


grauſame Be— 
Su gran 
e Xemwis, 
ben: img, 
zwirpiin, Bor 
Cox, »erlallen; 
Berlafien; kai 
rauſame Be 


Nrhi 
Dabid 


Folgende 





si 


Mürz 1914, 
Gro 


Rreiic bhandel.) 


3, rot, 


Ic; Nr. 


interweizen, 
1, 95% —16%c; 
nr. 2, 
weiß 
3M ü 


Gelb, 


-4 


6660 
6660 


weiß, 


Stand 


10%c; ) 
Ar, 4, weiß, 385 
406. 


Malti na” . 


„Screenings”, 20 


osgaen, Ar, 2, 606; N 


Gr 
u 


ER .. 


{ 
Nehl Spring 
iwogenmtebl, 82 
jute, 33.50 —$3.70; 
$41.20--$4.40. 
(Verlauf auf der Geleifen.) — Beite3 Ti» 
mothy, $16.50—$17,50;5 Nr. 1, $14.50-— 
15.50; beites Alialia, $17.00—$18.00; Nr. 
1. $15.00—$16.00: Nr. 2, $12.00—$14.00; 


adbeu, $4.50—$5.50, 


I satenti 85.50 
u 82.00; „Firſt 


inter Patents“, jut ie, 


eı 


— Du 


Crant Calomel nicht 


Zanjende bemerken jchlimme %ol: 
gen von diejem gefählichen Drug. 


Ein ſicheres vegetabiliſches Erſatzmittel 
jind Dr, Edwards Dlive-Tas 
bletten für die Leber, 


Dr. F. M. t. Gdivarbe, ein befannter 
Arzt 4 Ohio, hat ein Abführungss 
mittel und Leber: Zonicum, eine Zus 
Jammenftellung von Vegelable Mate— 
rial gemiſcht mit Olivenöl, erfunden, 
welches beinahe ebenſo wirkt wie Calo— 
mel, ausgenommen daß es keine der 
ſchlechten Nachwirkungen hat. 

Dr. Edwards war lange Zeit ein 
Gegner von Calomel, trotzdem er den 

Wert wie die Gefahren erkannte. 


Sein Mißtrauen gegen dieſe unge— 
wiſſe Droge veranlaßte ihn vor Jahren 
zu Experimenten mit der Abſicht, ein 
Erſatzmittel zu enidecken, und er iſt ſeit 
mehreren Jahren im Beſitze der lange 
geſuchten Combination, welche in der 
Geftalt von kleinen zuckerbedeckten oli— 
venfarbigen Tablets ſind. 

Die Refultote feiner 17jährigen Er— 
fahrung und Praris find im biefen 
wunderbaren fleinen Yablets verför- 
pert. 

Sie heiken Dr. Edwarb3’ Dlive Ta- 
blet®. Und ihre Wirkung auf die Le- 
ber war ber Grund zur Beilerung 
vieler von Dr. Edwards regulären Ba- 
tienten, wie «uch Taufender, die gelit- 
ten und Furdi vor Galomel hatten. 

Es ijt nicht nötig, wenn Yhr Dr. 
Edwards’ Dlive Tablet? nehmt, hin- 
ttrher noch unangenehme, fneifenbe 
Salze oder Rizinusdl zu gebrauchen, 
tote e3 nach Einnehmen von Calomel 
notivendig ift. DVerfucht fie. 10e und 
25c per Schachtel. The Dlive Table; 
Company, Columbus, u 


—III 


1 warn 


m) 


— CZ) The Store of To-Day and To-Morrow (6 


Neueſte Facons in ferligen Kleidungsſtücken 


Eine außergewöhnliche Ausſtellung von ——* Facons in fertigen Kleidungsitiiden. 
eleganten Sitz, stleider find hefonder 
in einer wunderbaren Auswahl von modernen 


tommende Saiſon 


Neue Suits 


cons; Pe ausſehende Coats mit 
übſchen Stirts, 
one Erepes, Roplins, 2 
gonals und Cheds — in Far ben | und, 
marineblau, 


ſehr 


von ſchwarz, 
— — 
M ahagoni und 
T Zar 190 


Frübe Kacons in Kleidern für 
aeblümten Borlins, 
Erintled Crepes, 
marineblau, Copenhagen, King, 
Mahagoni, Be: adı, 
wöhnliche Wert 


line, 


Euite 
bift 


find im Turzen 
dochſeine 
Sutter! itoffe 
NRipvle un 
Effefte, Bre 
J 


FXrühjahr-Coats. 


Coats für 
lurzen 
Serge 
Eponge und 
ten und fſaney 
Ktovenbagen, 
Miſchungen 
18 für 
44 für 


Crepes. 


ſpez. 
Mäde —* 
Damen, ‘ 
Slirts, 
Plaids, 
Miſchungen 
Die 
werden gezeigt; 
Tier 
Effelten —— 
zum Preiſe 
rue 


boit 


gem 


um 


10 


——— — — ——— —— 


Kleeſamen, 


Timonh 


Countri Lots“, 39. 00 -813. 39. 


„Couniry Lets“, 33.70 


Det. 


yrame 


0.09% 
0,111, 
0.12 
0A 1 
9. 173 
m 0.55 
do. 
—I — — ——— 


0,50 
0.55% 
0.19 


‚ gereinigt, 
N im 


Eehtahtvich. 

Rinder, Gute bi5 ausgeiuchte Stiere, $3.90— 
$0.560 per 100 Pfund; smitilere bis guie 
Stiere, $7.75—88.50; aute bis ausgefudhte 
Kühe, $5.15— $8.6», gute bis auspelichte 
Kälber, $3.25—$V9.00, „Ratibe Bulls“, 
s5.50— $7.60. 

Schweine. Gule bis aus 
38. 70-88. 75 ver 100 Pinnd; gute bis aus— 
geſuchte (zum Berſandt)y, 38. 30 838. 85* 
mittlere bis usgeſuchte Fleiſcherwaare, 
83.6588. 80; ıte b ausgeſuchte Ferkel, 

*88.60. *4.00. 

Wethers ver 100 

86. 00 25; Feeding Lambs“, 

$7 00; Native VMearlings“, $0.25 

„Native Emes“, 85.2 56.00, 

wWioltereiyrapntte. 


geluchte Böfelivaare, 


$7.50 


ca ie, Rail ve Rund, 
6.50 


$H.650; 


utier— 

„Ereamerb”, extra, d, 
„Extra Fir“, 

kr. 1, das Pfund 

it. 2, das Pſund 
Rad ncare, das Pfumd..... 


Piĩd. 0.23 — 
sjund 0.25 


u „Ebeds“, das Di 
Dirties“, das 
„Extras“, das _ 
Firſts das 
Zeconds — das 

tic— 
Rabınläje, „Imins”, d. Bid, 
„Voung America“, das 'Rtd. 
„Daiſies“, das Piund....... 
Brick, neu, das Pfund...... 
Schweizer, das Pfund 
Simburger, das Pfund. 
Geittact uud — 
hügel CGebend) — 
Hühner, das Pfund....... 0.0 
zprings", das Biunmd..... v6 
Trutbitdner, das Plund.... 0.10 
Hübne, das Rrumt 0 
Enten, das Pfund. ......... 0.16 —0. 
Ganie. da3 Pfund... v.i 
Iber (aeidlabtet) — 
50 — 60 Bid. Gewicht, Bid. 
ww Erd, Gewicht, Bid. 
80—110 Bid. Gewicht, Kid. 
Heniie und iminch 
Yepiel, das { 
BIEEOREN; DIE ERBE. u: sauna 
.rangen, Die 
Srape Fruit, die Kilte.......... 
MNANAD, Die EIER. «una nsncnna u. 
Stronsbeeren, daS ab. ..... ... Bl 
Erdbeeren lorida, das Qiutarı 
Srargeln, Dutzend Bündchen.. 
Gurtken, die sälte. 
traut das 
Roſenlohl, 
Meexettig. das 
obiſalat. die 
Blattſfalat, die 
Beterfilie, das 
Meiferihoten 
Rhabarber, 20 
Note NRüben, der 
Mobrrüben, das F 
Tomaten, die 
Zipiebeln, der 
Rettige. Duvend Bündchen.. 
iben, neue, das Faß.. 
Spinat, das Faß 
Bohnen— 
Grüne Schnittbohnen, 
Trockene Bohnen, auserleſen 
Rote Nierenbobnen ........ 
Kartufieln, der Bufbel.......... 
Neue Kartoffeln, Florida, Kiepe : 
Si’hfartoffein, Sltinois, d, ab 2.5 


ubent 

ke 

D u. 
zend. 


a 


0.10 
6,113 
0,131 a— 0.14 
Obſi. 
4,00 


— 


60 ⸗ 20. 


I) 


2,00 


stiepe. 

BE ernsten 
I 
die nn 
Munpdfifte...... 


- . 3:50 


Kieye 2.00 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die Quotirungen an der 
hieſigen Aktienbörſe: 
Allien 
Berläuie Niedr. Schluß— 
preis 5 


Doc 


Am. Shipbuilding 20 3 36 
Cli, Pneu. Tool...... 10 
Chi. Rys. Zeries a | 
Chi. Rys., eries 2..105 
Chi. Title & Truſt.... 5 
Temmenww. Ediſon 315 
Di iamond Match 250 
9. ©. & M,, bevoraugt210 
!E Ward & Co. bev... 95 
Kalicnal Carbon 
To, beboraugt 
Tenrplei Gas 
Bublic Serbice ....... 
Quaker Oats bevorzugt 40 
Sears-Mobebud ...... 20 
BE: Be sauce I 
Union Garbide ..... .1000 
J 100 
Aktien. 
Armour & Co. 4148........... 
Ebicago Gas 53 
Chicago GaB 58....0.0.....0 
Eommontealtb Ediion 5 
Ehicago Kity and Com, 
Gbicago Eity Sailway 5 
Metropolitan Glevated 
Metropolitan Elevated 
Metropolitan Elevated 
Metropolitan Elevated 
Metropolitan Elevated Gold 
Meiropolitan Glevated Gold 42. 
Metropolitan Elevated erten. 4% 
Metropolitan Eievated erten, 
Metropolitan Elevated extei. 
Metropolitan Elcvated ezten. 4 
Chicago Telepbone 5 
Chicago Railman 58 W...uuunsene | 
5,000 Metropolitan Elevated Sold 24, 
10,000 Metropolitan Elevated Gold 48.. 32:4 
Bass Beoples Gas r * gold 58..100% 
Reoples gu te a gold 58.. or 
iR Daden 0ns Gas „efunding gold 53..100 


Dösnnsesnocheuna ..... 


581g 
Ollg 
30% 
218 
140 
44%, 
10538 
114 
10614 
117 
122% 
80 


105% 
158 
108 
149% 
64112 


$ 2,006 
1,00 
6,000 
1,001 

10,000 
5,000 
5,000 
6,000 
2,000 
10% 
1,000 
5,000 
1,000 
5,000 
2,600 
1,000 
2,000 
1,006 


Gold 
Gold 48.. 
Gold 43 


in 
importirten 
Glotb, 
u. BedfordCrepes 


Arbeit und und bra tbolle 
die 


Damen und 
und dreiviertel 


Seide 


marinchlau 


Roplins 
act. 
neuen O 


Ripple:!| 


9:95 


bübichen Coats und prächtige 
ai 
vertreten. 


Elegante Zuit3, 
—— in ſehr 
dellen, Stoffe 
| Grepes, Roplins, 
Miichunaen, die 
bramm, | jebdarz, marineblau, 
vender u. pflau 
N iengrün 
marfirt für 
ın 


in beliebten Fa 


aus 


Di 


Stoffe 


19.75 


Damen ımd Miiies, 
affetas, 
de 


a 
Chiffon T 
Crebe — in 
nur 
ram, Meleda, 
Taupe und En ußerge— 
für norge u zu 
Nachahmungen Der } scene Stleider 
Modelle, von Cu u. Fun 
i ider uem 
importirten Er 
— die Jack 
elegante Modell 


von 
Poplin: die 
| on inmen in Zier- und 
Effjeften, und neuen 
—— ſchwarz m terine 
bra obfart .. 34 
— 24.7 
um Preiie 
I bon. SERDETIENER 


en, | 
un 


<firk zur. 


J 31.7 75 


Mädchen 
Längen 

Bedford, 
gemacht, 


m —* 
Modellen; 


in 
von 
Biadere, 


in ichlich 


Eoat3 jür Tamen ımd 
Flare Vottom und halb 
felte, don Crepes, 
Eponge, Cheds und 


it Tango, 
ſchwarz PR... Größen 14, 16, 18 für 
bis 44 fi 


bu is" 1447 > | — m " Damen; 


ruhen 


Zerges, , Tebr 
und 
derifirts 
au 


hübſche weise; Ausge 


Lawn⸗ und Boile Waiſts, Creve 
mit Schattenſpiven 

ſehr hübſch beſtickten Ent 
würfen beſeyt: niedrige und lurzen 
und hohe Kragen; — Hohlſaum — 


w | zum Breife f 95 | und Beitee, 
zum Preiſe 
— me 


bon 
dtnanztelles 


NUT. ooononunc«e 


Foreman Bros, 
Banking, Co. 


5.:W.:Ehe Ca Calle u. Wafhinglan Stu | 


Che: Kontos erwünſtht. 


3% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


de 
| fon 
lt | 


auf verbeiferte® Chicago Grundeigentum | 


zu den niedrigften Anten gelichen 


Allgemeines Bankgefchäft 
$1,500,000 


wislomifet‘ | 


Rapital u. 
Aeberſchuß 


BER Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au den 
olinitigften Bedingungen. 


Vorzügliche erſte Fypotheken 


au 5% bdis 69 Zinſen ſtets an Hand. 


A. Holinger & Co. (Iit.) 


Suite 201—205, ge W. Waſhington Str. 
Xelevdon 1191 Main, stibmifamo® 


Sıi fistarten 


Ertra duitig auf den Damptern der 


ÜRANIUM STEAMSHIP 60., LTD, 


ort Rotterdam nf.im 
u stuft Ioenden Se fi) an 


J. V. ZINNER & CO. 


Beitlide Generalagen He i 
140 N. Dearborn Str., Ede Mandbeipk, 


DUffen & Wivig. bie 5 ssueuds. Eonmmiag d—12 
Sulale: 619 DW. North Avenue, 

Ellen 5 Wirgens Kid 8 Mbends: Gunnt d—i. 

ans, vonmemıle“ 


Schiffskarten! 


Getra billig jeßt — 822.00 nad 
Hamburg und Bremen, 


FELIX SCHMIDT 


1568 N. Halited Str, 
wilden Clybourn und Norib te 
85 Sadre it Chicago. Offen Abends > Sonn 


tag Bormitiag. d 
in28mifumo* 


Straußenfedern 


gereinigt, gefärbt, gelrauſt, wie neu: alteßlumes 
und — in Boas und modernſte Eiſfelte um— 
gearbeitet; erfttlafſige Arbeit; billige Preiſe. 


J. Popper, Feather Dreſſer. 


120 Eid State Str, neben der „Zair“. 
4ma,momimim 


Barum if 


OSCAR F. MAYER & BR9. 


wg Zurft überall bevorzugt? "ER 
W il dieſelbe mit der peinliäften Meinlichteit, 
e aus dem beiten Material hergeftellt wird, 
Beiragt Euren Liejeranten hierüber. 
200tmifrmo⸗ 


Radikalheilung 


— der — 


erdenſchwäche 


Schwache, nervöſe erfonen, geplagt von Hoffe 
nungBlofgiet und ten XIrtäumen, crihös 
usflüffen, de tr, Rüden» und Kopf» 

merzen, Haarausfall, Abnahme des Gehors 
und Cebftajt, Katarırd, Magendrüden, Stuhl» 
karleptung, Müpdtafeit, Erröten, Hittern, Serz- 
Hoplen eufibellemmu dien tlichkeit und 
biinn — erfabren aus dem ugendfreund‘ 
wie alle folgen —— Verirzungen gründ- 
tig in türzefter t, and Strilturen, Phimoits, 
Aramriader- and Wailerbrum nad einer völtin 
neuen Methode auf einen Schlag geheilt werden. 
Diefed3 aukerordentlih interelfante und ‚Ichr- 
reihe Buch (neuefte Auflage), welches don Jung 
und Alt, Mann und Frau, aelcien werden follte, 
wird gegen Einfendung von 25 Gent3 in Brief 
marlen verfiegelt derfandt vom der 


Deutihen Brivat : Klinit 
137 Enst 27. Str, NEW YORK, N. Y. 


Stoffe 
ſchillernden Tafſelas 
Farben von 


duffle 


N jele- 


ts. 14. 75 Pradıtvolle Coats, 


Rediordä 


Chine⸗ 


Blouſen 


Die 


Heidungsitücen fir He 


prachtvoll ent 
tleıdiamen 
aus Greve, Bedford 
Taffetas, 
— 
Farben 
braun, 


Mo 
Check 
ſind 


⸗ 
La— 


aus 


Meſſa 


ſchwarz 3» 


Ehiffontafleta 


in 
ziiri: 


Madchen 


geſchneiderte 


—M— 
NRhadere 


acmaaıl;, 


34; 5 


zeichnete Nerte 


und Chif 


int 


Aermeln 


Schiffskarten 


über alle Linien zu den 
billigſten Preiſen. 
eldſendungen 


prompt beſorgt durch 
Poſt, Vank oder Telegraph. 
Erbſchaftsſachen, 
Vollmachten, 
Kaufſverträge, 
Angar. Arkunden u. Dokumente 


jeder Art, ſowie Päſſe ſür Familien in Ungarn 
ausgeitellt. 
Alle Gerichts- und Ohpothelen-Sahen erledigt, 
Borihun auf, er ichefiten und Cparlaffens 
biiher gegeben eder Höhe. 
Notadiell Seafanbigte Voilmachten 
Eprache. 
Wendet Euch an 


K. W. KEMPF 


120 N. La Salle Str. 


CHICAGO — #278 ILLINOIS 


Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 
en momiia* 


HAMBURG-AMERICAN 


Londen-Me ris-Hamburg 
nperato sau Nachm. 
tor 2 Rahm, 
märz 
märz 


8 


in jeder 


mars 
März, 3 
— ..26. 
BR ü .28, 
Nis Karltom a la Garie 
*Nur zweite Stabine. SY9amı 

London, Bari 

Bon Bolton nad un Yamura 
Gleveland......30. April | Rpactia........ 9. Mai 
Valtimore einie direft nach Hamburg, 
Zonriiten-Dept. für Nerfen nadı überallhiu. 

Hamburg-Amerita Linie 


150 zieh Randolph < tr., Ghicage, 
Mai Automatic 34-846. 
26ienmomifr.14 


Ri Hautanı. 
burg direft. 


38250, — 


Phones: 


Die ** Bruchbänder, Leibbinden 


Gummiſtrümpfe, künſtlichen 
Glieder, Apparate für Ver— 
krümmungen der Beine und 
Wirbelſäule erhalten Sie 
unter Garantie bei der 


Chicago Deformity 


App. & Truss Co. 
Wilhelm Baehr 


ſchland gen fc Bandagiſt 
ädie echanile —— 


2780 Lincoln Ave. 
Abends Zonntag3 
bis 2 Ubr Ka Für Damen Dame 
Bedienung. 3teb,mamifr, im 


Bruch 


Leidend? 


Kommt direft zur Fabrif. Wir machen über 
100 Sorten Bänder: ein aut paffendes Band für 
Ieden, von 75c auf. fiir einfeltiges, bon 1.25, 
aufm. für dopveltes Band. Efaitiihe Strümpfe 
und eibbinden, nah Mahn, aus friidem Mar 
teria! gemadt, vafien beiier, halten länger und 
find von 25 bi 40% billiger al® anderwärts. 
Die erfabrentten Bandagilten für Herren und 
Damen bedienen tüglih don 9 Uhr Borm. bis 7 
ũde Abends. Sonntags offen bon 9 bis 12 Uhr, 


Hottingers Truss Factory, 
801-03 Milwaukee Ave., Ecke Chicago Ava 


Sechſter Stock Nehmt Elevator. 
Etablirt 1860. 


in Deut 


und Orthor 


* m 
offen bis 9 Uhr. 


hmittags. 


Offen das 

ganze ge 
Weltberühmt in der F 
Behandlung von R 


RHEUMATISMUS 


und alle Nerven- nıdb Blutfrankheiten. 
Di. Eiemens iit nur. 20 Meilen von * 
—— Grand Trunt Züge 
—* jede bal Daunen 
Ren’? 
BO Guamd:r 


und 





E.IVERSONGO, 


1336-1350 MIIWAUKEE AVE. 


Min-Parka J Spben- Gardinen 


1.50 Spißen:gardinen....Y5ec | 


— ———— Spitzengardinen, weiß und 
Ecru⸗Farbe, mit breitem oder ſchmale 
"Border und Allover-Muiter; werden 
überall zu 1.50 verfauft; 

das Paar... 


| 3.00 Spißen:Jardinen....1.45 | 


Novelty Eable Neb- und Nottingham 
Spibengardinen, 24 und 3 Vards lang, 
eine große Auswahl der neuelten Mufter, 
3.00 Werte, das Baar 


mit 


Eine Partie von fancn Scrim Spitengardinen, MWeih und Cream, 
— SCREEN SED RE — — 


imitirtem Cluny⸗Einſatz und 


2.75 Qualität, das Raar 
Dard breites Gardinen Scrim, weiß 
und Ecru, mit fancy Drawn Wort 
Border, wert 25c, 


Hard zu 


Spikenfante, 


die reguläre 1 ‚39 


Eine Bartie von Silfoline und Denim: 
Reiter, von 1 bis 10 233. ae in 
Blumen-NMtuitern, wert 12 1 

Nard zu 2C 


Baumwollenwaaren n. Kleiderſtoffe 


Long Eloth, 36 und 40 Zoll breit, 


Gebleicht. Mus⸗ 
i Fabrikreſter, 

zu 5 Dards 
Langen, wert 7c, 
die Vard 3 


Nainſook 
reſter, 150 


ſowie 
Fabrik 
Yard 
Feder Tirfing, 
federjicheres 
Qualität, Ward 
Double old, 
Karrirungen, 


Kleider-Bercales, 
ſchwarz und weihen 
Ic Dualität, die Ward 


in 
die 


Silkoline, in Blumen-Muitern, 
erjiihem Border, die 15c Qiual., 
ard zu 


mit 
3 


Sturm:Serges, 54 Zoll breit, reine 
Wolle, Frübjahr-Waare, Napn, Cadet, 
Braun und Schwarz, die 75c 
Dualität, Ward zu 


Strümpfe. Gerippte | Männer - 

ihwarze baummoll. | Kine Partie 

Strümpfe für Kinas | fetdenen und Lisle- 

ben und 

in allen Größen, die ; Männer, Ausjcuß 

regulären löc 8 | 506, 
c 


Merte, Paar’. | Werte, 
Waſchbare Anzüge für Knaben, feine 
Meadras und Percales, in Rufitans 
Mode, mit Matrojen- oder Militär- 
fragen; Größen 23 

Sabre, 79 Werte, für 


Soden. 


Damen 
etal 
mit fanch 
Tops, mit 
Abi., Gr. 


me. 


Hemden, Bongee- 
Hemden für Mlän- 
ner, weiß, Cream u. 
geitr., mit Necband 
oder angen. Kragen, | 


Gr. 14 bis 

17, Be 
ARurzwaaren, öc 
majdinen-Del für 
Toiletten- Seifen. Mieandow 


Glyzerin, With Hazel, 
das Stüd 


Schuhe. 
'&un 

Schuhe, 
Cloth 
telhohe 
3 bis 7, 
Baar . 


meet, 


Sumpers. Schwere 
blaue Denim 
Sumpers für Män- 
ner, in allen Grö- 
Ren, die reaul. 65c 
Dualität, 


Alarm = lhren, 
vernicelt. Gehäufe, 
Meiringwerf, lang= 
tönender Alarm, 
ein Jahr garant., 
peziell | 


Kleider. Waichbare Sommer Kleider 
für Kinder, belle und dunfle Farben, 
mit Spiten beiett; Alter 2 bis 8 

Sahre; beite 39c Werte, für.. .25e 


Eine Bartie von Kleidern für Damen und Miffes, aus MeilalinesSeide, Roplin, 
Chiffon, Erepe de Ehine und reinwollenem Serge gemadt, 


allen neuen Scattirungen, einfchließlih Tanav, fchlichter vder 
Evat-Gffeft, Werte bis zu 15.00, Auswahl 


und 


% 


Qualität, 


importirtes 
Tiding, 


von | 
1 | hellen 
Mädchen, ı Muiter-Soden für | 


3 


JRMoll ſchuhe 


India Linon, 
dasſelbe iſt 30 
Zoll breit und die 
beite 10c Quali— 
tät, Ward 3 


feines Cambric, 


deutſches 
die 


Voile, 40 
portirtes engliſches 
Ihmutt, wert 3öc, 
die Dard zu 
Kleider-Ginghbams, in fancy Karrirun- B 
gen, Plaids und ſchlichten er TE " 
40 


die beite 123c Sorte, Ward zu. 
Kleider Blaids, in hübichen Novelty- 
Cifeften, blaue, grüne und  fanch 
Shepherd Ched-flombinatio- 59 
c 


nen, beite 85c Werte, Nard 

Muslin- Trachten, U 
Muslin = Beinflet- 
der für Damen, 
mitt boblaejäumt. 
Rusfle, reaul. 25c 
Wer te, 


Weißes Zoll 


Voile, 


breites im— 
etwas be= 


Schürzen. Schür: 
zen für Damen, aus 
und dunflen 
Percale® gemadt, 
mit Kimono-Aer— 


mel, 50c 29cıH 


erte, für. 
Hojenträger. Eine Partie 
Mufter-Hoienträger für Männer, aus 
feinem elajt. Web gemacht und Police 
Braces, mit joliden Yeder- 22: 
Enden, beite 25c Werte, Baar 20 
Strümpfe. 


gefütterte 
baumm. 

jtrümpfe, ger. 
Sohlen, jalle Größen, 


89. | Werte, drei 
E 


Paar für. 
— — 
Kurzwaaren. King's 200 
Spulen Nähmaſchinenzwirn, 
vier Spulen für 
—A beſtickte und Scalloped 
Doilies, Stüd., 


von 


Schuhe. Pittle 
Gent's Belour 
Calf-Schuhe, Knöpf⸗ 
und Blucher-Moden, 
volle dopp. 
Gr. 9 bis 
33, Baar. 


Fließ⸗ 
ſchwarze 


Top, 
15c 9 


‚25 


Nards 


‚Ic 


für 
Knaben und Mäbd- 
chen, vernidelt, mit 
Stahl Ball Bear: 
ings, ipeziell, das 
Baar 


Wäſchekörbe. 
Große Sorte im-J 
portirte Weiden⸗]J 
Waſchekörbe, ſind J 
extra ſtark, 1.001 
Werte, 


Konfirmationskleider, Lawn u. Voile, 
Stiderei Flounce u. jpitenbei., breite] 


Satin-Scleife; 10 bis 14; 1 98 


6.98, 5.48, 3.98, 2.48, 


in 


Due HITer Tor 


« 6.98 


General Merchandise. 


2500-2510 WEST 


NORTEI AVENUE 


Zwei Siods Weit von Weftern Ave, Ede Gampell Ave, 


Neue Frühjahr: Wafchitoffe 


Eine große Auswahl von Piuitern. 


Berlaine Poiles, 40 Zoll breit, ein 
prachtvoller, gleihmärig _ gemebter 
Stoff, in neuen Streifen und Blumen 
Dejigns, —“ Werte, 3— 

per Yard 2560 
Forine berdrucktes Crepe Dieſer Stoff 
iſt einer der beliebteſten neuen waſch 
baren Frühjahrſtoffe, hübſche Blu— 
menmuſter, mit mercerized Finiſh — 
vorzügliche Werte — 32 
per Yard 

Campus Eerge, eine gut ge 
ton Serge in Streifen und 15 
Ehed3, per Yard....... 5c 


Badehandtücer.3. Floor. 


Gebleichte türkiiche Handtücher. 
Handtücher, ge 


Gebleichte türkische 
ſäumt. Größe 19)38 — 10 
ſpeziell für dieſen Verkauf. c 
Gebleichte zürkiſche Handtücher 
Geſäumte gebleichte türkiſche Hand- 
tücher, Größen 19X38, doppelfädig,— 
ſpeziell für dieſen Verkauf 1 2 
—T 


Geſäumte türkiſche Handtücher. 
Geſãumte türkiſche Handtücher, ſowohl 
einfach weiß wie mit farbigem Border, 
Größe 19X3S, ipeziell w 


25c 


vebte Cot⸗ 


ge⸗ 


Windſor 
Auswahl 
Stoffes, 

Yard 3 


Coſtume Crepe, 
dieſes beliebten 
ſpeziell markirt 


eine J 
waſe —* en 


Miſhima Crinkle, ein 
—— Tuchſtoff 
und Kinderkleider, b 
er per Yard 
38zöllig e fcine et ifache iße 
ichönes, gleichmäßiges Ge 19 
webe, ver Yard. c 
Kleider —*—* veich haltige 5 
oer, alle neuen Ya 
| Püuiter, per Yard 


Betttücer. 3: Floor. 
Gebleichte Betttücher. 
Gebleichte Betttücher, Seam Center; 
Größe 72290, gutes Muslin ſpe— 

zie für dieſen Verkauf zu 


leicht 


Har stleider 


beliebter 
für 
eſo uders 


Voile, 
per 


va 


Betttuchitoffe in Reſtern. 
Betttue — in Reſtern; dieſer 
Sc und 40c ivert, in Ne= 
n Längen zu 


10 
Soft iſt gut: 
ſt tern von aller 
baben, ber } 
Ungebleichte Bettücher. 
ichte Bettücher, Größe 
vorzügliche Betttuchſtoffe, 
markirt für en Verkauf 


— 
das Stück 


—9— 


—* * 
ipea 


Ungeble 


90, 


Frauen, ärgert Cu nicht ! 


Hütet Euch vor der ichlechten Laune, 
hütet Eud) vor jedem Aerger, hütet Euch 
überhaupt, anders als mit ftiller Heiter- 
Zeit Die Welt zu betrachten— das ijt der 
Rat, ben ein engli cher Arzt mit vielen 
fomplizirten mediziniihen Begründun- 
gen in einer Londoner Wocenfchrift den 
Frauen gibt. Alle unluitigen Gefühle, | 
jedes Beharren in Verbitterung oder | 
Berftimmung, jede Trauer und jede 
Srübfal, und vor allem jeder Anfall 
bon Zorn oder Aerger, hat unmittelbaren 
Einfluß auf den Körper, bringt endloje 
Störungen hervor, und die Folge davon 
it nicht etwa, dak man leidend wird, und 
eine fhöne Badereije unternehmen muß, 
nein, die Folge ift graufam für jede Frau; | 


CAST-OR BA MirsiugingeundKinter 
De Sorte, Die Ihr immer Gekauft Habt 


Trägt die er mt 
— — — 


ſie wir häßlich, ſo häßlich, wie die Natur 
ſie nie wollte. Aerger weckt Trockenheit 
der Zunge, verhindert die Sekretion der 
Drüſen, die Sekretion der Magenſäfte; 
und die Folge ſind ſchlechter Teint, ein 
Eckigwerden der Geſichtszüge, blutarme, 
bläuliche Lippen, die Bruſt fällt ein, kurz, 
aus den ſchönſten Frauen macht Un— 
beherrſchtheit des Temperaments mit der 
Zeit unfehlbar häßliche Frauen. Und 


darum, o Ihr Herrinnen der Schö— 
pfung, ſeid immer heiter und fröhlich, 


wenn möglich befonders gegen Eure 
Männer. Doch das verlangt der Arzt 
nicht ausdrücklich. 


— Kindlich. — „Nicht wahr, Ma- 
ma, das Weibchen vom Kameel nennt 
man eine — — 


‚122cj 


Damen B 


| ton pe, nerficherte, 


2106 Franffort Str., 


ae 7 ID Ser 


Räuber im Sole. 


Kafle des Briggs Sonfe bon Bes 
waffneten ausgeplündert. 


Geihäftsfuhrer geihoflen. 


: Endirch angeblicher Meucelmörder im ita« 


lienifdyen Diertel gefangen, — Soll fi 
an Pleinem Mädchen vergangen haben.— 
Raubgelichter treibt es bunt, 


Heute früh, -furz nah Mitternacht, 
berjagte das eleftrifhe Licht 
Hauptgeichäftspiertel aus unbetannter 
Urfache, was vier Verbrecher benußten, 
um in der Zhompjonichen Spetjemirt- 
ihaft, 44 Süd Clart Straße, die 
Kafie, in welcher fih $35 befanden, 
zu plündern und den Nachtdienft tuen: 
ten „Elert“ ım Briggs Houfe zu über- 
fallen. Die Räuber fuhren in einem 
ihmwarz - ladirten Kraftwagen am 
Briggs House vor, einer, ein eitwa 22 
Sabre alter Burfche, jprang heraus, 
ging an das Bult in der Gerchäftsitelle 
des Hotels, zwang den „Elerf”“, PB. D. 
Greenmwall, durch Bedrohung mit einem 
Revolver, den Gelbichrant zu öffnen, 
und nahm $150 heraus; 5000 ge- 
lang es Greenmwall zu retten. Fred 
Hagel, „Steward“, und William 
Sturmer, Geihäftsführer im Hotel, 
famen dazu, der Räuber drehte fich 
um, ſchoß Sturmer ins Bein, jchüd)- 
terte Die beiden anderen Männer durd) 
ein paar glüdlichermeife fehlgegangene 
Schülfe ein, rannte einen gerade ein- 
tretenden Gaft, William Dtis, über 
den Haufen und fuhr im nächften 
Augenbläd mit feinen Genoffen davon, 
von PBolizift Minter in einem anderen 
Kraftwagen bis zur Halfted und Ma- 
dilon Straße verfolgt, mo ‘die Ver- 
brecher aus dem Gelichtäfreife des Be- 
amten verſchwanden. Inzwiſchen 
herrſchte im Hotel große Aufregung. 
da die Schüſſe die Gäſte geweckt hat— 
ten, doch beruhigte man ſich bald, 
nachdem Dr. Paul Faber die Ver— 
wundung Sturmers für nicht gefähr— 
lich erklärt hatte. 

Ein etwa 25 Jahre alter Räuber 
trat um fünf Uhr heute früh in den 
Kram- und Fleiſcherladen von Max 
Berkovitz, 528 N. Elizabeth Straße, 
hatte aber kaum den Revolver erhoben, 
als Berkovitz und ſein Gehilfe Harry 
Fox ihn auch ſchon gepackt und über— 
wältigt hatten, wobei Berkovitz von 
einem langen Fleiſchermeſſer, das 
For hielt, in die linke Hand geſchnit 
ten wurde. Berkovitz zwang den Räu— 
ber durch Bedrohung mit deſſen Re— 
volver, ſich an einer Ladenwand auf— 
zuſtellen, während Fox die Polizei 
rief. Da brannte der Verbrecher durch; 
die ihm nachgeſandten Schüſſe gingen 
Der neueſte Uerd in „Klein Italien“ 

Gegenüber dem Hauſe 912 Larrabee 
Straße, wo am Montag Abend, wie 
erichtet, eine Dinam itexplo ion ſtatt⸗ 
gefunden hat, wurde geſtern Abend der 

380 Milton Ave. wohnende John Li— 
bare bon 
Shüffe tot au 
der Mörder, 
aber von dem 1101 
mwohnenden George Lemieur, 
Augenzeugen, gepadt und der Poltzei 
übergeben. Sohn Capaino, 880 Mil- 
er fei ein 
behauptete aber, als er 


Boden geftredt, einer 


Townsend Straße 


wandterL 


ipares, 


den Toten ſah, daß er ihn nicht kenne. 


Es iſt dies 
der Meuchelmörder, welche in den letz— 
ten Jahren etwa dreißig Menſchen im 
italieniſchen Viertel der Nordſeite um— 
gebracht haben, auf friſcher Tat ver— 


haftet worden iſt. 


Schwer belaſtet. 

Angeblich infolge von Quälereien 
ſeitens Poliziſten, die ihn einen ganzen 
Tag lang von und nach einer Zelle 
führten und nicht zur Ruhe kommen 
ließen, geitand der 18jährige Joſeph 
Fremmel, 7443 Langley Ape., einen 
Angriff auf die jechsjährige Tochter 
bon William GE. Altrigge, 7114 Et. 
Lawrence pe., ein, widerrief das Ge 
tandniß allerdings geitern vor GStabt- 
richter Goodnotw, wurde aber doch den 
Großgeichmworenen überantwortet. 

Bon denfelben beiden Räubern wur: 
den auf Straßenbahnmwagen an der ©. 
State Sir. und an der ©. Aihland 
Ave. geſtern Abend Joſeph Schultz, 
um $115 und 
Names Miller von Edaemwood um $57 
beitohlen. 

Arzt der Doppeiehe bezichtiat. 

Dr. Boyce W. Knight, 1042 Arayle 
Ave., wurde gejtern Abend, auf Er- 
fuhen der Staatdanwaltihaft in 
Bolton, unter der Anklage der Dop- 
pelebe verhaftet, unter $2000 Bürg- 
Ichaft aber ireigelafien. Der Arzt er- 
Härt die Anklage für einen Erprel- 
ſungsverſuch. 

Gewiſſenloſer Straßenbahner. 

Vor dem Bahnhofe der Northwe— 
ſternbahn packten geſtern Abend die 
Paſſagiere eines Straßenbahnwagens 
der Madiſon Str.Linie den Motor— 
führer Charles G. Swanſon, nachdem 
er angeblich wiederholt nahezu Zuſam— 
menſtöße herbeigeführt hatte, und 
übergaben ihn der Polizei. 


Lohnverhandlungen. 


Hinter verſchloſſenen Türen verhan— 
deln zur Zeit im Great Northern Hotel 
Vertreter der 200,000 Weichkohlen— 
gräber in Illinois, Ohio, Indiana und 
Weſtpennſylvanien mit den Gruben— 
beſitzern behufs Abſchluſſes eines Ar— 
beitsvertrages für die nächſten beiden 
Jahre. Der gegenwärtige erlöſcht 
Ende des Monats. Frühere Verhand— 
lungen in Philadelphia waren erfolg— 
los verlaufen. 


Leſet * — 


Countyrats brachten am Mo 


im 
| nun lag diefe Antwort vor, 


| Sm anderen Falle verlangten Harry 
| Williams und andere nbianer einen 
GEinhaltsbefehl gegen die Stadt Chi- 


zweit Männern dur jechs | 
angeblih John VBabare, .! 


einem | 
Merz | 


| Haben heute alg Gläubiger mit Forde- 
cas erjte Mal, day einer | 


| beantragt, 


EEE, 90, Mi ne 


MeComids Antwort * dem Angriff i in 
der Länge nichts nad. 
Die: demotraͤtiſchen Mitgli ne 
fanntlih einen 1300 Worte 
Angriff auf Präfident U. U. McEor- 
mid in der Bondangelegenheit ein, in 
welchem er bejchuldigt murbe,' der 
Bondsausgabe, die er jelbft vorge- 
Ichlagen, öffentlich feindlich gegenüber- 
jufreten. Die Demofraten verlangten, 
dak ihr Dokument gebrudt wuͤrde, 
und. Febten ‚ihren. Willen fchließlich 
durch unter der Bedingung, daß auch 
eine bon Herrn MeEormid zu verfaf- 
fende Antwort in das gebrudte Proto- 
fol aufgenommen mürde.  Gejtern 
fie ift 
ebenfall3 1300 Worte lang. Hilfs- 
fümmerer Ryan bemerfie dazu, daß 
der gegenwärtige. Countyrat dem 
Druder mehr ala noch einmal jo viel 
zu tun gebe, als die früheren Behörden. 

Herr MeCormid macht in feiner 
Antwort auf die Verfchivendung, wie 
er e3 nennt, der vor vier Jahren für 
Hofpitalbauten bemilligten $3,000,000 
aufmerffam. Eine weitere Bondsaus- 
gabe. jei, allerdings notwendig, doc 
werde er fo lange dagegen fein, als bie 
gegenwärtige Mehrheit den Architekten 
borjchreiben oder jeine Ernennung 
hintertreiben fönnt.e Im lebteren 
alle mürde da3 County auf da un= 
genubt liegende Geld $1,199,500 Zin- 
fen zu zahlen haben. 

Mit Hilfe der in Rede ftehenden 
Bondausgabe von $4,000,000 Tollen 
Smeiahofpitäleer gebaut und das 
Haupthofpital neu auggeltattet wer- 
den. Der Vorjchlag ift auf den April: 
wahlzettel gejegt morben, wodurch dem 
County eine Ausgabe bon etwa 
$14,000 für Zomnfhipmahlen er: 
mwächlt, und nun wünfchen beide Par- 
teien im Countyrat, daß die Wähler 
den Vorichlag ablehnen, 


— — — — 


Freiwillig aufgegeben. 


Richter Carpenter weiſt indianiſche An— 
ſprüche auf Uferland zurück. 
Angebliche Anſprüche von India— 
nern auf Uferland, welche die geplante 
Verbeſſerung des Seeufers von Chi— 
cago in Frage geſtellt haben würden, 
ſind heute von Bundesrichter Carpen— 
ter zurückgewieſen worden, indem er 
zwei Klagen der Indianer die Ver— 
handlung verſagte. In der Begrün— 
dung ſagt der Richter, daß eine Streit— 
frage über da” Land nur zmwifchen ber 
Bundesregierung und den jebigen Ir- 
habern beitehen könnte. Die Indianer 
hätten jich durch ihren Abzug freimil- 
lig ihrer Rechte begeben. Der Stläger 
mar in dem einem Tyalle der Indianer 
Frant E. Eln und die Stämme ber 
Ottawa, Ehippemwa3 und Pottamwato- 
mies, und die Klage richtete ſich gegen 
die Burlington- und Michigan Zen 
tralbahn, welche vem See abgewwonne- 
ne3 Uferland herausgeben follten. 


cago und die Südparkbehörde, der ih- 
nen berbieten follte, Berbeiferunsen am 
Seenfer vorzunehmen. 


—"-+0 —— 


Zein Privatbefit;. 


Eltulbir:c des Juwelenhändlers Hircy ID 
Bahn gehen vor, 

Der Redtsanwalt W. R. Smißler, 
Sojef 75. Notheis und Edwin E.Tubbs 


rungen von $2500, $5000 und $5000 
im Bundesgericht die Einleitung de 
Banterottverfahren® gegen das per: 
onlie Eigentum von Harry W. Hahn 
dem Präfidenten der bor 
einiger Zeit in Konkurs geratenen 
Jumelengroßhandlung 9. F. Hahn & 
Eo., Nr. 27 Dt Monroe Str., deren 
Schulden, $600,000, um $200,000 
größer als die Beltände find. Gegen 
die Firma mar die Deuber Watch 
Cafe Co. von Canton, D., borgegan= 
gen. Hahn liegt, ſchwer nervenkrank 
infolge feines geichäftlichen Unalüds, 
im Michael Reelehojpital. 
in Barrington. 


’ —— ee ee eich ee ee N [ 1 
= 5 
EN EEE En En EEE “ nn 


Er wohnt | 
Seine Gattin joll | 


zur Vernehmung borgeladen merden. | 


— Senat der Südafritanifchen F0- 
deration nahm ebenfalls die Vorlage 


; an, welche die Akte der Regierung in 
Generalftreit | 


Verbindung mit dem 


gutheißt. 


Garantirtes Meffingbeit 


CEin fehr hübſches Meſſingbett, mit maſſiven, 
2:zolligen often. Ein fünffader einglifcher 


Lecküberzug ſchüßt das Meſſing 86. 89 


gegen Fledigwerden. Gewöhnli⸗ 
er Preis $10.50, diefe Wode.. 


Eine guie Filg-Matraße, volle 50 Bid. VE: 


nit reiner, flaumig-weiher Watte 
gefüllt, ihön geblümter, —— 5 
leberzeug; ſpegieller Preis..... 

Das größte Möbel-Geſchäft der Nordſeite 


FEIE 


1046-1056: Beimont Ave. 


"EPRTERREE : 0.1 7 WRNErT CORE: EL 


ET o 9.0 


zen * Abend bis 9 ae 


Ein 25c oder 50c Bflafter mit 
Be 25 Schadtel ven Dr. 
Sunningbam’3 Cold Capjuls 


—in diefem Verkauf 
offerirt per —— J— 
zu. 


a  -- a ar 9 Seiser. 


Frgend einer Die: 
fer Artikel zu 10c 


4 Uns. Gamphoraich 10€ 

4 Un;. rein. ——— 10€ 

4 Uns. _—: NRoienwaficer..10e 

5 U;. Getre dealtohol, 190 Br..10c 
4 Bid. reines Gingerin 10€ 

% 3b. Nochellc-Salz 10c 

1 Pint Beroride Hudrogen....10c 

2 Bt. Dilenions WithHazel 10c 

34 Bid. Comp. Licoricepulv...10e 

2 Unz;. Aromat. Gascara 10€ 

> Un;. reiner Ban Rum 10€ 
Unz. Sumtibhet. Tintergrün..10c 

2 Un;. Eif. Kamuica Ginger, .10c 
Un;. Kampferiviritus Base ve 

2 Uns. Bieitermin;-Erfenz....10c 

3 Unz. berfüm. Haaröl 10€ 

1 Unze Nipirintabletten 10€ 

50€ Gomp. Gathart. Billen....10c 

50€ Ghininpillen 

15 Pd. reine Borfäure 

4 Unz, Zintialbe, 25 Wt 

1 Pfid. reiner VBorar 

3 Un; Gum-Slampier 

4 Uns. Karboliaibe 

25c Seidlispulver 


Liberale Proben 
Frei an jeden Kunden. 


54... Zweiichios die 


Marfirt die Artifel, die Ibr 
braucht, in der Lilte und bringt 
fie mit, daß Ihr es nicht deraeßt. 
Um eine Enttäufäung zu bermei: 
den, beachtet, dab an einigen Mr: 
tifeln (wo angeführt), Bolt: oder 
Zelepbonbeitelungen nit aus: 
geführt werden. 


Dies find nicht alle, 
um alle anzuführen. 
geben bon der 
Zweck erreicht. 


erhaltet Ihr. Bir 
Zubjtitut an und 
rade micht haben”. Um 
meiden, werden die : 
im Laufe des Verlaufs 
tig beſchräntt. 


abſolut nicht. Es 
Wenn die 
Art der Bargains, 


welche unſere Regale fülle 


81 Dufins Malt 


Whistey 651 


Garters 


50€ Bhenolar 
35 Sunyadi 
25e Electric 


508 Sivan's 
Liniment... 
1Ve Diamond 


din ‘ Rhosy 


Seife lic 


oe DeWitts 
Nierenpillen. 
50€ Antiphlo- 
ailtine.... 
50 Toans 
renpillen. 
s1.15 
(franz.)in 

ginalbüchten. 
si Triners 
ter Wine.. 


Stnarts 
Zablets 


& Ron Kalte 


314 


Salt. 

5e Garfieids 
x e 

Be Eiectrie 
Naiters 


Zigarren, Tabat 


Sremo, Tom Keene, 
oder Zulma import, 

8 für 25c, 

Kiite bon 50 

Franklin Ginb SHonie, 

$2 stilte don 50 au. s1. 12 
Er Gonzalez reine Havana 10€ 
Higarren, Humidor 

mit 50 Etükd 

Ghancellor 
10c Größe, Stüd 7 
Ktiite don 50 

New Bachelor, Little 
Henrhb George, 7 für 
25c, Stifte mit 5 

Alle 10 Büdi. 
tabal, 4 für 


si Galvwels 5 25C 
Syrup Vepſin. 59e und 
Keine Poſt- oder Tele: | Ste VBeei, Bine Zee. 
pbon:Beltellungen. & \ron,Dt.. 48c 25€ 
50 Gal. Eprup »5e Koblers 
of Figs 28c — 14c 
50€ Napa ct ic ‘ 25 Gascaret® 1560 
2 ei 2 4* Pillen, S.&D D “2560 81 S. S. &..... Se 
Toilette: Seifen 25c Konters 14 25c Blans (weide) 
Be € | cifenpilien 1 F 
25,000 Stück Stife, die cewöhnlich J WBe Mentholatum 13«0z3u. — — 
zu 5e und 10c das *Ztüd verkauft 25€ Tonjoline....t4e st Swihco Hair 58c 
wurden, das Tuiend Se Scveras Lungen: | Nemcedd. : 
Stüd zu 23, Stüd Baiſam, I4e; Ic 508 2 Er Syrup of 
25e Waders Teerieiie S0eBröße. .. ige, able Di. 
oe 9 b Seif 15 50e reiner nor. 28 TOND. namen. AR 
de Weobburg Eelie........ DE | Kevertpran, Rint=OE | 25e Grove's Larative 
25e Gnticlay Seife 85c reiner norw. :49c Promo Quis 12 
25e Dr. Manns Special Lebertbran, Q WENEn un anne 
— e Lemtens 27 25 Sills Cascara 
Armour's wohlriechende Magentropfen.. cSuinine zab- 15c 
Buttercup-Seife, 3 Stüde....10e 258 Lemfes Tcee..15e | lets zu. 
Armour’s La Perla Ga- 25c Guticura 16c 3i Bierces Favorite 
ftile, Pid.-Stür Seite. — —— — 
a ; D zuc 
Valmstive-Seife... bepfia Er Syrup On 
10€ Armourd Mionafeife € | yorbospbite 49c 
10€ Suvenile Seife 3 he Pte Kai: "29c Compound. ..... 
ER fer, Qutart3 h 31 Mipirin Tablets, 
Armours Garden Roſe $1.50 Fellows Sprup | 100 in der 49% 
Seife, 3 Stüd für Hypophosphaite 95 Flaſche. = 
10€ Handwitdh Handfeife Compound... C | SiScotts Emul- "58c 
Weite WithHazel Seife, 3 = Meras eu. 24 Non — 
Raſirſeife, 3 Stück für 10€ 40€ Merds Boriäure, Ve Bosiam Er 331 
10€ Grahams Lana Til und But- Pulver oder 1 Fr | äcma Renedd. „ad 
termilt Seife, Iriftallifirt...... DE | 25e Omena Sit. .15e | Soc N 
We Craddods Raſir⸗Stick Sue Bells Pine 27 | Shonahans Zurgical 350 —— 
Ic Gonti Gaitileieife "Zar and Honeb. c grüne Seife, Gailtorta. .. 
a $1 Kobato Tonic. .Ae | sund-Jar be Tis 
ee > FH Elirir Iron Dui- | 25c Beerdhanıs 15c wunde Firke 
nine und BIBI. 20.000050. 
<truhnme..... 49 75 Mellenstosd. See 
31 Beruma.........IDe| 25 Piſo Hu 15c|' 
>5e Sal Hepatica. ISe | ften-Zvrub. o 
si Binthams 25e Garte r Fi 
BegetableComp. 39 Kebervillen.. .12e]: 


Loredana 
Yigarren, 


25 2yons 
Yabnpnlder.... 
We LadBlarıe 


250 Blexo Buder..10c 
35e Satine Puder.. 19 
5Ve ziana Puder, .27Tc 
He RPoßzoms Puder, 


146 
296 


in feinen 
Schachteln 


oder 50€ Golgates 


Tom Moore 
"83.35 


Tom oder 


51.69 


1560 
156 


15.) 


25e Froftilta... 
25 Woieline.. 
25€ Wobdburys 
Welichtserean.... 
15c Corolopſis 


e Talcumpulver 
a Ve Stilimans 


tabaf, 9 für Fredle Crcam.. 
Sced u. Havana Sigarren- 25 25c NRubifvant.....1: 
Slivpings, 40c, fd. Balet. c ‚Ale Pebecco 
Brotherhood Gut Plug 25 Zahnvafta, 
Raudtabat, dc PL., 10 f... DE | 25e Beroride 
Star Sautabaf, Pid.-Plug....36c a 
Glimaz od, Spcarhead Plug 19€ | Nriltiantine 
watima oder Dmar Ziga- „de Luiterite 
retten, 15c Balete ‚2 für......25€ Yagelpotlitur 

2 ww 2 
Savory, Lord Baltimore oder | 10e Tugsbranen- 
Prize Cup Zigaretten, ſtiſte 
250 Palete, Raict O0: 
Frei mit jedem Giniauf von 
S0e oder mehr, ein 50c Patent 
Zigarren⸗Feuchter. 


Ist Pinauds Violet 


300 
vor is Puder 


Billiams 


S0e Yahians 
imvort 
soblererüde, 
J 
Vivers Le 

Aa utea, 
fronor Bar: 
füms 
Frey 
Suerlaing, 

‘de Trefo 
Suerlains, 
Unze 


® 

506 Hinds Honch 
& MAıim. Cream. 29 
Sanitof Zahnvaſta 22 
TEE rss ars neunn 15c 
| Mennens Tal⸗ 
cumpulver 

50€ Terma Biva..27c 
5 r Rava Weis 


Rauch 


Rauch 


50c 
fü. 


Florence 
Roſen, 
Wohlge 
che Unze 
50€ Hudnuts 
PBarfüms, Unze.. 
50€ Hudnuts Parfünms 
it feinen 
Edadteln 


Eine 250 Flaiche 
Health mit En 


Far: 
17 7 ec! Veilchen 
15c 


6- \ 


Varfüm, 


Florence 2.50 Diertiß 
Varfüms, 
Swißco Haar Tonic oder 
Einkauf von 50c oder mehr. 


Frei: 


50-3Öft. reinwollene Serge, feine 


| Pooffolded Kleiverleinen 
twilled Duralität, ein Ichr dauer | 
I 
| 
I 


44-301. reinwolfenes import. San | 
der 


Zob, ein leichter, feiter Kleider— 
ftoff, dauerbaite Seidenappretur 


baiter Stoff, endlofe Aue 
alle neuen Mufter, 98c 


wabl von Muftern, Yard.. 2 
36.zöll. ſchwarze Bengaline für 
Früahrmäntel, ſeiner, glänzen 


der geſtreifter 2 

ſehr dauerhaft, 6. 81. 48 
Echter Everett Elaſſie Gingham, 
ſchlichtſarbig, Nurſe-ge fr ift und 
jarrirt, 20 DD. in eitter 3 
( an n ic 


Kunden, ar ac . 
36:3Ö1ll. —— engliſa s Long— 
»appretirt, — 


clotb, feiıt darmei: 
790 


weiß, Copenhagen, 
und lobiarbig, 


44:3Öll. reinwolt. Charmois, ein 
ſehr gefälliger Stoff für Früh 
jahr-⸗Anzüge, in all den neuen 
franzöſiſchen Muſ 


<toff, N ·zöll. neue 
neuer Stoff für 
Yard 


42-30l1. | 36-5011. gewebt. Madras 
beliebter 
Wiſteria, 

und weiß 

Yard l 


Greve de Ghine, ein icht 
Stoff, in, Mabageny, 
Ruffifharün, Schwarz 


fen ımd 
farbige 
wöhnlich zu 
lauft, 


gewebte 
ſehr dauerhaft 10c ber: 


10 Yard für. Yard 


table Furniture and Carpet Se., 1359 Milwaufee !lve., von uns auf 
die nur einen Bruchteil ihres wirtlichen Wertes bedeuten. 
a Nähmaſchinen. 


89.85 für 316.50 Progreß 


— ae Nähmaichinen vollem 
a N ie Soet nickelplattirten Attach 


mit 


ar —— 


— i ER | 


ment 


| 813.65 für 320 Reputation 
Nähmaſchine, hocharmiger 
Nähteil, 10 Jahre Garantie 


mit jeder Ma DPI Pr 
— 813.65 


tıhine 
Cine afiertirte Bartie von rec und Gloridge | 


I 

Tavenport Betten. Aſſortirte Partie von 
hotary Familien-Rähmaſchinen eine ſchöne 
Partie von reichem Golden Cabinet mit fie: | 


ullman’s und Harpen’s — cin Griff — mit! 
ſchweren maſſiven Solden, ac drebten und „ka 
ben Zchubladen Raar oder 8 
c jaden -— Baar or 835.00 


* gse Geſtellen * bezogen mit ech 
9— 
iwert bis 805.00, Musiwahl iu... Do 4.00) 
— Boſton Leder bezogen, maſſive 
eihene en, ——— — hl Sprungſedern 
der Reliable Vrei var 88. 50 | 


UITOR ER. ana 
Speiſe zimmerſtuhl, mic echtem Leder bezogen, 
henholz, bohe NRüdlebne und | 


aus mallivem Ei N 
deren Breis waı 81. 65 N P 


Klaue — 
82.75, fer Preis..... 
etierne Bettitellen, 2söltige unnnterbrodene 
Moiten mit 5 Fübern, Ichwer emaillirt, oridirt 
und Bernis Martın Ssarbe, Größen | 
er en 54.50 | 
Suits, aſſortirte varnie von 9-Stüd 
Scitelle in reibem Wolden oder 


Jet), 4:0 und 4-6, 
Zuits 
Finiſh, hübſche Faſſons, be— 


bis 


Varlor 
Birch Mahagoni 


Barlor 

zogeit mit Ipanticheın oder echtem ichwarzem od. 

braunem Leder, deren Preis war m 
532.50 


bis zu *59. 00, unſer Preis 
Parlor Schautelſtühle, —E Vartie von 
ihönen Geftellmuwitern, reicher — und Ma— 
bagoni Finiſh, hochfein volirt: deren ii — 
war $6.50; umier Pret 88. 50 8106.50, 


Teiche und Rugs 


16.4 breites import. 
Deltuh, ihwer ladirt, 


gefallige Wiuiter umd < ee 
arben, 2,05 Wt., » Feiniter Bastet VERS 
Napan Tee, | Norwegn. imp. 
“iitort. Partie Til on Velvet und Mund nen, in rein, Dliven 
Arminfter, 1:Stüf NRug, Größ Wuntele feiner »rüh- | öl, 7 25c 
4.6 bei 6.6 und 4.0 bei 7.6, neue ta:Nalao, 15 | Blichleit......... We 
oricntaliihe und ENRSERNE „ Erd. Büdhie. C | Wier, Direft von dei 
fter, reihe Farben, ihr Br Enreka Bine Teer | :Faraı, ver >21 
war $10.05 —- 6. 95 Seife, 10 D c 
Br Ctüde für...... € „H0tla feiner nerän 
Mei herter Si 
9 dei 12 extra Duafität Wilton | eines, Kren —* derter Shin 
Deidet Rugs, nahtlos und mit naiß pf. 1230 Reue Sendung — 
Nabt, feines Wollen Nav, in  Z Hlasta roter | Setth äringe, 
veribiedenen Munrern: ihr Breis — gem. schen. 
835.00; Ya’ 8, ver Sc e Fi Sehe 
unfer Breiß.nn.... 21.95 Vüchie. —— — Eu 
Reiner deftiltirt. wei | | seite, 1 
3.4 Relvet Garpet, für Trevven E Grin, Kunden 
oder Läufer, ſchwere Qualität, J Gallone s1. 25 
efortirte Farben ımd Mufter; | Feine Mimigan hand 
$1.00 Werte, geilüdte Navy le 
2 7 


— iriich- 
tobren, Bid..... gersit. Kaffee, Pf. 24c 


pet 


Gasintü.scstiich, -— runde, aussichbare y 
Ratte, polirt, gemadbt aus mafltdem | in 
Kichenhols, 423011, Platte, 6 Fuß lang 

aeihnigte Kiauentühe und Colonial Ba 


deren Preis war 88 95 


mier die 


engl. Alacr 
4 Dd. br., 


meines Tafelſalz, — 


10: rund 6: c 
2 


fired 


gein. } 
Head Reis 
— 
Creamery. 
Pfund 


Rub 
tha 
10 


Hofifman Houſe rei 
| ne Iomato Catſup 


> 
3C 


Fardi 


ver 


No 


"üd.. 

1-B0.-Patet- 
More Bırlder 
Sandelsmarle 


einaeldöit 


LT | tige Stodiartof: 


feln VBuſhel 
Mehl 


das Zad * | 
ten 


| Sicrte: 


icheftärie, Bid. 


1 reguläres 
Automatic 


@t. Bureaufratins und die 
Feuerſpritze. 

Als Beitrag für die Eigentümlich— 
keit der belgiſchen Zoll-Entſcheidungen 
wird folgende wahre Geſchichte berich⸗ 
tet: In einem belgiſchen Grenzott 
brannte es, und die Feuerwehr ber 
nahen franzöfifchen Stadt Yourcoing | 
murbe zur Hilfe gerufen, ivas übrigens | nicht vorbereitet waren, fo hatten fie 
ganz natürlich erfdien, da bie fran= | aud) das nötige Kleingeld nicht bei Jich, 
aöfligen * — —— um die brapen —— —— au 


— 
ih 
— 


j an der Grenze oft genug „ufammenar= 
beiteten. Als di: Franzojen jedoch mit 
ihrer trefflichen modernen Automobil- 
fprite an der belgifchen Grenze anfa= 
men, verlangten die belgifchen Zoll— 
beamten Hinterlegung de Zolles für 
— das Benzin! Da die franzöfifchen 
Feuerwehrleute auf diefen Amtseifer 


gröste Menge und die z..öhte Auswahl, die dem Bu. 
blifum zu dericeiben Zeit nnd am felben "Iase nekoten Wurden. 


Ieden Artifel,den Jbr verlangt, 
bieten 
„werden e5 ge: 
dies zu | 
Quantitäten 
wenn 


ift nicht genug PVlaß bier, 
bier angeführten Breiie nur u Idee 


Slandard:Palenimedizinen und — 


Blaſen 


Kondons 
Kafarı) Selld..- 


wBafers. ........ 
— 


———— 


die einzige zu— 
verläffige. — 
Se ſcha um. So 
bat. 
* Schoenfeldts 


Waventod 
Hair Tonic... ‚49 


Nie 29 
im. "Stivenöf, 
Sr 69c 
—R 
250 El ectric Nat 


50€ ; anderine.. 8 
50€ Neitie'$ Food. 33e 


für 15c 


1 Biund 


Goilelie - Artikel und Yarfüne 


50€ Golgates Parfünıs 


25 Enthymol <hminte 1md tenmwarier, alle 

sabnpaite 15t Ru derLitchie Ysoblacrüche..... ‚38c 
Zoileitenwaiier. 
Geritralte, 


Floryme, 


atin. 


Bart, 


$2 Houbighants deal 


Unz 
Hahes Hair 


und Knaben-Anzüge, 
marineblau 


neue Seiden-Grepe, 
r Frühiahrkleider, 
in alf den neueiten Muit., « 


Münnerhemden, 
Streifen, 


gebogene 


in td — a x b 
J 89. 85 —— Glastüren u. 


gel 

od. 
ſis, 
825. Umnſer 
iſt nur 


X abl 
Gas domes, 
amel 
Durchmeſſer, 
ſhade 
paſſenden 
Transferirbare Lampen, aſſortirte Partie von 
Bass, 
mit fanch deiorirten 
fenden Zelbebältern. 
unier 
Librarntiide, 
baaoni — 


hat franzöfiihe Beine - 
tn! e 


GROCERIES 


ze 

Menden 
More Naph 

Yalchleife, 


Nub 


dem Vorzeigungsſtand 


Wisconſin weiße meh 


Sunow White =iQ3, 3 


Yieins, das —— 
Nafchınittel, Bir... 
se Stüd 
Seife frei 


Elegant garnirt, — 
oder gepre ehte Formen, mit 
Rompons, Straßenfedern oder 
Bändern und 
Blumen — 
fpeziell..........w® 


Ubicagos wähle I l. Tolellerliieherkun 


von. allen diejen und noch vielen 
anderen eritilaiiigen Artiteln 


Jrgend einer dies 
Ver Artikel zu 106 


Florida Toiletwaifer 
Floral Toiletwaiier.. 
Wild Roie Tar Shampoo.. 
GEneumber Gream 
Beroride Gream, % Rid 
Trange Flower tin Food. 
Greme Marquiſe 

Gold Gream 

With Onzel Dein 
Manage Eream 

Liquid Gang Shampoo,, 
Bild Roſe Puder 


.... ..106 
fein 
zu ber 


nv 


Trailing Arbutus "Kuder 
Zahnbürſten, Werte bis 35c 
Friſirtämme, Stück 


iſt der 


Bürſten, Kämme 
und Sundries 


10,000 Muſter 
Qualitäten bis 


Nieren» 


‚14c 
13c 
28c 
23 


3 ze — 


De Kleiderbüriten.......... 
Nagelbürjten, Viniterpar- 
2 tie, 35c Dual., Stüd 

1 20 Raſirvinſel, wert bis zu 
OHM, Stüd G 3u 

280 Gummi⸗-eingeſatzte Raſirpinſel U9e 
Dye — 1000 Haarbürſten, ſtarte ‚Rüden, 
» 

6c 


Rofenbol; oder — 4360 
17c 


Ausführung, 7öc 
«10€ 
:10c 


..258 


—— guie — 
750 DeVilbies Parfüm: 
Zerſtäuber, 

ze 2 


290 
29c 


39 Gomplerion-Bürften.......25 
1.50 Elfenbein Haarbüriten. .1.19 
35e franzöjiihe Elfenbein = 
Srifirtämnie 25 


Weine und Kifäre 


15c 4. Floor, 

gef Frei: Eine Hald-Pintilafche 

James E. Vepper Whistey,8 

Jahre alt, — — frei mit 
Eıntauf don umfer em Port: 
oder Cherruwein, 
Kentucky Greenbrier Bourbon 
Wolstey, bottied in Bond, in 
NelſonCounth Kentuckh, gemacht, 
wert $1.25, volle 

DEINER un sadacinesagen Söc 
Sunny Brook 9* bottied in 
Yond, 8 Jahre 
Luartflaiwe 
Underoof Rye 
volles Quart 
American Pride Bourbon, bottled 
in Bond, volle 
Duartilaihe, zu 

o. #9 6. Bourbon, 
20..d, 6 Jabre alt, 
bolles Quari, zu. 
Wordon Try Gen, 
Geo. Sannıer 
in Franeich 
abgerüllt, $1. 
Hemer Batif. 


.19c 50c 

3c 
15c 
10e 


—E 8 
€ 


Lotticd in 


79c 


1 Fiaſche. A 
franzöſ. Brandy, 


gemacht u. 
50 Qualität. 8%c 
Port- oder S erry⸗ 
wein, regul. 60c Slaiche, 
boll. Dt. 35c, 3 staisen 1.00 
“ 
‚35c 


Toilet⸗ 


330 
frangöſ. 
alle 


39c 


Zrefle, 
Sof— 


Rex Kidney & Liver Bit«- 
ters, $1 Größe 

Import. ivanınd. Glaret- 
wern, regul. $1 laiche 
Maguolia Shisted, 53. 
alt, Gall. 1.95, Gall., 
Apeitoien., rief, „afete ober 
Zwetſchen Brandy, repul, 

Preis 98c, Flafhe au 69 
Manhattan © oder 
Godtail, ner ® * 
Ertra feiner oppeltüm: 

mel, per Flafche '52c 
Greme de Menthe oder Greme 
de NRofe, $1.25 Qualität, 69% 


Did Taylor Whisle 
"bottled in Bond“, Jlatıe. 75c 


‚99c 


115 


Die beiten Dargains in Schnittwaaren 


36-3010. gebleichter S.custin, ganz 
obne Drefiing, fein "appretirt, die 
12140 Qualität, 20 NYards ‚6:3c 
an einen Kund., N... 
Leincesappretirtes —— * 
ſchwere Qualität, mit URN 
roter orte, 3 
94 


5c hohlgeiäumte reinleinene Ser- 
vi etten, boligebleidt, große Aus 
wahl bon Miuftern, 
Stück 
$1.39 gehäfelte Bettdeden, be» 
iranst oder aefünmt, volle Größe, 
neue Marfeilleämuiter, 


für Kleis» 
in rofa, 


ein 


für Blu—⸗ 
hübſche 
ge⸗ 


Möbel, die wir - auf der Auktion kauften 


Piorgen bringen wir zum Qerfauf eine zweite Partie von Möbeln, Nuns, Teppichen, Tefen und Draderien von der Ne: 
Auttion getauft und jeßt zu Preifen zum 


Berlauf, 


Porzellanſchrank 


Aſſortirte Partie aus 
maſſ. 


Eichenholz — 
doppeldicke 
Slides 
ein Teil mit Evie⸗ 
oben, Colonial 
Klauenfüße Ba— 
deren Preis war 
Preis 


813.7 


Eisſchränke, aſſortirte Partie von feinen eiche— 
en Srand Rapids, 
nm Zinf ausgelegt, 

ine eiß 


Golden Finiſh, 
galvaniſirter Stahl und 
emaillitrt, halt 100 Pfund Eis — wert 


sı $25.00. — Die Aus > 

nee se innen treuer TEE 
aflortirte "Partie von 16 und 8 
“rt Faffon, 22 und 24 Zoll im 
grün, Amber und die neue Sun 


Sla3 4aöllig in dazu s6 95 


Rahmen, $12.50 Isert, zu. 


mit ſchwe⸗ 


fſanch 


Farbe, 


eleltriſchen und vielen Parlor Sellampen, 
Schirmen und dazu pais 
Reltable Furniture & Cars 


Co.'S Preife waren bis zu $S— 83. 35 


Kreis —** 
aflortirte Partie von Finiihes 
gedrebtem Garly Englifb und Wias 
in dverihiedenen Größen — ein Zeil 
Square und Colonial 
wert 


Auswahl au..... .s12, 95 
Draperien 


Grtra feine Bartie Bohbinet: 
weiße und Mrabian Gardinen 
für Schlaf» und EHzimmer— 
214 Nards Tang, Spißenräns 
der umd Battenberg; ebenio 
Einjaß; einfach und breite 
Rufflse; wert bi3 zu $2.505 


foweit fie — — 89€ 
Auswahl, Baar. 

Alfortirte Partie weiße Notting« 
bam Tpipengardinen, 3 und : 314 
Yards lang, ezira feine 
Mufter, tert bis zu 5e 
$1.50, die Auswahl au.. 

Aifortirte Partie feine Notting- 
bam Spikengardinen, Bruffelet- 
Mufter, nur in mweiß,.3 und 5% 


Nds. lang, reihe Ent 1 45 
” 


würfe, wert. bis 8 $2.00, .) 


Golden 


Baſis 822.5 


OD u 


Ic 


38c 


2 
frei 
wird ir 


8Tc 


10e 


befriedigen. Unerbittlich wurde daher 
der Automobildampfiprige derEintritt 
in das heilige belgifche Reich verwei— 
gert. Im belgiſchen Dorf brannten 
darauf einige Häuſer ab, aber es war 
doch wenigſtens jede Schmälerung der 
Einfuhrzölle vermieden worden. 


— Sehtzerlobold. — Die Sängerin 
hatte ſich zwar nach kurzer Pauſe wie⸗ 
der erholt, ſeh ‚aber von Pr vi aus, 


an 
i 





